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Nr. 204.

Oie Reldisfinanzreiorm.
Bon allen Ministern und Staatssekretärensicht wohl fei-

ner mit solchem Bangen der kommenden Reichstagssession
entgegen, wie der Reichsschatzsekretär von Stengel. Er soll
urt will die Reichsfinanzreform durchführen, ist mich eifrig
mit allerlei Vorarbeiten zu einer solchen beschäftigt, aber die
Möglichkeit, das Ziel zu erreichen, sieht er nicht, sieht vor-
Iäirrig Keiner. Zu einer gründlichen Sanirung des arg per-
schrenen und verwickelten Reichsfinanzwesens gehört vor al¬
lem Geld. Woher aber nehmen und nicht — besteuern?
Tenn auf die MehMnnahmen, die der neue Zolltarif bringen
filmte, ist nicht VM zu rechnen. Abgesehen davon, daß er,
irenii er seinen Zweck wirklich erfüllte, nicht übermäßig viel
tiirlmngm kann, ist aus einen stattlichen Lheil bereits Be-
Kag gelegt. Bleiben also neue Steuern. Nur sind da
tfurt so ziemlich alle und alles besteuert, und zwar recht hoch
tcheuert, und gute Steuern sind nicht so leicht ausfindig zu
mW. Aber wer ernstlich sucht, findet auch, und so sind
dem, wirklich, meist allerdings von — privater Seite, Vor¬
schlägen worden: eine Wchrstener, eine Reichserbfchafrssteu-
e:und„gesalzene" Heranziehung des Tabaks und d.'s Bieres.

Es will wenig bedeuten, daß bereits alle Liese neuen
EteuerplÜne bekämpft worden sind. Jede Steuer wird be-
AG , denn gegen jede läßt sich etwas einwegdeg, nament-
Ä vün denen, die sie zahlen sollen. Da es auf Erden nichts
«Mammenes giebt, am allerwenigsten eine vollkommene

1° la i?en  sich auch stets gegen jedes Projekt ganz plau-
I« Gründe Vorbringen. Daran würde mit Recht kein Fi-
iMWmisier sich kehren. Es ist aber klar, daß Steuern, die
Mnp lange übersehen hat, die besten Steuern nicht sein kön-
m,mL gegen die jetzt zur Durchführung der Reichsfinanz-
Wrm vorgeschlagenen läßt sich sehr viel einwenden, seltsa-
M Werse am meisten gegen die scheinbar gerechteste und
W am wenigsten aussichtsvolle, nämlich gegen die W eh r-it6uet.

Äingt es nicht ganz gerecht und billig, wenn man sagt:
dem Vaterlands als Soldat nicht dient, soll dies dürch

§ Steuer entschädigen? Wer nicht dient, zahlt, soll die
Sr un ■ ®ePn mon nnr  nicht gar bald sagen würde,

^^nt nicht, und da in idealer wie in praktischer
»Wt große Gefahr vorhanden wäre, daß mit der Zeit sich
. Pwzls herausbildete, daß die Neichen die bequeme Gut-,
MArwen die, uin nichts anderes zu sagen, unbequeme Blut-

r »i ^ osetzt aber, es könnten, was wir allerdings
iiniiwÄ^ rkehrungen getroffen werden, daß die Reichen
—" v, .iahenden mit Hilfe der Wehrsteuer sich nicht ebensoWehrsteuer sich nicht ebenso

RlernSZ keuMetoü.
^Tolgendc Inschrift soll von Goethe sein. Dieselbe ist «ns er-
Sta ?r>im°rtâ f êrhalb eines Brunnens, in welchem Wasser.

f!2areit  ewgraviert . Der Brunnen befindet sich hinter
^rocfnet- 6n  Garten zu Weimar und ist jetzt

Die Ihr Felsen und Bäume bewohnet,
n,  Ryniphen,

J "glich:m gemi, was er im Süllen begehrt
fev dem Traurigen Math, dem Zweifelnden

'cha stt Belehrung
ud dem Liebenden gönnt, daß ihm begegne

p fein Glück,
■i-etm Euch gaben die Götter, was sie den Menschen

E “ ' eäeBI>der Euch vertraut, hilfreich und tröstlich
»M. iu,e,n.
kn ^ den Schöppenstädternalle Ehre ma-
W, g> ' d̂ den jüngst österreichische„Finanzer" an der säch-
E'Wpt, sr  Erbrochen. Zur Beerdigung des verstorbenen Ab.

ünrf, wollten sich einige Herren aus Plauen zu
&3Tebifin? ^ ^ begeben. An der Grenze wurden'sie der üblichen
Biits " umerzogen. Mt ruhigem Gewissen antworteten sie

des revidirenden Beamten nach Steuerbarem mit
deutete aui die beiden großen Kränze, die

My, ' uch führten, und erklärte, die müßten versteuert
"Unktkr& fe ftfüvze batten nämlich je eine Schleife mit ge-
itzz -itcrtw, ^Estickter Widmung. Die Schleifen aber bestanden
N*n jj; uren also Webwaaren und mußten deshalb verzollt

^hatten sich dessen nicht versehen sträubten
Jfcit. ü —" ‘'““wl  vt |!*u muri üv. iv̂ v.,

■ ^ da die eine Schleife nur 14, die andere 1b
m  Ta und fragten nach der Gebühr für die beiden Schlei-! "Ulen sie ab-- cD>i- mifftten sammt

dez
Ulit cnK»' ’ wcjuuut’iö ucuuiuuc «wu ^ u 6.»

Webwaren." Sproch 's, wog die Kränze sammt

. • sie aber schön an. Die Schleifen mußten sammt
j% b?g6> f̂riollt werden, denn es handle sich um die Po-
» «i. '"Es: „nicht besonders benannte Waren in Verbin-

-5 ^^ en und erleichterte' die Herren um die Zollgebühr von

Freitag , den 1. September 19Q5. 20 . Jahrgang«

vor dem Dienen überhauipt drücken, wie sie Dank der Einricht¬
ung des Einjährig-Freiwilligen-Dienstes der längeren Dienst¬
zeit entgangen sind, dann würde sich doch noch gar sehr fra¬
gen, ob es recht und billig ist, diejenigen mit einer Steuer zu
belegen, die, weil Schwache, Kranke, Krüppel, nicht dienen
können, obgleich sie es gewiß gern thäten, wenn man ihnen
dafür Beine, Arme,̂Augen»Gehör, Gesundheit, Kraft geben
könnte, und die durch ihre Mängel au# im wirthfchaftlichen
Fortkommen behindert sind. Es wird Wohl allgemein zuge¬
geben tverden müssen, daß dies nicht recht und billig ist, und
man wird daher eine sehr große Zahl zum Dienst Unbrauch¬
barer auch von der Wehrsteuer ausnehnien müssen.Man wird
mn Ende gar feststellen müssen, inwiefern bis wie tveit und
wie lange ein wegen Krankheit Unbrauchbarer in' seinem Er¬
werb behindert ist. Kurz, die Ausnahmen werden die— Re¬
gel sein müssen.

Letzteres wird auch bei der Erbschaftssteuer  der
Fall sein. Gegen diese auch so recht und billig klingende
Steuer hat das Centrum politische Gründe ins Feld geführt,
auf die wir nicht näher eingbhen wollen. Im Prinzip wäre
gegen die Reichs-Erbschaftssteuer nichts einzuwenden, wenn
man nur die nöthigen Ausnahmen machte. Nicht jede Erb¬
schaft ist ein Glücks fall. Es sterben nicht blos Erbtanten, nie
gesehene Onkel und verschollene Vettern, sondern auch Ernäh¬
rer, deren Verlust ein harter Schlag ist für die Hinterbliebe¬
nen Familien. Mdn würde also Ausnahmen machen müssen
zu Gunsten der Wittwen und Waisen, zumal wo es sich nicht
um große Hinterlassenschaften, wo es sich um Geschäfte, Ge¬
werbe, nicht sehr bedeutende Jmniobilien handelt.

Was die erhöhte Besteuerung des Tabaks und des
Bieres  betrifft , so hat das Volk der Raucher und Bier¬
trinker schon öfter gezeigt, daß es von ihr nichts wissen will.

Indessen, wie schon gesagt, Einwände sind gegen jedes
Steuerprojekt zu machen. Am gerechtesten wäre wohl die
Erbschaftssteuer mit den nöthigen Ausnahmen. Aber ihr Er¬
trag allein genügt, zumal wenn die nöthigen Ausnahmen ge¬
macht werden, auch nicht annähernd, um der Defizit- und
Pumpwirthschast des recht schnell in Schulden gerathenen
Deutschen Reiches ein Ende zu machen.

Oer ?TiecteiisfchIii&.
Kailer Wilhelm

sandte dem Präsidenten Roofevelt ein englisches Glückwunsch-
telegramm, das in der Uebersetzung folgendermaßen lautet:
„Neues Palais . Hier eingetroffen, empfing ich eben das Te¬
legramm aus Amerika, das die Einigung der Friedenskonfe¬

renz über die Präliminarien des Friedens meldet. Ich bin
hocherfreut und spreche Ihnen meinen aufrichtigen Glück¬
wunsch zu dem großen Erfolge aus, der Ihren unermüd¬
lichen Anstrengungen zu danken ist. Die ganze Menschheit
muß sich vereinen und wird dies auch thun, um Ihnen für
die große Wohlthat, die Sie ihr erwiesen, zu danken."

Roofevelt  antwortete: „Ich danke Ew. Majestät für
die Glückwünsche und möchte diese Gelegenheit ergreifen, uim
meine tiefftgefühlte Würdigung der Art und Weise auszu-
drücken, in der Ew. Majestät in jedem Stadium meiner Be¬
mühungen, den Frieden im Osten zu Stande zu bringen,
mi t gew i r kt haben. Es ist eine.sehr große Freude gewe¬
sen, mit Ew. Majestät zu diesem Ziele zu arbeiten."

König Eduard
sandte folgendes Telegramm an Roofevelt: „Lassen Sie mich
einen der ersten sein, der Sie zu dem erfolgreichen Ausgange
der Friedenskonferenz beglücklvimscht, zu dem Sie in so ho¬
hem Grade beigetragcn haben."

Eine offstiöle Stimme.
Die Nordd. Allg. Ztg. schreibt: Wir begrüßen die Nacĥ-

richten über die Sicherung des Friedens mit lebhafter Ge-
nugthuung. Für Rußland bedeutet die über Erwarten rasche
Einigung ein Ergebniß, das es dem ruhigen Ausharren deS
Kaisers Nikolaus und seiner Rathgeber in Petersburg, wie
seinen Bevollmächtigten in Portsmouth verdankt. Darin
liegt zugleich eine Anerkennung der Summe unangetasteter
Widerstalndskrast, die dem russischen Kaiserstaate trotz seiner
militärischen Mißerfolge verblieben ist, und eine Widerleg¬
ung aller politischen Theorien, die sich auf der Unterschätzung
der slavischen Welt aufbauen. Den japanischen Staatsmän¬
nern mag der Entschluß, nachzugeben, nicht leicht geworden
sein, aber er ehrr îhre Weisheit, er läßt auch bei dem Frie¬
densschlüsse wie während des Krieges das in die Gemeinschaft
der alten Killturmächte so glänzend eingetretene junge asia¬
tische Weltreich der besten Vorbilder würdig erscheinen, die
die Geschichte der Staaten der abendländischen Zivilisation
bsiFftst. D»s Entgegenkommen des Kaisers und der Regier-
nng Japans zum Friedensschlüsseunter Verzicht auf schärfe¬
re Bedingungen kann um so höher bcwrrthet werden, als es
sich um einen Akt freiwilliger, keinem auswärtigen Drucke
weichender Selbstleherrfchung handelt. Wir beglürkwün-
schen die beiden Souveräne, ihre Regierungen und Völker in
aufrichtiger Freude zu dem erzielten Einvernehmen und hof¬
fen, daß sich nach der Unterzeichnung des endgültigen Frie-
dcnsvertrages ein Zustand herausbildet, der den bisherigen'
Gegnern ermöglicht, in fester und guter sikachbarschaft neben

Der Straßenraub eines Zwölfjährigen beschäftigte am Mon¬
tag die 10. Strafkammer des Landgerichts1 zu Berlin. Unter der
Anklage des Straßenraubes stand der 1892 geborene Schul,
knabe,̂jetzige FürsorgezöglingPaul Schaub. Wenn man den
Dreikäsehoch, der gerade über die Schranke der Anklagebank hin-
wegsehen konnte, sah, so konnte mon sich schwerlich in dem Knirps
die Person eines„Straßenräubers" denken. Der jugendliche„Ri-
naldo Rinaldini" hatte indessen mit einem 9jährigen Schulkna¬
ben am helllichten Tage vor dem Grundstück Weidenweg 66 zu
Berlin einen regelrechten Straßenraub ausgesührt. Um Geld zu
Näschereien zu erlangen, hatten'sich die beiden Knirpse zu einer
„Räuberbande" verbunden, um nach Art der Wegelagerer Kin¬
der auszurauben, die von ihren Eltern zum Einholen ausgeschickt
waren. Der Schüler Lindig wurde von den beiden„Straßen-
räubern" angesallem, wobei ihm nach „verzweifeltem Kampfe"
das Portemonnaie seines Vaters mit 50 $.  Inhalt entrissen wur-
de. Die Beute wurde später in Naschwerk angelegt. Die beiden
jugendlichen Taugenichtse wurden bald ermittelt; gegen den neun,
jährigen„Komplizen" konnte keine Anklage erhoben werden, da
er noch nicht das strafmündige Alter erreicht hatte. —Wegen des
Raubes von 50 $ wurde der strafmündige Sch. aus der Zwangs-
erziehungsansdalt in Polkwitz im Kreise Glogau nach Berlin ge¬
bracht, wodurch allein etwa 50 X Reisekosten verursacht wurden.
— Vor Gericht war der Angeklagte geständig. Der Gerichtshof
hielt es für festgestellt, daß der erst 12jährige Angeklagte, der auf
dem Pflaster der Großstadt groß geworden ist, doch die Erkennt,
niß von der Strafbarkeit seiner Handlungweise besessen habe.
Das Urtheil lautete auf einen Monat Gefängniß bei bedingter
Begnadigüng.

Das Schlimmste. In einer Gesellschaft wurde von dem
Schwert des Damokles geplaudert. „Ich hätte nicht mögen an
Damokles Platz sein! Daß muß in der That wenig angenehm
sein, unter einem Degen zu diniren, der an einem Haare hängt
und jeden Augenblick abfallen kann!" „O", sagte der als beson¬
derer Gourmand bekannte Marquis Sceaux, „vor dem Degen hätte
ich mich nicht gefürchtet, er hätte immerhin herabfallen können,
aber das Haar, das Haar, denken Sie, wenn mir das Haar in
die Suppe gefallen wäre, die Vorstellung hätte mir alle weite¬
ren Gänge auf die raffmirteste Weise verdorben!"

Mit dem Automobil um die Wette. Von Trier wird ge-
schrieben: Allgemein bekannt ist die Thatsache, daß viele Auto¬
mobilisten die fern von ihrer Maschine die ruhigsten Leute sind
vom Schnelligkeitskoller befallen werden, sobald sie ihr Gefährt
besteigen. Daß jedoch der Abwechslung halber auch einmal eine
Schafherde von dieser Raserei ergriffen werden kann, dürste neu
sein. In Weiskirchen sReg. Bez. Trierj wollte dieser Tage ein
Automobil auf offener Landstraße dahinrasend, eine solche Her-
de, die mit dem Schäfer und dem Hund friedfertig ihres Weges
zog, überholen. Das Auto suchte in einer eleganten Kurve vor-
beizugelangen, hatte aber seine Rechnung ohne die Hammel ge¬
macht, die plötzlich wie vomi Schwindel ergriffen, in geschlossener
Phalanx mit dem Automobil um die Wette dahinflogen und alles
in eine undurchdringlicheStaubwolke hüllten. Die ehrsamen
Bürger von Weisttrchen trauten ihren Augen nicht, als sie die
wie toll dahinspringendenThicre auf das Dorf zuhetzen sahen,-
misten drunter das schnaubende Töff-Tvff. Rasch bewaffneten sie
sich mit Stangen und Stecken und brachten die außer sich gera¬
thenen Schafe wieder zur Ruhe. Der nach einer halben Stunde
keuchend eintreffende Hirt meinte triumphirend: so wären nun
einmal seine Hammel, die ließen sich nicht einmal von einer Ten.
felsmaschine einholen!

Unglück auf der Jagd. Der 13jährige Schüler Oswald Zim.
mermann, Sohn des AbbaubesitzersZ„ ist, wie aus Rosenberg
berichtet wird, von dem Jagdpächter Gasthofbesitzer Pukall an?
Anstand erschossen worden. Pukall war mit seinem Sohne auf
die Rehpirsche gegangen. Er hatte seinen Standpunkt etwa 200
Meter hinter dem Zimmermannschen Gehöft in einem Graben
gewählt, während sein Sohn etwa 200 Meter weitor auf einem
Hügel stand. Es ist anzunehmen, daß der SchülerZ. den jungen
P . aufsuchen wollte, um ihm, wie ex es schon oft gethan auf An-
stand Gesellschaft zu leisten. Als Weg benutzte er einen trockenen
Graben, der direkt am Standorte des P . sen vorbeiführte In
der Dunkelheit wurde der Knabe von P . für ein Wild gehalten
und ans eine Entfernung von 22 Schritt mit der vollen Ladung
in den Kopf getroffen. Er war auf der Stelle todt.
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einander zu leben . Leuchtend in der Geschichte unserer Ta¬
ge das Verdienst eingetragen , das sich der Präsident der
Vereinigten Staaten um die Sicherung des Friedensschlus¬
ses erworben hat . Es war ein Stück harter , aber meisterhaft
geleisteter staatsmännischer Arbeit , und die Menschheit , dir
für ihre Entwickelung den Frieden btaiucht, wird den Slawen
Roosevelt nicht vergessen.

koolevelt
sagte in seiner Antwort , als ihn : von Witte und Rosen das
Friedensäbkommen mitgetheüt wurde , er könne nicht genug
ihnen und der ganzen zivüisirten Welt seine Glückwünsche
aussprechen , daß zwischen ihnen und den Bevollmächtigten
Japans eine Einigung erzielt und hierdurch der Friede ge¬
sichert worden sei. In gleicher Weise antwortete der Präsi¬
dent dem Baron Komura

Oie Fertigstellung des Friedensnerfrags
wird in der nächsten Woche erwartet . Roosevelt erhielt außer
den oben erwähnten Depeschen der Monarchen tausende Gra¬
tulationsdepeschen.

Professor von Martens und der Rechtsbeistand der ja¬
panischen Friedenskommission , Tennison , Lamen gestern

Nachmittag zusammen , üm mit der Aufstellung des Friedens-
vertmgjes zu beginnen.

TOKIO

[jAp&nls 'CffesRelcfi.
0 V ' * E3 Japanische Machisphäm

- [HD Russ Reichu Machtsphi c*
ES3 China.

Die neneuen Grenzen in Sachalin und der Mandschurei.
* * *

(Telegramme .)
Oystcrbay , 31 . August . Präsident Roosevelt  er¬

suchte den Baron Komura , dem KaiservonJapan  seine
Glückwünsche zu der von dem Kaiser und seinem Volke be¬
wiesenen Weisheit und Großherzigkeit auszusprechen . —
Dem Präsidenten ging heute ein Glückwunschtelegramm des
Präsidenten Loubet zu.

Portsmouth , 31. August . (Reuter .) Wie verlautet,
wellden die Verhandlungen über einen russisch-japanischen
Handelsvertrag  später stattfinden . Hinsichtlich der
endgültigen Vereinbarung eines Waffenstillstandes ist noch
keine Verständigung erzielt . Witte erhielt ein Glückwunsch¬
telegramm des Kaisers Nikolaus.

Portsmouth , 31 . August . Martens und Dennisen traten
gestern Nachmittag 3 Uhr zusammen . Sie ldgannen zunächst
mit der Redaktion des Friedensvertrages  und erst
nach Vollendung desselben wirb der gestern in großen Zügen
besprochene Handelsvertrag erörtert werden . In Korea er¬
hält Rußland keine Meistbegünstigung . Die vorgestrigen
Mittheilungen beider Parteien bezüglich einiger Details wa¬
ren ungenau . So steht noch nicht fest, daß Rußland für das
Material der abzutretenden Bahn keine Entschädigung er¬
hält . Auf Sachalin wie an der Grenze Koreas dürfen beide
Staaten keine Befestigungen errichten.

Witte bittet den Zaren um «barmherzige Verzeihung»«
Petersburg , 31 . August . (Meldung der Petersb . Tel .-

Ag.) Witte telegraphirte an den Kaiser Nikolaus:
„Portsmouth , den 29 . August . Ich habe die Ehre , Euer
Kaiserliche Majestät zu berichten, daß Japan Euer Majestät
Forderungen betreffs der Fnedensbedingungen annahm und
so wird der Friede dank Euer Majestät weisen und festen Ent¬
scheidung hergestellt werden und dies in genauer Uebcrein-
stimmung mit den Anweisungen Euer Majestät . Rußland
wird im fernen Osten die Großmacht bleiben , die cs bisher
gewesen und für immer sein wird . Wir haben auf die Aus¬
führung der Befehle Euer Majestät alle unsere Geisteskraft
und unser russisches Herz gewandt und bitten uns barmher-
zig zu verzeihen,  daß wir nicht mehr thun tonnten.
(Uns dünkt , der Mann , der einen so großen diplomatischen
Sieg errungen , dürste eine etwas bewußtere Sprache führen.
Aber die Bitten um Barmherzigkeit und ähnliche Floskeln
gehören ja wohl zum russischen Hofstil . D . Red .)

* Wiesbaden , 31. August 1905.

Prinzessin Hmaiie von Bayern f.
Prinzessin Amalie von Bayern ist, wie bereits kurz ge¬

meldet , in Nymphenburg bei München einem Schlaganfall
erlegen . Sie war eine geborene Infantin von Spanien und
wurde am 12. Oktober 1834 in Madrid geboren . Ihre im

Jahre 1866 mit dem Prinzen Adalbert von Bayern geschlos¬
sene Ehe wurde 1876 durch den Tod des Prinzen gelöst . Ten
Heimgang der Prinzessin betrauern zwei Söhne , die Prin¬
zen Ludwig Ferdinand und Alfred , und 3 Töchter , die Ge¬
mahlin des Herzogs Thomas von Savoyen , die an den Gra¬
sen von Wrbna vermählte Prinzessin Elvira und die unver¬
mählte Prinzessin Klara , Aebtissin des Königlichen Damen-
stifts zur Hl . Anui in Würzburg.

Oie englische Flotte in der Ostsee.
Aus Swinemünde , 30. August , wird gemeldet : Der Kom¬

mandant der englischen Flotte , Wilson , stattete heute Nach¬
mittag in Begleitung eines Flaggoffiziers dem Vizekonsul
Rose , dem Landrath von Bötticher , dem Bürgermeister von
Graetzel und dem Stellvertreter des Stadtkomntaindanteu
Oberstleutnant von Gronen Abschiedsbesuche ab . Er sprach
diesen Herren gegenüber sein lebhaftes Bedauern darüber
aus , daß er infolge des schlechten Wetters verhindert sei, die
den englischen Offizieren gewährte Gastfreundschaft , wie er
beabsichtigt hatte , durch ein Bordfest auf dem Flaggschiff
„Exmouth " zu erwidern . Die englischen Matrosen hatten
heute wieder Landurlaub . Es herrscht sehr schlechtes Wetter.
Ter Verkehr von Privaitfahrzeugen zwischsn den englischen
Kriegsschiffen und denr Lande ist dadurch sehr eingeschränkt.
Die Abfahrt des englischen Geschwaders erfolgt voraussicht¬
lich morgen früh um 8.30 Uhr . — Der von der Stadt gege¬
benen Festlichkeit im „Elyseum " wohnten 120 Matrosen und
Seesoldaten des englischen Geschwaders bei.
Der englische Vizekonsul Rose begrüßte irn Namen der städti¬
schen Behörden die Seeleute mit einer englischen Ansprache.
Der Hinweis des Vizekonsuls , daß die Festlichkeit das freund¬
liche Gefühl der gesammtenBevölkerung zum Ausdruck bring¬
en solle, wurde von den Theilnehmern mit Bestall ausgenom¬
men.

lftarokko.
Nach einer Privatdepesche aus Tanger wurde der Alge¬

rier Bu Mzran aus dem Gefängniß entlassen . Die anderen
damit zusammenhängenden Fragen werden nunmehr ohne
Schwierigkeiten geregelt werden.

Die ebenso taktvolle wie wirksame Intervention des deut¬
schen Gesandten Tattenbach in der Angelegenheit des Alge¬
riers Bu Mzian hat in Pariser Regierungskresten sehr guten
E sich ruck gemacht . Man zweifelt nicht , daß auf Tattenbachs
Rath hin sich der Sultan entschließt , dem Gesandten Tail-
landier einen Beweis seiner Wertschätzung zu geben , indem
er den aus der Hast entlassenen Bu Mzian zur Verfügung
des französischen Gesandten und nicht des französischen Kon¬
suls stellt.

Heute wird Rouvier dem Fürsten Radolin die schriftliche
Erwiderung auf die deustche Note über Marokko übergeben.
Nunmehr sind auch alle Meinungsverschiedenheiten behoben,
insbesondere die Art der Verhinderung des Waffenschmug¬
gels zur See sowie über die Organisation und die Leitung
der Polizeiwachen in den Küstengebieten . Demnach bleibt
nur noch- der einzig wichtige Punkt über den Ort der Konfe¬
renz zu erledigen , da gegen den deutschen Vorschlag Damger
von französischer Seite gewichtige Gründe angeführt werden.

Opfer der Berge . Ein Telegramm meldet uns aus^ S
druck, 31. August: Aus St - Christiana wird berichte,
seit Jahren vermißte Kammersänger Johann Kiingenberv ■
Braunschweig nächst der Grasleitenhütte tobt aufgefunden
Er ist vermuthlich abgestürzt.

Familiendrama . Aus Braunschwcig meldet ein TeleoioMZ
Eine Arbeiterfrau vergiftete sich und ihren 13jäIjxtQeir g? 8

Hochstapler. Man meldet uns aus Budapest 30. August- -
her noch nicht ermittelte Hochstapler haben einem FaLriigO^
unter der Vorspiegelung, ihm den Franz Josefsorden w
schaffen, 15,000 Kronen herausgclockt. Der Betrogene J"
gen der delikaten Angelegenheit es unterlassen, Anzeige zut
statten , jedoch Privat -Detckttve mit der Einleitung von
chen betraut.

Die Cholera breitet sich im Netzegebiet aus . In Kurilg»,
im Landkreise Bromberg ist eine ganze Familie , in Czari,^
sind 2 Personen an Cholera erkrankt . In Filehne und in a»T
toch ist je ein Flösser erkrankt und gestorben. Aus Fordo«^
der Weichsel wurden gestern zwei Choleraerkrankungey
meldet.

Der Bankdefraudant Gallcy , der jetzt in Bahia in
lien seiner Auslieferung an Frankreich entgegensieht, hp J
den dortigen Behörden ein Geständniß über seine Fälschung^
abgelegt , nachdem er ohne dies derart in die Enge getrieben uxn
daß er seine Identität mit dem gesuchten Schwindler nicht Ifo
ger leugnen konnte. Unter der Schlafstelle seiner ©egleitethj
wurden weitere 60,000 Francs gefunden.

Hus der Umgegend.
X Bierstadt , 30. August. Herr Gastwirth Friedrich,

langjähriger Züchter verschiedener Hunderassen, hat aus ei«
russische Windhünidin auf der großen Offenbacher Hmdmis
stellung drei Preise  erhalten . — Die Versteigern »,
der Plätze für Buden und Karussells anläß ' 'ch des bevorsteh«,
den Kirchweihfestes Hot die Summe von Mer 400 A ergeben.

es Rambach, 30. August. DerUnterricht  in der hiesig«
gewerblichen Fortbildungsschule nimmt am kommenden litt-
woch, 6. September für das Winterhalbjahr 1905- 08 seinen
Anfang . Der Unterricht , welcher in zwei Klassen erthellt wird,
beginnt jedesmat um 7 Uhr Nachmittags und dauert bis g llhi
Abends . — In nächster Zeit wird durch den Herrn KreisbraÄ-
meister Trapp  von Biebrich in den Ortschaften des Kreises
eine Besichtigung der Fauerlöschgeräthschafteu  ab-
gehalten werden. Damit ist gleichzeitig eine Feuerwehr»« -
unter Benutzung sämmtlicher Feuerlöschgeräthe verbunden.

* Mainz , 30. August. Der Antrag der sozialdemokratisch«
Fraktion ans Aufhebung  der Grenzsperre für Schlacht¬
vieh  behufs Linderung der Fleischnoth wurde von der Mw
g-en Stadtverordnetenversammlung ohne Debatte eiustimns
angenommen.

el Schlangenbad , 31. August. Herr Franz Winter öerfmiftc
eine unterhalb Schlangenbad an dem Fußwege nach
boru gelegene Wiese zum Preise von 35 A per Ruthe an vffi.
Bauunternehmer Krechel  aus Neudorf . Derselbe kaum des
Terrain im Aufträge einer hiesigen Frau als Bauplatz, «u
will darauf alsbald ein Wohnhaus errichten , — An der W
straße nach Langenschwalbach, neben der „Villa Jolannc M
eine auswärtige Dame von der Gemeinde Bürstadt eine gE
Fläche Wald käuflich erworben , um darauf eine Billa i« '
bansn . Der Kaufpreis beträgt 30 A per Ruthe,
trag bedarf allerdings noch der Genehmigung der W te|L ft
Hörde, die aber gewiß die Genehmigung ertheilen wirr, u i

, Kur ist soeben stark in der Abnahme begriffen. Im Af-gM-
kann man aber mit der Kur in der Saison 1905 zufriedeuM

a Holzbausen-Haidc, 30. August. Heute, gestern. und E
stern wimmelten unsere Ortsstraßen von Soldaten,
der 50. Jnfanteriebrigade begannen am Montag fCnrni
Hofen und Laufenselden. Gestern entwickelte sich
und Rettert ein Gefecht, welches heute fortgesetzt wird r « '

Batailln 118 btwakirte gestern vor Holzhausen. Das
mußte aber wegen des Regens abgebrochen werden. Dre ^
schäften kamen in Nothquarticre . Heute wird das Gesffy, ^
setzt in der Richtung nach Zorn zu, wo sich das 3. Bau ^
schanzt hat um dem markirten Feinde ernstlich Widersinn
sten. Donnerstag ist Ruhetag . Freitag beginnen du _
Manöver zwischen der 49. und 50. Jnfanteriebrlgao -
Dragoner gerieth bei dem gestrigen Gefechte mit dem
einen Sumpf , das Pferd , welches sich mit GMaff Y- ' ^
chen wollte überschlug sich und kam aus den Reiter i
Miann und Pferd erlitten ernstliche Verletzungen.

a Eltville , 30. August. Bei dem um 5 Uhr heute, ß
von Schlangenbad hier ankommenden Zuge der ru - A ;»
eine Dame aus Neudorf beim A b sp r i n g e n von v ^ ^
der Fahrt befindlichen Zuge in der Nähe der Turny . ^
Sitraßenpflastsr gestür zt , glücklicherweise ohne - ^
liche Verletzungen zuzuziehen. Ein größeres MPrinS^
sicherlich unvermeidlich gewesen sein, wenn oas 'H
nicht am Schluffe des Zuges estolgt wäre . _ ^ Ki¬

tz Rüdeshcim , 30. August. Man ist hier derzeit ""
bau des neuen Postgebäudes beschäftigt. _ Der v
führt durch den Garten . Die Arbeiten sind Herrn
und Bauunternehmer Max Merz  von hier übertag hoch;
Man denkt im Spätherbst einziehen zu können. ^ «„{t &
sind schon Damen als Telegraphistinnen für dce neu^ ^
genommen.

* Rüdcsheim , 30. August. Wegen vorgeschrlttene ^
def Trauben  wird der „Berg " am 31. August »n® ^
seid" am 2. September allgemein geschlossen. - - £ ^
bergsgemarkung Geisenheim wird laut BeWnp y$({y.be$ '
ansschusses am 2. September geschlossen,
schluß in den Gemarkungen Eibingen und Aßwa
folgt in der nächsten Woche.

g St . Goarshausen , 30. August. Heute
traf der Regierungspräsident v. Meister mm ,

t in oer nacypen Wvcye. ^
g St . Goarshausen , 30. August. Heute Mörgen o
der Regierungspräsident v. Meister  ^

hier ein . Er wurde von Herrn Landrath Berg un ,
germeister Schilling empfangen. Alsdann besooen

Gernsteinsturz . Man telegraphirt uns aus Kattowitz : In
I folge des Sturmes auf Bernharie -Trinkhütte ist ein Baugerüst
I eingestüzrt . Ein Arbeiter wurd« getödtet, einer leicht verletzt.

ren zur Burg Katz, wo das Frühstück eingenomm -̂ e
Anlaß des Bffuches hatten die städtischen und vi - ^ u
bände Flaggcnschmnck angelegt. — G ŝiorn ^Aben
ner hiesigen Wirthschaft zum Streit zwiscnen
St . aus einem Nochbardorfe und einem bienten
der als rauflustig bekannte Fuhrmann einige
Gestalt blauer Beulen davontrua.
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_ „ 30. Aug . Der Regierungspräsident HerrDr.
'«Heister traf heute Nachmittag in Begleitung des Herrn

W* mittels  Automobil von Nastätten kommend , hier ein.
^ » Begrüßung der städtischen Körperschaften im Rathhaus-

beaaben sich die Herrschaften zu Fuß nach der Marisburg.
W Z Uhr erfolgte die Weiterfafat nach Oberlahnstein . Die

kM . hatte anläßlich des hohen Besuches Flaggenschmuck an-
. ^ i' ä - Ein Automobil Unfall  ereignete sich heute
KMtaen bei der Stadt . Es gerieth ein Rad der Maschine zwi-

4T." die Schienen und wurde total zertrümmert . Noch Be-
ftaj eines neuen Rades konnte die Weitersahrt erfolgen.
^ ras Telegraphenbataillon Nr . 3 aus Coblenz ist zur Zeit
"BfYer Legung der Leitung von Coblenz bis zuml Manövcr-

'de beschäftigt. Zum Fahren der Gerächschaften wurden
Ärcre hiesige " Fuhrwerksbesitzer heraugezogen

Limburg , 28 . Aug . Das gestersi hier vorn hiesigen Rad
^krsBerein veranstaltete Vereins - Rennen,  an dem
jjj| 7 Fahrer betheiligten, verlief ohne Unfall . Um 6 Morgens
Mdcc die konkurrirenden Fahrer vom Start bei Kilometer-

der Lintcrcr Straße abgelassen , von wo aus dieselbeu
^nnstrecke von 25 Kilometern über Linier , Zollhaus hei

MMelden , Kirberg , Dauborn , Werschau , Lindenholzhausen
I » jttjtt Ziel , der Lindenholzhäuser Straße , Kilometerstein
5153 zu durchfahren halten . Als Erster erreichte düs Ziel um
«56 Uhr Herr F . Müller,  nach diesem Herr R . Bra atz
2o 857 Uhr, Herr Th . H e l Ib ach um 3,58 Uhr , sodann
di- Herren Gg . Deisel  um 9,1 Uhr , I . Brandenstein
um 9,2 Uhr . H . Effelberg er  um 9 Uhr 05 Mnuten.
Der 7. .Fahrer , Herr F . Schäfer mußte gleich nach Verlassen
tä  Starts in Folge Platzens eines Luftschlauches zurückbleiben.

xxAinblirg, M . August . Herr Geheimer RegierunBrath
llebe der Landrath des Kreises Limburg , welcher zum 1. Okt.
md-n Ruhestand tritt , verlegt zu diesem Zeitpunkt seinen Wohn-

Wiesbaden . Wt der Verwaltung des hiesigen Land-
nthslimtes ist der Laudrath des Kreises Oberwesterwald iBha-
tienbergl Herr B ü chi i n g kommissarisch betrank . — Am
Kfmwiag, 3. Sept . unternimmt der hiesige .Männergesangver¬

ein „Evangelischer Krrchenchor " einen Ausflug nach W i e s b a.
den. Ter finanzielle Abschluß dieses Vereins von dem San-
zeifcst am 2. und 3. Juli ergab einen Reinüberschuß von 530 X
Hiervon wurde ein Betrag von 100 X  der hies . Diakouissensta-
' jm zugewendet. — Limburg wird , soweit bekannt , nur wenig
Singnartivmug  anläßlich der Kaisermauöver erhalten.
. Mivärüg sind etwa 100  Manu der Teicgraphcnabtheiiuug
hier einquartirt , welche mit der Herstellung einer Eentraltelefon-
verbinduug beschüstrgt sind . Man hört in hiesiger Gegend viel¬
st die Bermuthung aussprechen , daß die Bertheidigung der
Hvhenzüge vom, Mesisfelder und Nauheimer -Kopf die Truppe «.
Mm des 18. und 8. Armeekorps zusammenfübren wird . Ob
st der Kaiser anläßlich der Kaisermanöver nach Diez , oder

Limburg kommt? Diese Frage wird jetzt vielfach erörtert . Ende
ici 70cr Jahre war Kaiser ? Wilhelm als Prinz Wilhelm in Be¬
gleitung der Erbprinzen von Baden und Oldenburg von Bonn

einmal in Limburg anwesend , woselbst der Dom besichtigt
vinde. — Der Eisenbahn -Dadewärter Bernhard Ms ü l l e r
gebürtig aus Welschneudorf feierte im Alter von 81 Jahren sein
üvjähriges Staatsdienstjnbilänm . Er war schon im Jahre 1849
bei dein Gefecht von Eckernfördc als nassanischcr Artillerist aktiv
deiheilizt, und versieht heute noch in pflichttreuer Arbeit seinen
Wen . — Bei der Kaiserparade in Homburg wird auch der
hiesige Kriegerverein Germania unter Führung des 1. Bor-
lchenden, Hauptmanns d. R . Herrn Rechtsanwalt Krause ver¬
treten sein.

fsiftercrfur und WFenMmft.
-jn die rühmlich ^ bekannte Sammlung „Kürschners
fl er  sch atz " sHermann Hillger Verlag , Berlin  W . 9)

, stmit der soeben zur Ausgabe gelangenden Nummer 463 ein
lebling des Deutschen Lcse-Publlmms , Max Bittrich , der sich

femsinnigcr Humorist bereits einen guten Namen gemacht
Auch die vorliegende Sammlung , die sich „ Sonnenschein"
h reiht sich den früheren Arbeiten des Verfassers würdig
schürfte im Bücherschatz , der schon so viele Namen per-

ld als ein willkommener Gast zu begrüßen sein . Wir wol-
rncht verfehlen , das lustige Bändchen , das nur 20 Pfg.

uusern Lesern auf das angelegentlichste zu empfehlen.

.und

* Wiesbaden , 31 . August 1905.

niomentGufriaftmeii uorn Cage.
. »out Tage — Mein schöner Hut . -

~~ « eeund Adebar auf dem Kirchthurm.

O , wie ist es kalt geworden,
Und so traurig öd ' und leer;

i Rarche Winde weh'n von Norden
Und die Sonne scheint nicht mehr.

Alles verläßt
Er und sie.

» ^ Eosingt .derDichter wehmüthig in seinem Liede : „ Som-rs vist iveyinuiyig
k « chchicd" . Und diese Stimmung überkommt uns an

sitzt so plötzlrch eingezogenen Temperatur . Die
- hchp̂ '^ .Sonne , wclch!e es noch vor Kurzem mit uns Wies-

übergut meinte , sie hat uns treulos verlassm.
HM gestern , wo man doch bestimmt hoffte , daß auch wir

des intereffcmten Schauspiels einer Sonnenfin-
linj ‘i leirt  könnten , streikte sie in Wiesbaden . Nein , ganz

n, wir ihr nicht thun . Sie war uns gnädig —
Lad fl fül' 5 Minuten , etwa gegen 3 Uhr , nachdem Scho dich

schon längst mit ihren Niesengläsern . nicht
" . " 0 schnupfend , den Stammtisch verlassen hatten . Dann

^ var Z fü r  t ;i,mer  vorbei mit der Sonnenherrlichleit.
'" >gt der Dichter gleich:

^tmrhe Stürme weh 'n von Norden
Und die Sonne scheint nichi mehr.

dein. Streiken der wohlthuenden Sonne gesellte sich
t em ununterbrochen sein Wesen treibendrr bitter
Swvermischt  mit dem erquickenden Naß von oben
Mst ^ Uchritt konnte man die Strasienpassanten mit
tarn ’ ; r ronntc  man die 'LrraM ' npaganion ^ mi

" tl6en  Gesichteru und aufgespanntem Parapluie di

Mirr »avrnrr Weneral-BnHekzer«
Straßen unserer Stadt dahinfliegcn sehen . Wer einen
Schirm hatte . Diejenigen erber , die ihr Parapulie vor
einigen Tagen irgendwo aus Versehen stehen ließen , na , die
flogen eben mit ihren wasserdichten Stöcken dahin . In der
einen Hand haben sie ihre Kopfbedeckung fest geklammert.
Ja , was ist denn los mit all ' den guten Leutchen ? Ach, rich¬
tig , der Herr Wind . So unbändig war der tolle Geselle ge¬
stern , daß er beinahe in Sturm ausgeartct wäre . Ta sal en
wir in der Schwalbvcherstraße ein feines Herrchen mit dem
Wind um die Wette eilen . Vor ihn : wälzte sich sein Hut im
Straßenschmutz herum . „ Mein Hut , mein Hut , mein schö¬
ner , nagelneuer Hut !" schrie der Herr entsetzt . .Ist , sein Hut.
Endlich hat er ihn . Aber wie er jetzt aussieht , der ehedem so
schöne, nagelneue Hut . Und die tirvellose Frisur ? Jetzt
stehen ihm die Haare zu Berge Und flattern mit dem Sturnl
um die Wette . Gott sei dank , er hat sein Ziel erreicht . So
erging es noch vielen anderen , die ein Hut -Wettrcnnea aus
offener Straße zu veranstalten gezwungen lvaren.

Draußen ist es öd ' und leer . . . Die Natur hat ihr
herbstliches Kleid angelegt . Unsere Eichen da draußen
schütteln ihr alichrwürdiges Haupt , als wollt . n sie faßen:
Bald werden wir einsam und verlassen hier draußen stehen
müssen . Ihr Wiesbadener besucht uns dann herzlich wenig.
Tie grünen Laubwälder unserer herrlichen Umgebung , si:
legen nach und nach ihren einst so schönen Schmuck ab . Es
ist ja Herbst und es wird bald Winter . Die hübschen Kur-
milagen ergötzen zwar unsere zahlreichen Gäste noch . Aber
wie lange wird 's noch dauern , dann giebt 's auch für sie
keine Hoffnung mehr . Auch sie begeben sich zu ihrem Win¬
terschlaf.

Alles verläßt uns . Die gefiederte Sängerschaar hat
schon längst unserem lieblichen Wiesbaden Valet gesagt , um
im sonnigen Süden ihr Dasein zu fristen . Auch den Herren
Störchen hat 's hier nicht mehr gefallen . Wir ziehen in ein
fernes Land , sagten sie sich. Und sie sind gezogen . Nur
einen Kollegen schien der Abschied sehr schwer zu fallen.
Wiesbaden war doch zu schön . Darum muß er sich noch ein¬
mal von des Thurnics höchster Spitze ans die paradiesisch -m
Thale daliegende Stadt ansehen . Auf die oberste Zinne der
evangelischdi Ringkirche ist er vorgestern geklettert , das letzte
Mal in diesem Jahre wehmüthigen Angedenkens Rundschau
über den ihm lieb gewordenen Platz haltend . Er kann aber
nicht mehr länger hier verweilen , wenn er auch schon wollte,
denn im Süden wartet man seine Airkunft zwecks ErledigunH
der viÄen Verbindlichkeiten . Aber — er kommt riächstes
Jahr wieder , ganz sicher . Den vielen unten neugierig zu
ihm hinaufschenden Frauen soll ers versprochen Haben . Sie
glauben sein letztes Wschiedswinken dahin gedeutet zu h ben:
„Adieu , Ihr lieben Wiesbadener Frauen , in Eurer schönc« ,
herrlichen Stadt . Auf ein fröhliches Wiederscheu und viel
Glück im nächsten Jahre " . Und dann schwingt er seine Flü¬
gel und fort gchts in schnellem Fluge . Weit , wsit fort.
Freund Adebar läßt übrigens gleich dom alten Fritz Men¬
schen nach seiner Facon selig werden . Er kennt keinen Reli-
gionshader . Vor einigen Jahren stattete er bekanntlich der
katholischen Bonisatiuskirche , wo er sich sogar häuslich nicder-
lassen wollte , aber kein Glück dabei hatte , einen längeren
Besuch ab , dies Jahr der evangelischen . Vielleicht versucht er
nächstes Jahr aus der Synagoge sein Heil.

Nicht nur die Vogelschaar ist fort . Nein , auch er Md
s i e weilen nicht mehr unter uns . Wir wissen es ganz be-
stimmt , sie sind über Nacht verduftet . E r l^ t Wiesbaden
den Rücken gekehrt und ist nach der Schweiz geflüchtet . Und
sie — die Tochter eines hiesigen Handwerkers — ist ihm so¬
fort gefolgt , denn sie liebt ihn glühend heiß , viel mehr als
den ihr angetwuten Mann . Er nannte aber auch sie immer
„mein herzensgutes Lieb " , welch ' süßen Schmeichelwcrte gar
selten über die Lippen ihres rechtmäßigen Mannes gekom¬
men sein sollen . Wie der Blitz hatte er sie durch diese Lieb¬
kosungen in seinem Bann . Um nun das erste Liebesglück un¬
gestört genießen zu können , ging man eben nach der freien
Schweiz , die den Liebenden ganz gern ihr Liebesglück gönnt.
Die zurückgelassenen „Er"  und „ Sie " aber kennen ihre
Pappenheimer zur Genüge . Sie kommen von selbst wieder , I
meinen sie. Aber dann . . . . B . K . !

Oer Monat Zeptembsr.
Der September , den wir morgen beginnen , bildet nach der

alten römischen Zeitrechnung den siebenten Mpnat des JahreS,
und wenn er auch in nnserm Kalender schon seit Einführung
desselben die nennte Stelle einnimmt , so hat «r seinen Nanien
sder von septem d. i. der siebente abzuleiten ist ) doch bis auf
den heutigen Tag beibehalten . Unsere Altvordern nannten de»
September Schciding oder Herbstmonat , auch die Bezeichnung
Fülmaend — die auf die Fülle der geernteten Feidrrüchte hin-
weist — findet sich hier und da in älteren Schriften vor . Der
Lündmann wünscht den Herbstmonat recht regnerisch , denn
„Septemberregen ist den Saaten gelegen, " der Winzer qber
fürchtet im Gegentheil Niederschläge in diesem Monat aiißcr-
ordentlich , denn : Wenn September - Regen den Weinberg'
trifft , — so ist er so schlecht, wie eite ! Gift . Der Moum Sep¬
tember hat sich das Wort des Dichters „Wer vieles bringt , wird
manchem etwas bringen " gebührend ad notam genommen und
schüttet daher ein Füllhorn verschiedenartigsten Inhalts über
Welt und Menschen aus . Den Patrioten begeistert er durch
das Sedvnfest . dem Bergfexe schenkt er eine klare Fernsicht , die
lyrischen Dichter versorgt er durch ben  Anfang des Herbstes
mit dem nöthigen Material an schwermüthigen Stimmungen , und
dem Waidmann bringt er die Eröffnung der Jagdsaison , den
Söhnen des Mars beschert er die lustige Manöverzeit , der
Knabenwelt gewährt er die Lust am Drachensteigen , des Ze.
chers Kehle erquickt er durch zahllose Mvstseste , dem hungrigen
Magen des starken Essers aber wird er durch allerhand Kir-
m-esfeiern gerecht . Die Hierzeu liebeuder Dorfschönen erfreut er
durch die Heimkehr der Reservisten , Lehrern und Sckülern spen-
bei er die hochwillkommenen Michaelisferien und den Familien¬
vater beglückt er in den letzten Tagen seiner Regentschaft mit
dem — Umzug - Mein Liebchen , Ivas willst du noch mehr?

r Ein rasfiniricr Hochstapler , Walther Liske , welcher unter
dem Namen Lackhaus in Frankfurt Wohnung bezogen hatte,
wurde gestern Abend in Frankfurt verhaftet.  Es ist dies
derjenige Hochstapler , welcher schon längst wegen in vielen Groß,
städten verübter Diebstähle steckbrieflich verfolgt wurde.

N . 3 «! r *nBi*
e. Dtirrz aus dem Fenster . Ein trauriger U n g l ü ck s-

f a l l ereignete sich gestern in dem Hause Dotzheimersirase 12.
Tie Ehefrau Schäfer  wollte 'aus dem Fenster ihrer in der

ersten Etage belegenen Wohnung nach einem Geräusch inl
dem Hofe sehen . Dabei befugte sie sich, zu weit aus dem Fen^
sier und über ein vor demselben angebrachtes Blumenbrett.
Letzteres brach auf nicht aufgeklärte Weise durch . Frau
Schäfer verlor das UcbccgcVicht und stürzte auf das
Hofpflaster  hinab . Hier blieb sie mit fchmeren Kosif-
irnd Unterkieferverletzungen liegen . Herr Dr . Bickel , wel¬
cher alsbald zur Stelle war , leistete erste ärztliche Hilfe . Die
Verletzungen der Frau sollen sich als sehr schwere emfafen

haben . , ,

* Sonderzüge zur Kaiserparadc . Aus Anlaß der Kaiserpa-
^rede werden eine Reihe von Sonderzügen abgelassen , von denen

wir folgende für uns in Betracht kommende erwähnen : a ) Zur
Beförderung der Kriegervereine : Strecke Wiesbaden -Höchst»
Homburg v. d. H . Hinfahrt : Wiesbaden ab 4,30 Vorm ., Hom°

. bürg an 6,62 Vorm . Rückfahrt §>omburg ab : 3,07 Uhr Nachm .,
Wiesbaden an 4,36 Nachm , bj Sonderzüge für den allgemeinen

Verkehr : Strecke Wiesbadcn -Höchst-Homourg , zwei Sonder-
, züge und zwar : Wiesbaden ab 4,40 und 5,22 Vorm . Homburg
1 an 6,18 Vorm , und 7 Uhr 'Vorm . Für diese beiden Sonderzüge

wird eine Fahrpreisermäßigung nicht bewilligt.

* Kaiscrparade . lieber den Verlauf der Kaiserparade am 8.
! September bei Homburg wird folgendes mitgetheilt : Der Be-
l ginn der Parade ist ans 9 Uhr angesetzt . Der Kaiser wird aus
: dem Paradefeiid vom kommandirenden General des 18. Armee¬

korps v. Eichhorn empfangen und nimmt zunächst vor der Tri¬
büne Ausstellung , wo in Gegenwart dcr Generalität die Ver¬
leihung neuer Fahnen an einzelne Regimenter stattfindet . Nach
der Fahnenweihe die unter präsentirtem Gewehr der ausge¬
stellten zwei Treffen und unter Einsetzen der Musik aller Regi¬
menter und Bataillone sich vollzieht , reitetper Kaiser die Front
der Deputationen der Kriagervereine ab . Wann begibt er sich
an den rechten Flügel des ersten Treffens zur Begrüßung der
Kaiserin , der Fürstlichkeiten und der fremden Offiziere . Nun
beginnt das Abreiten der Front des ersten Treffens im Schritt^
die Truppen präsentiren regimcnterweise . Vom linken Nügel
des ersten ^ Treffens reitet der Kaiser gefolgt von per Suite,
das zweite Treffen vom linken Flügel her ab ; das Abreiten der
Fronten nimmt eine halbe Stunde in Anspruch . Hierauf reiten
der Kaiser , die Kaiserin und Gefolge mitten vor die offizielle
Zuschauertribüne und nehmen 50  Schritt von ihr Aufstellung.
Der Parademarsch beginnt , Regiment folgt auf Regiment , die
Infanterie ist Kompagniefront , die Kavallerie und Artillerie
im Trabe . Darauf folgt der zweite Vorbeimarsch der Infanterie
in Regimentskolonne , der Kavallerie und Artillerie im Galopp.
SOJIit dem zweiten Vorbeikommen des Trainbatoillons . Nr . 18

sist die Parade ! zu Ende . Die Kaiserin und Kronprinzessin be¬
geben sich zu Wagen nach Homburg , der Kaiser hält Kritik ab.
setzt sich an die Spitze der Fahnenkompagnie und Standarten-
Schwadron und reitet nach Homburg zurück.

* Ein Roman aus dem Leben . Der Roman einer Danzigerin
hak jetzt seinen Abschluß gesunden . Die Wittwe des Wiesbadener .
Wieinhändlers Karl Acker , zuletzt auf dem elterlichen Besitzthum
bei Danzig , verheirathete sich dieser Tage wieder mit einem Frei-
herrn aus Darmstadt . Die tragische Angclcgeuheit dieser Faml-
lientragödie dürfte noch in frischer Erinnerung sein. Die , Da¬
me konnte mit ihrem Ehemann nicht zusammenieben und wollte
sich darum scheiden lassen . Ackar reiste nach Berlin . Dort wollte
er seinen Sohn noch einmal sehen . Diese Bitte wurde ihm ge¬
währt . Im Zimmer seines dortigen Anwalt erschoß nun Acker
seinen Sohn und sich selbst.

r Tausend Mark Belohnung . In der Nacht auf den 23.
August wurden bekanntlich in dem Frauffurter Uhrwarenge-
schäft von Fritz Schäfer Uhren und Schmuckgegenstände im
Werthe von 18,000 X  gestohlen . Wie jetzt bekannt gegeben wird,
Ist für die Wiedererlangung dieser Gegenstände eine Belohnung
von 1000 X  ausgesetzt.

§ Besitzwechscl . Herr Dr . Karl Weyerhofs  aus Wies¬
baden kaufte von dem Bauunternehmer Herrn I . E . Kremer
in Eltville einen Bauplatz in der Schlittstraße / Herr Kremer
wird für Rechnung des Herrn Weyerhoff auf diesem Platze eine
Villa erbauen.

** Geistesgestört . Heute Morgen 5 Uhr mußte die Sani¬
tätswache einen hiesigen Handwerksmeister nach dem Kranken¬
haus bringen , da er Spuren von Irrsinn zeigte.

** Vom Gerüst abgestürzt . Die Sanitätswache wurde heute
Morgen '7 Uhr nach dem Paulhschen Neubau in -der Bleichstr.
gerufen . Dort war der 27 Jahre alte Tüncher Mlh . Schrei,
ner  von Biebrich vom Gerüst abgestürzt und hatte sich dabei
einen Unterschenkelbruch zugezogen . Er kam nach dem städtischen
Krankenhause . .

** Ter Raubmord in Rüdcshcim . Die Staatsanwaltschaft
hat ein Ermittelungsverfahren gegen den Hausdiener Anton
Frankenbach  von Köln angestellt . Er soll des RaubmordeZ
verdächtig sein und wird darum sein gegenwärtiger Aufenthalt
zu ermitteln gesucht.

X . Wiesbaden und Umgegend im Zeichen deEiuquartirung.
Unsere Nachbar -Gemeinde Dotzheim  sollte zum 4. Septem¬
ber anläßlich dar Kaisermanöver Einquartirung  erhäl-
ten . In Folge der hier herrschenden Typhnskvankheit wurde
dieselbe zurückgezogen . Auch die Kirchweih sowie jegliche Ver-
anstaltuugen wurden untersagt . Dem Vernehmen nach soll nun
doch die Gemeinde Einquartirung und zwar am 16. und 17.
September erhalten : Es ist dies eine Maschinen - Gewehrab-
teilung und die 3 . und 4. Eskadron des Dragoner -Regiments
Nr . 7, bestehend in 15 Offizieren , 349 Mann und 315 Pfer¬
den . Sehr merkwürdig erscheint , daß die Einquartierung
jetzt doch noch erfolgen soll , während ein Antrag der hiesigen
Wirte , die Kirchweih in der 2.  Hälfte des Monats September
abhalten zu können , von höherer Behörde abgelehnt worden ist.
Hiernach ist mit Bestimmtheit anzunehmen , daß die Behördetr
eingcschen haben , daß die Typhuserkrankungen bei weitem nicht
in dem Maße vorhanden sind , als das Gerücht verbreitet war.
Es dürfte daher zu erwarten sein , daß auch die Kirchweihe Ende
September noch stattfinden tvird . Abtheiinngen dcs 7. Dra-
goner -Regimcnts , die am 16 . September hier eintreffen wer¬
den übrigens auch bei uns in Wiesbaden  einqaartirt.
Am 5. September treffen , wie wir bereits kurz uutgeteilt , auch
Meldereiter ein.

* * Aufgehobene Versteigerung . Der ftzr gestern angesetzt ge¬
wesene 2.  Versteigerungstermin des Krist 'schen LLvhnhauscs in
der Platterstraße wurde aus Antrag deS Rechtsvertreters a u f-
gehoben  da die Angelegenheit ans friedlichem Wege gc-
regelt werden soll.
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* Beleidignngoprozesr . Schon seit Jahren bestehen zwi¬
schen dem Bürgermeister Herrn Schmi b t von S o n n e n-
b e r g und dem dortigen Arzt Herrn Dr . R ü b Streitigkei¬
ten . die schon öfters — sei es infolge Anzeigen bei derStaats-
anwaltschast , sei es in Folge Beleidigungsklagen — das hie¬
sige Gericht beschäfftgten . Am, 26. August 1304 richtete Dr.
Nüb eine Beschwerde gegen den Bürgermeister Schmidt an
das Landrathsamt . die in der Form den Bürgermeister belei¬
digte , sodaß sowohl der letztere als auch der Landrach Straf¬
antrag stellten . Die Sache kam gestern vor dem hiesigen
Schöffengericht zur Verhandlung . Aus derselben ging her¬
vor . daß in Sonnenberg die unerquicklichsten! Verhältnisse
Platz gegriffen haben , die nicht dazu dienen können , das Ge-
ineindetvesen in ersprießlicher Weise zu fördern . Aus den
Akten einer früheren Gerichtssache wurde ftstgestellt . daß ein
zeuge eidlich aussagt , Bürgermeister Schmidt habe erklärt:
Er bringe Dr . Rüb noch, so weit , daß er sein Bündel schnüren
müsse. Herr MedizinalMth Dr . Gleitsmann  bekundet
ferner , daß der Angeklagte Dr . Rüb nach dem Ergebniß der
heutigen Verhandlung sehr wohl glauben konnte , von dem
Bürgermeister Schmidt verfolgt zu werden . Letzterer als
Nebenkläger führte aus , daß der Angeklagte mit dem Augen¬
blick gehässig gegen ihn ausgetreten sei, nachdem ohne sein
Zn -thun ein zweüer Arzt nach Sonnenberg gekommen . Alles
mögliche habe dann der Angeklagte gethan , um ihn mit sei¬
nen Ortsbürßern zu entzweien . Das Gericht billigte dem
Angeklagten zwar deniSchutz des § 193 (Wahrung berechtigter
Interessen ) zu , vcrurth eilteihn jedoch!zu einer Geldstrafe
von 100 M,  weil er in seiner Beschwerdeschrist gegen den
Bürgermeister denn doch, etwas zu scharf vorgegangeir sei.

' 3  Kongreß der Pensionsinhaberinnen.
Der gestrige Ausflug nach Rüdesheim -Aßmannshaufen hat
bei guter Betheiligung den besten Verlaus genommen . Das
Mittagessen wurde in der Krone in Aßmannshausen einge¬
nommen . Heute wurden die geschäftlichen Verhandlungen
im Vereinslokale (Wstaurant znm Fürsten Bismarck ) zu En¬
de geführt . In der Hauptsache drehte es sich dabei um . den
Antrag auf Begründung eines deutschen Verbandes , sowie
die Anstellung eines besoldeten Sekretärs . Die Aufgaben,
-welche ein solcher Verband sich zu stelleu habe , wurden einzeln
besprochen , ebenso diejenigen eiyes eventuell anzustellenden
Sekretärs , sowie die Art der Aufbringung der Mittel . Es
gelangte dann eine Resolution zur widerspruchslosen Annah¬
me , welche prinzipiell der Gründung eines sich aus den be¬
reits bestehenden und etwa noch weiter ins Leben tretenden
Vereinigungen sowie einzelnen Pensionsinhabern zn'sammen-
setzenden deutschen Verbandes zustimmt . Die Vorstände der
.bestchenden Vereinigungen wurden mit der Erledigung der
Vorarbeiten , insbesondere mit der Herstellung eines Satz¬
ungsentwurfs , welcher später zur Stellungnahme einer all
gemeinen Versammlung vorgelegt werden soll, betraut . Eben¬
so wurde die Anstellung eines besoldeten Sekretärs gut ge¬
heißen . Der Sitz bsß  neuen Verbandes soll Berlin sein, die
Höhe der Beiträge ftir denselben wird nach der Zahl der Mit¬

glieder der Vereinigungen bemessen. Den lokalen Ver¬
einigungen bleibt es unbenommen , die Beiträge nach, der Be¬
deutung der Pensionen , nach, der Zahl der verfiigbaren.
Räume etc. festzusetzen.

g Dragoner auf der Elektrischen. An Stelle der . 13. Husa¬
ren , die ins Elsaß wandern mußten , waren die 6. Dragoner in
die Garnison Mainz eingezogen. Den 16. Juli , einen Sonn¬
tag , hatten zwei Dragoner dazu benützt, um sich Wiesbaden
einmal anzusehen. Sie kamen auch nach Sonnenberg und fuhren
von dort mit der Elektrischen zurück. Der Wagen war sehr be¬
setzt, und sie nahmen auf der Plattform Platz , wo auch der Ser-
geant Beck der 7. Kompagnie des Füsilierregiments v. Gersdorff
mit seiner Braut stand. In dem Gedränge stieß der Dragoner
Göbel,  Bursche des Rittmeisters v. Schefser, den Sergeanten
unabsichtlich gegen die Mütze. Der Sergeant verbot sich das.
Der Dragoner , ein im dritten Jahre dienender Wlann , fragte
erst : „Was ist denn los ?" entschuldigte sich aber dann und sagte,
er habe es nicht gern (d. h. nicht mit Absicht) gethan . Am Kur-
Haus stieg der Sergeant aus und will nun gehört haben, wie
ihn der Dragoner nachäffte. Er lief dem Wagen nach. Da die
Dragoner an der nächsten Haltestelle ausstiegen, stellte er sie
und ftagte den Göbel, wie er heiße. „Immer noch Göbel" ant¬
wortete dieser, als die Frage wiederholt wurde , denn er war
in bierseliger Stimmung und ärgerlich über den Sergeanten,
weil dieser auf der Elektrischen gesagt hatte : „Ihr fühlt Euch
anscheinend zu wohl in Euer neuen Garnison . Da haben wir
einen schönen Tausch gemacht." Andererseits soll der Dragoner
-auch noch gesagt haben : „Wir haben nur noch 65 Tage zu dienen
und dann warte nur , Kerl !" Der Sergeant erstattete Meldung
und der Dragoner , der in seiner ganzen Dienstzeit noch keine
Strafe gehabt hat, mußte gestern vor das Kriegsgericht in
Frankfurt erscheinen, um sich wegen Achtungsverlehung, Belei¬
digung und Bedrohung zu verantworten . Auf Ersuchen seines
Rittmeisters übernahm Leutnant Witte vom Dragoner -Regiment
seine Vertheidigung . Er wies darauf hin, daß die Unteroffiziere
der Infanterie den Kavalleristen gegenüber leicht empfindlich
sind und glauben , die letzteren ließen es an der nöthigen Acht¬
ung fehlen. Auch der Anklagevertreter meinte, es sei nicht nö»
thig wegen dieses Vorfalles einen Mann , der sich 3 Jahre lang
vorwurfsfrei geführt habe, am Ende seiner Dienstzeit auf Fest¬
ung zu schicken, und so kommt der Dragoner mit 3 Wochen stren¬
gem Arrest davon. An den Ausflug nach Wiesbaden aber wird
er noch lange zurückden-ken.

B . Leichensund in -Eltville . Bei dem Abbruch einer alten
Kapelle hinter der katholischen Kirche wurde ein Sarg  mit
einer Leiche gefunden. Von der Leiche waren nur noch die
Knochen übrig . Nach den Vorgefundenen Kleidern zu urthei-
len, handelt es sich um eine katholische Schwester.

□ Eine Zigennerschlacht. Am 25. Juli als der Zigeuner¬
musiker Gottlieb Wagner aus Berlin mit seinem Anhang nach
Hattenheim kam, lagerte dort bereits eine andere Truppe , von
der ein Mitglied erkrankt war und die daher nicht weiter konnte.
Statt sich nun , wie dies unter Leidgenossen in solchen Fällen
geschieht, über das Zusammentreffen zu freuen, nahm man gleich
eine entschieden feindliche Haltung gegen einander an . Beson¬
ders Müller tobte gegen die anderen wie ein Rasender . Mit
einer Art Säbel rückte er ihnen zu Leibe, spaltete einem Manne
die Kopfhaut und schlug auch den meisten anderen Gegnern blu¬
tige Köpfe. Diese Gegner scheinen in der Hauptsache unthätig
gewesen zu sein: nur einige Schüsse sollen sie abgefeuert ha¬
ben. Endlich mischte sich die Polizei in das Gefecht, stellte den
Frieden wieder her und behielt sich den Hauptstörenfried in Haft
während die anderen unbekannt wohin weiterpilgerten . M . dem
es zunächst gelang, seine Freiheit wieder zu erlangen , dann

aber wieder gefaßt und festgehaltcn wurde , stand gestern vor der
Strafkammer wegen Körperverletzung und Widerstand gegen die
Staatsgewalt . Es traf ihn eine Gesammtstrase von 1 Jahr 1
Woche Gefängniß.

* Nr . 35 der Vakaneznliste für Militäranwärter ist erschie¬
nen und kann in der Expeditidn des „Wiesbadener Generalan¬
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.
ne und kann in der Erpedition des „Wiesbadener Generalan-

* Der Verein für Somerpflege armer Kinder kann mit Ge-
nugthunng konstatiren, daß die Erfolge der diesjährigen Fa¬
milienpflege  auf dem Lande sehr günstige gewesen sind.
Weder ein Unfall noch eine ernstliche Erkrankung hat staltgefun»
den. Alle 200 Kinder kamen zum Schulbeginn mit frischen ro-
then Wangen und glücklich über ihre Reiseerlebnisse zu ihren
Eltern zurück. Die Einen hatten sich im Haus und Obstgarten
nützlich gemacht, die Anderen bei der Heuernte mitgeholfen, und
Alle hatten bei den gemeinsamen Spaziergängen und Spielen
in Waid und Wiese Freude und Erholung gefunden. Nirgends
war eine ernste Klage laut geworden. In einzelenen -Fällen hat
ich das Verhältniß zwischen den Bauern und ihren Pfleglingen
o-gar so innig gestaltet, daß -sie die Kinder zu den Herbstferien

als Gäste zu sich geladen haben, und den Kleinen dadurch noch
eine Nachkur ermöglichen. Nun werden im September noch wei¬
tere 120 Kinder (im Ganzen 430) ausgesandt und zwar nach den
Soolbädern Orb und Kreuznach. Es sind zu dieser letzten Serie
die größeren Kinder 'ausgewählt worden , für die die kühleren
Herbsttage nicht nachtheilig sind und sür ^deren Leiden man
peciell von den Soolbädern Heilung erhofft. Die Order reisen
unter Führung der dortigen Anstaltsschwestern Freitag , 1. Sept.
Morgens 8 Uhr 20 Min ., die Kreuznacher werden Montag , 4.
Sept . Morgens 7,30 Uhr von einem Mitglied ' des hiesigen Vor¬
standes an den Ort ihrer Bestimmung gebracht. Möge auch ih¬
nen -eine frohe Zeit bevorstehen und auch sie gekräftigt und von
jhren Leiden befreit znrückkehren.

* ' Residenztheater . Es sei nochmals darauf hingewicsen, daß
morgen , Freitag , die neueSpielzeit mit dem Lustspiel „Liselott'"
von Heinr . Stobitzer eröffnet wird . Das Stück ist bereits an
vielen hervorragenden Bühnen 'zur Aufführung ,gelangt und hat
u. a. am Kaiser-Jubiläumtheater in Wien 70 Wiederholungen
erlebt . — Auch die zweite 'Vorstellung am Samstag bringt eine
Novität : „Der °-Detektiv", Schwank von Gettke und Leon. Dieses
lustige Stück bringt die aktuell^ Einrichtung der Detektivbureaus
in humoristisch-satirischer Beleuchtung auf die Scene . Die Rol¬
len des Cigarrenfabrikanten Merwinger und seiner Frau , von
Schweighoser und Hansi und Niese darstellt , haben dem heiteren
Werke oft zum Siege verholfen. Theo Tachauer und Mosel von
Born spielen dieselben als Antrittsrollen . Die Regie liegt in
den Händen von Gustav Schnitze, tut Sonntag Nachmittag ge¬
langt als erste Nachmittags -Vorstellung „Der Kilometerfresser"
zu halben Preisen zur Aufführung . Der Vorverkauf zu diesen
Nachmittagsvorstellungen beginnt stets üm Freitag . Sonntag
Abend wird Stobitzer 's „Liselott"' wiederholt.

llsus!ts Iladirldifen und Telegramme.
Die Sonnenfinsternis ;. -

Hamburg , 31 . August . Die von der Hamburger Stern¬
warte nach Soukaras in Algerien entsandte Expedition mel¬
det , daß sie die Sonnenfinsterwiß bei herrlichem ! Wet-
t e r in allen Phasen beobachtet habe , und daß es gelungen sei,
23 gute photographische Aufnahmen zu erhalten . Es seien
große Protuberanzen und die Spitze der Coronast -ah en sicht¬
bar gewesen.

Burgos , 31 . August . Die Beobachtung der Sonnen-
finsterniß gelang der von der Sternwarte Treptow hier er¬
richteten Staüon vorzüglich.  Im günstigsten Augen¬
blick hellte sich der Himmel , der kurz vorher von Regenwolken
bedeckt war , aus . Me Energieschwankungen im Brians der
Naturerscheinungen wurden gen'au verzeichnet.

Paris , 31. August . Die Luftschisser de la Vaux und
Jaubert haben an Bord eines Ballons in einer Höhe von
2300 Metern die gestrige Sonnenfinsternih oberhalb der al-
gerisch-marokkanischen Grenze sehr gut beobachten können.
Aus Aegypten liegen Nachrichten über sehr befriedigende Re¬
sultate vor.

Die Friedenskonferenz.
London , 31 . August . Ter „Standard " erfährt , der

Hauptpunkt des zwischen En -gland und Japan vereinbarten
Vertrages sei der Entschluß , den Status  q u o in Asien
aufrecht zu erhalten . Zu diesem Zwecke vereinbarten die bei¬
den Mächte einander Hülse und - Beistand zu leisten.

Paris , 31. August . Dem Newport Herald zufolge ver¬
bürgt der neue englisch-japanische Vertrag die Aufrechter¬
haltung des Status quo  in Ostasien . Die beiden Kon¬
trahenten erklären , daß nach der Uebernahme von Port Ar¬
thur durch die Japaner kein Interesse an dem Besitzw.chsel ir¬
gend eines anderen Küstenpunktes besteht. Es sei vielmehr
in jeder Hinsicht zu wünschen , daß Weihaiwei englisch, Kiau-
tschvu deutsch und Wuntschienovn französisch bleibe.

London , 31 . August . Die Morning Post meldet aus
Ottawa -: Die kanadische Regierung  lud die Frie-
densdelegirten in Portsmouth herzlich ein , vor ihrer Heim¬
reise Kanada zu besuchen.

Portsmouth , 31. August . Die Artikel 1 und 2 des Frie¬
densvertrages , betreffend die Räumung der Mandschu-
r e-i und die Vorherrschaft Japans in Korea sind bereiis fer¬
tig gestellt und mau hofft , daß die Abfassung des gesammten
Vertrages bis Samstag beendet ist. Fndeß weiß man noch
nicht , wo der Vertrag unterzeichnet wird , ob in Washington
oder Portsmouth.

Petersburg , 31. August . Der Zar begab sich gestern
mit dem Automobil in das Lager von Kllasnoje Selo , wo er
Befehl crtheilte , die neuen Rekruten zu entlassen.  Tie
Reservisten werden gleichfalls nach der Unterzeichnung des
Friedensvertrages in die Heimath zurückgesandt werden . Der
Zar theilte den Kommandanten des Lagers mit , daß der
Waffenstillstand unterzeichnet fei.

Tokio , 31. August . Den Japanern gelang es , zwei wei¬
tere , von den Russen in Port Arthur versenkte Kriegsschiffe
wieder flottzum  a che n.

London , 31. August . Die russische Regierung versucht,
in Verhandlungen mit Schi iss ree der eien zwecks Rückbeför¬
derung der in Gefangenschaft  befindlichen Russen aus
Japan nach der Heimatb -unzutzreteiu

Die letzten Gefechte.
- Tokio , 31. August . (Reuter .) Das japanische -Haupt¬

quartier in der Mandschurei berichtet über eine Reihe von
kleineren Gefechten , die am 27. ds . in der Gegend von Tsing-

_M . Jaüig^
ching statifanden . Die russischen Angriffe auf Nansch^ H7-
thv und Ruschantsa wurden zurückgewicsen . Am Vorwitz»'
des 27 . ds . schlugen japanische Truppen eine Abtheftinz
rittene russische Infanterie in Stärke von - mehreren h^ ch'
Dtann bei Nuiangtsu , 30 Meilen nordöstlich von GaivM :,)
in die Flucht . Im Gebiete von Taolu gingen die JapMZ
um 27 . ds . vor und richteten mit Erfolg drei Angriffe 0e Lj<
die russischen Stellungen . Dje Stellung bei NioupanE
und der Ort Liangschnichentsu , beide 10 Meilen Taolu Vni.
fernt , wurden genommen.

Mord in Ostasrika.
Berlin , 31. Aug. In den -ersten Tagen des August j» j,

Deutsch-Ostafrika der Ansiedler Hans Hopser, wie seinc
milienangehörigcu jetzt bekannt geben, im Alter von 2g
auf seiner FariN Mtntllbev in den Matuwbi -Bcrgen durch di-
anfstäudischen Eingeborenen ermordet  worden . Nahm
Nachrichten über diese Blutthat liegen nicht vor.

Eine neue Friedenskonferenz.
London,  31 . Aug. Daily Telegraph meldet aus

York: Präsident Noosevelt wird demnächst sämmtliche
ten zu einer ncn;n Friedenskonferenz  im Haag
sammen berufen. Auf diesen .Kongreß sollen die 8 P^ .
welche ans dek etsten Haager Friedenskonferenz nicht » j
Diskussion gelangt sind, einer Erörterung unterzogen toerben.
Weiter soll der Gebrauch der drahtlosen Telegraphie , die
Wendung von Unterseeminen und die Behandlung der Kriegz,
gefangenen beraten werden.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlag
anstalt Eni il Bo irkmert  in Wiesbaden . Verantwortlichsjj,
Politik und Feuilleton : Ehesrevllkieur Moritz Schäfer : ,^
den übrigen Theü LUd Inserate Car ! 3! ö ft e l. bkch

Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Schlachtvieh - und Fleischbeschau bete.

Der Gemcindebczirk Sonnciibcrg ist vom 1. Oktclr,
1905 ab in zwei Schaubczirke eingekeilt.

Der 1. Bezirk umfaßt alle Gehöfte des Obcrortes vm
der Rambachcr GeMarkungsgrcnze bis zum Treffpunkt da
Schlagüraße , Talsiraße , Mühlgasse und Langgasse, io
2. Bezirk alle Gehöfte des Anterortcs von dem oben g,
dachten Treffpunkt bis zur Wiesbadener Gcmarkungsgrcuz',

Zum Schlachtvieh - und Fleischbeschaû : für den 1. Be¬
zirk ist der Waschereibcsitzcr 5karl Rausch hier, Sta-
bachcrstraße 32 , für den 2 . Bezirk der Landmann Mvru
Wagner hier, Mühlgasse 15, bestellt.

Die - Stellvertretung wird von den Genannten wechscl-
scitig besorgt . ( Verfügung des Königlichen Landrats zu
Wiesbaden von: 5. August 1905 , I - 8846 ) .

Sonnenberg , den 30 . August 1905.
Der Bürgermeister:

7969 Schmidt.

Bekamttmachttng.
Mittwoch , de» « September d. Js -, Rach'

mittags 4 Uhr, sollen im Rathause Zimmer Nr. 42 ine
nachstehend beschriebenen Grund stücke öffentlich meistbietend,
teils auf drei Jahre und teils aus unbestimmte Zeit »»-
pachtet werden . *

1. Lagerbuch Nr . 6837 und 6838 Acker ..AtzelbergßL
Gewann , mit 23 ar 74 qm Flüchengehalt , — 8 Äpsw
bäume. *

2 . Lagerbuch Nr . 7944 Acker „Weiurcb ", 3. GeiMkl,
mit 13 ar 05,25 qm — 11 Apfelbäume und 1
bäum . 2 -

3. Lagerbuch Nr . 6898 und 6899 Acker „Atzelberg, &•
Gewann , mit ca. 38 ar und — 17 Apselbüumtti.

4 . Lagerbuch Nr . 5850 Acker „Rad " mit 23 ar 23 4®'

5.

7.

5849 Acker

mit 11 #

Lagerbuch Nr . 5847 , 5848 und
mit 31 ar 65 qm.
Lagerbuch Nr , 3801 Acker „Weidenborn"
93 qm und , ill
Lager buch Nr . 3263 Acker „Langelsweinberg ,
wann , mit 41 ar 62 qm Flüchengehalt.

Wiesbaden , den 30 . August 1905 . .
Der Magich^

Herren-Westen ^ l
u. WSinise,

Damen-Westen
u. Hallbwesteii

stricke in eigener Strickerei , nach Maass
oder Muster, in wenigen Stunden.

darautie für tadellose ßuali* ä<
und Fa $ on.

Grosses Lager geeigneter Garne.
Anerkannt billige P **c«

Cart Claes , Bahnhofstr.
Fernsprecher 2 f̂el.
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Ich habe gestern in Berlin grössere Warenposten in

Fait ©sirSck @gf, Biusen f Mänteln ^Ja ©k@fts f Fra ©kc ©stiimes etc.
nur neueste Modelle, spottbillig gekauft und kommen selbe Morgen

Zreitag und Zamftag
21! GSLOkLSL PreSsgl zum Verkauf.

Berliner Confectionshaus , larktstrasse 10.
Um den kleinen Bestbestand Sommerbinsen zu räumen , schenke ich jeder Dame bei Einkauf yon über 10 Mk.

1 Bluse im Werte von über2 bis 3 Mk.
STnr am Freitag : und Samstag : dieser Woche.

Nachtrag.
Wohnungen etc.

$l| tolfdallee3.-1, dochherrschastl.
4* 2. Etage, 8 Zimmer, 2 Auf¬
ginge, Badezimmer., 2 Llosetr, 2
Stainern, 2 Keller und Mitbe¬
nutzung der Waschküchea. 1. Okt.
zu verm. Näh. 1 Et, 7975
Kaiser-Friedrich-Ring 3, schone

Wohnuna, 3 Tr ., enth. 6
Zim,, Bad, Küche, Speisekammer,
Midchenzim. i. Abschl., ne en der
Lüche, 2 Balkons, 2 Mans., 2
Lkch, bill. per sof. od. auch später
zu verm. Näh, das._799 3
Wonjftr. ö (Nerothal, Hauest, d.
y  elektr. Bahn), eine reizende 4*
Zim.»Wohn.. 3 Zini. u. Küche im
ildschb, 1 Zim. u. Maiu. außer
dkinAbschl,, 2 Balk, p. sofort od.
Mer an ruh, Miethcr, einz. Herr
«« Lame bevorzugt, f. 1200 M.
P verm. Näh. Kaiser-Friedrich-

-7«ng 3, 3 Tr.  7992
Schlichterstraffe IS

ß die Bel Etage, 5 Zimmer mit
2 Mans., 2 Keller, Miibe-

TOtoüg der Waschkücheu. Bleiche,
Ms neu hergerichtet, auf gleich

später zu vermietheu. Näh.
? H°use, Hochpart._ 7984
teilt Laden, sowie2- u. 8-Zun.-
^ Wohnungen und Dachwohn.

Okt. zu verm. Näh. Jüger-
E?°e Biebrich , Waldllr. 7979
Ŵ iücherste. 23, jchöue, große 2-
, Zitn.-Wohnungenm, Balkon
«7» i „kt. zu mm . Näh. das.
Cro4- 7 Uhr Nachm. 7980
WWrftr . 23, H-h., schöne 2-
1 ■o»>i..Wohnungenp. 1. Okt.
Mg8*!”- Näh. das. v. 4- 7 Uhr
Üjjputtags, 7981

Todes-Anzeige*
Statt jeder besonderen Anzeige.

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die
traurige Nachricht, dass heute Vormittag 8 Uhr mein lieber Gatte,
unser guter Vater, Grossvater, Schwiegervater , Bruder und Onkel,

Herr Feldgerichts -Schöffe

Jacob Wagner,
Steinbruch* und DampfziegelehBesitzer, ~

im 70. Lebensjahre nach langem, schwerem mit Geduld ertragenem
Leiden sanft entschlafen ist. 7994

Sonnenberg , 31. August 1905.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Jacob Wagner Wwe.,
geb . Schutz.

NB Die Beerdigung findet Sonntag, den 3. September, Nach¬
mittags 3 Uhr, vom Sterbehause Gartenstrasse 14, aus statt.

7971
54, 2 Zu,,.. Küche,

^Dachkammer n. Keller auf
-̂ J 11 M». Näb. N, 7991

rn, sch. Wohn.,... 1 -oUnmer n
^iftbcu. U. Küche zu »er*

7977
■ 63. 1 Dachstube

Nu“ , Üd*' *er L Oktober zu

2lfiä (t(lt(ll|f 53°
m an ruh. Leute zu verm.

.rT—._ 7941
w farhü“" *' •,a,otle ^lle Man-
erfon:„Qn°'"Z °iHchende ruhige

6t. " i» vermieten. Näher. 1

ä 'm- an cin  S ' äul.
R , Part6[etm' bldlerstraße 49,7956
W 1"!eiiniüiP7K—i~ 7- T—^ m. 2 10" * ' Zu».
<MB7 fetten an 2 rl. Leute

Kaffee) z. v. 7957

*®f6cit er

Emen b. Neuheit entsprechenden

Imperator-Automat
ganz wenig gebr., b. zu verk. Näh.
Dotzheimerftr. 98, 1. Et . l. 79,2

’naanonnanB

.. Jet ju verm. Helenen*
links.  7959

Z  btriS ; Ä ""'» billig zu
S SS5eQt H ' l-nenstr. 30. 1

BsSaS Sgr* 7937

sch? h g05- ®“t« babnl^kiiatt, mi* a aflcrt0 “ “« °d.
^ ->>it o^I nf tan “ ,,U in. Die.
^Nhen ° R̂e Wohnung zu

7978

.̂ 1

Stallung
für 6 Pferde, mit Zubehör, jeder
Stall für 3 Pferde Raum, ev. k.
Scheune und Remise beigegeben w.
Auf Wunsch auch Wohnung auf
1. Olt. zu vermieten Näh. Exped.
d. Bl. 7961

An - und Verkäufe.

Umfaßtes üaus,
frequente Lage, Nahe Waldu. elektr-
Bahn, zu verk. Laden kann ein¬
gerichtet werden.

Offerten von Sclbstkäufern imtcr
W . 7959 an die Expedition
d. Bl._ 7959

Kanarienhähne,
hochfeine Vorsänger (St . Seifert),
zu verkaufen 7976

Bleichstr. 41, Hth., I. l.
LZLirncn Pfuud 8 Pfg. zu verk.

Wellritzstr. 28, 1 7948

01 usgekammte Haare (Wwrh)
weiden angek Friseurgcschäst

Heienenstr., Ecke Bleichstr 7951
V erschiedene s.

8—10,000 Mk.
an 8. Stelle (dir Brandtaxe) zu
5 '/, pEt. gesucht.

Näh. u. Ehisf. B  A . 7991
an die Esped. b. Bl. ’ 7991

Belten— 907
hi
«1

gut und billig, auch Zah*
lungserlcicbterungen zu

A . Leiche .*, Sldelheidstr. 4«.
_ per Stück4 1/, , 5 u. 5 1/, Pfg-,
^  p -- ^ -- Mg . 7St,I0Pfq,1 «I , n , per Schoppen 30 u. 40 Pfg-,

**®ruun g & Co ., Häfnergaffe 3 . 6148

UerstchmN
Heute Freitag,

den I. September , Nachmittags 4 Uhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrags im Distrikt Leberberg
die Crescenz von

25 Aepfel-
und Birnbäumen

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.
Sammelplatz: »shn ' sche Ziegelei , am Jdsteiuer

Weg , 3 3/4 Uhr . 7995

Georg Jäger ,
Auktionator » Taxator.

27 Schlvalbacherstr. 27.

Lekanntinachllng.
Freitag , den I . September 1005 , Mittags

12 Uhr, versteigere ich im Versteigerungslokale BleichstraßeS
hier:

1 kompl . Bett , 1 Spicgelschrank , 1 Waschkommode,
1 Sessel , 2 Nachtschränke , 1 Garnitur , 1 Sofatisch,
1 eint . Kleiderschrank , 1 Ladenreal mit Spiegelschränken

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung. 7982
Meyer , Gklichlsootziehec.

MÖbel 90 Anzahlung Mk. 10
MÖbßlü̂r  Mk. 150 Anzahlung Mk. 20
Möbel tiV Mk. 250 Anzahlung Mk. 30

— Reichhaltige Auswahl — ■■—
in Herren - und Km ab en -Anzügen , Ueb er-

zieher , l ) amen -Blousen n -Röcken
bei wöchentlicher

Abzahlung
von Mk. I. — an.

J. WOLF,
WIESBADEN . „

«Dille WMtßtrii
wohnt unr Walramitraßc Nr . 4,  3 . Stock (nahe der Bleichstr.).

Sprechstunden für Herren u. Damen zu jeder Tageszeit. 7972

--

Kohlen , Brikets-
und Breunholz-Handluug

von 8u8lav ><>688.
27 Walramstr . Walramstr . 27,

Ick gehöre 2928
kcrncr Kohlen -Verkaufs Gesellschaft an.

S

ne «. Blutstockung :c.
„ . Auskunft kosten!. 1740/302
Drogerie „Phönix " Halle a. jS .,
Giststraße 6.  _
süchtige Phreuotogin a. L.
^  Sichere Deulunq. 7986

Rauenthalerstr. 6. 2. I.

Arbeit « inarut.

Agenten«.AtQiiifilrnre
v. crstkl. Gefellichafienfür Feuer
und LebenSverstcheruna gesucht.

Gefl. Off. u. V . \V.  7989
an d e Erved. d. Bl._7989
rtilflttciilcuct , rüchlge, p. bald
'r für Wiesbaden gesucht.

Offert, m. Ang. der bisbericen
Thäligkeit snb II . O . 7976 an
die Exped. d. Bl. 7933
»Liuderfn für Kränze gesucht.
^  Näh . Rauenthalerstr. 14. P.

7990
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Gebrüder Dörner, 4 Mauritiusstr . 4,
gegenüber der Walhalla.

Eingegangen sämmtliche Neuheiten in

fertigen Herren- n. Knaben-Garderoben.
KnabenAnzüge,
Knaben=Paletots,
Knaben-Pelerinen.

Höchste Auszeichnungen
auf allen

^beschickten Ausstellungen

Herren-Anzüge* f Herren-Pelerinen,
Herren-Paletots, Berren-Hosen
Herren-Loden-Joppen,' | Herrea-Westeu,

Jagd -, Sport- und Livree -Bekleidung . | f Echte - bayrische ^L <Qdenj]BehMdu ngJ
Berufe - and Arbeitskleidung für alle Gewerbe.

AnfeHigung nach ifäaass in kürzesten Zeit » 7946
Erstklassige Zuschneider. Grosses Stofflager . Erprobte Arbeitskräfte.

Krikgn- ttttb Gl Wltik-KklM
©cor . 1879.

Unsere Ehrenmitglieder und Mitglieder laden wir er¬
gebend ein, sich recht zahlreich an der

Sedanfeier
zu beteiligen. Näheres besagen die Bekanntmachungendes
Krieger-Vereins . Germania-Alleinannia".

Antreten zum Festzug2 Uhr im Vereinslokal. 7967
Der Vorstand.

Behandlung Gallensteinleiden
ohne Morphium, Opium, O-lkur, Operation.

Clemens Lehmann , Ncrostratze 46 , 3.
Sprechstunden: Vormittags i/j>10-- '/,1 ^ Nachmittags3—5 d?r.

Weiteres besagt GratiS-Broschüre.

Wiesbadener
Militär - Verein.

(E . 8 )

Bezugnehmend auf das Inserat des Krieger-Vereins
„Germania -Allemannia " laden wir unsere Mitglieder
zur Theilnahme an der Sedanfeier ergebenst ein. Wir
bitten ganz besonders sich recht zahlreich an dem gemein¬
samen Kommers und an dem Festzuge zu betheiligen.

Zusammenkunft am Samstag , um 2 Uhr Nach¬
mittags , im Bereinslokal. 7947

Orden und Vereinsabzeichen sind anzulegen.
Der Vorstand.

NB. Die Monatsversammlung ist auf den9. Sep¬
tember cr„ Abends 9 Uhr, verlegt. D. O.

Wohne von heute — 1. Septbr . ab —

Ifthetiistrasse SB M*
Wilhelm Flindt.7963

Von der Reise zurück!
2 »_ San .-Rat Dr. LSWM.

Plakatei» Lackschrift etc. i
Entw ., Zeichn., Maler, j . A. liefert A. Pappert , Wellritzstr . 25,E

Nielschmaim
ein getroffen

Magazin für
^ lViciga/jiu mi§Haus ü . Küche

29 Kirchgasse 29
Seltene Gelegenheit! Seltene Gelegenheit!

1 Waggon Wardigarnituren
erstklassiges Fabrikat,

bedeutend unter regulärem Preis,
von Mk. 1 . 48 an bis zu den feinsten , modernsten Ausführungen.

79©

Majolika -Blumentöpfe.
im Lager beschädigt , *

bis zur Hälfte des bisherigen Preises.
/ Grosser Posten

Haushahungs -T onnen 14 ^ sta<*..
Sur solange Vorrat ! 5fnr solange Vorrat!
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SAa -feiec tu Ifeßadk 1905 .
Festordnung.

I. Vorfeier am 1. September.
Abends 6 Uhr : Niederlegen eines Lorbeerkranzes an dem Krieger¬

denkmal auf dem alten Friedhof. Zusammenkunft 10 Minuten
vorher an dessen Hauptportal.

Abends 7 Uhr : Glockengeläute.
Abends 9 Uhr : Gemeinsamer Festkommers des Kreiskriegerverbandes

in der Turnhalle, Hellmundstrasse 25.
II . Hauptfeier am 2. September.

Morgens 6 Uhr : Glockengeläute und Choral auf der Plattform der
Marktkirche.

Nachmittags 21/* Uhr : Festzug vom Schlossplatz aus durch die Grosse
Burg-, Wilhelm-, Taunus-, Elisabethenstrasse und das Nerota
nach dem Festplatz „Unter den Eichen “, bezw . den Restaurationsi
lokalen beider Schützenhallen:

Auf dem Festplatz : Konzert und Volksspiele , sowie bei Eintritt der
Dunkelheit bengalische Beleuchtung , demnächst Tanzvergnügen.

Abends etwa 11 Uhr : Schluss der Feier in den bezeichneten beiden
Lokalen.

Indem wir vorstehende Festordnung zur allgemeinen Kenntniss
bringen, laden wir sämmtliche Militär- und Civilbehörden, die Krieger¬
und Militär-, sowie die sonstigen Vereine und die Einwohnerschaft Wies¬
badens zu recht reger Beteiligung an den einzelnen Veranstaltungen
dieser Feier ergebenst ein und bitten, die Häuser mit Fahnen etc.
schmücken zu wollen. 6953

Der Krieger-Verein„Germania-Allemannia“. E. V.
Für denselben:

E. Kumpf , I. Vorsitzender.

R
B-lster-, Fnnnv MSlfl  u . TecorationS.

Tapezier- ■ E dlSi InllU*  gefchiift,
1 wohnt jetzt Kleine Webergasse 11 , Wiesbaden.
Ausardeiten von Sophas von 6 Mark , Matratzen von 3 Mark

«MB£ibiHCflufunclpnenK ; 6iRin| tot ^ rnad ) Utbminfunft _ 5987

inlnrAin hat in Zarf Fritz Mack , Gast»
VAU hauS „Zu den 3 Kronen ", Kirchg. 33.

eNLinmachzwetschen Pfd . 10 Pfg .,
Achsel 5-

Steingasse 33.
10 Psg . zu haben

7965

Weinfässer,
frisch geleert, in allen Größen zu
haben. Alberchtstr. 32. 9768

Etzt Fische, dann gibt ks keine Fleischtenermrg!
Aus frisch eingrtroffener

MaMöntalllmg fdlfe KeeMe
_  kommenFreitag ; früh auf dem IVIarkte

_  Und 'Walramstrasse 31
im Hofe rechts zu nachstehenden billigen Preisen zum Verkauf;
Feinste große Schellfische) 25
Feinsten fetten Cabliarr ^
Feinsten Seelachs 1 20

im Ausschnitt5 Pfg teurer.
«« reJ ?H orten°ls : .Teehecht, Heilbutt , ff. Tafelzander , RothzungenMerlans , Scholle », Rhe,n,aln , re. billigst

Die Fische kommen direkt vom Fang in ftrammer Eispackuug und Kühl'
Waggon , sind daher ebenso frisch und wohlschmeckend , wie im Winter.

Fischconsnm Frickel,
Telefon 778

7989

Walramstrasse 31
nnd anf dem Markte.

DFThompsonsN
Seifenpulver)

ist das beste , y
Achtung! Ausverkauf Achtung!

wegen Umzugs : Möbel aller Art.
Compl. Schlaszimmer- und Küchen Einrichtungen , cmzelue Betten , Sofas , Divans , Ottomanen , 1« und 2-
thür . Kleiderschränke, Spiegelschränkc, Bücherschrank-, Verticows , Spiegel , Bilder usw. zu und unter Fabrik¬
preisen. Da da? Lager schnellstens geräumt sein muß . bietet sich die günstigste Kaufgelegenheit für Braut¬
leute, Wirte usw. Di - Mödel werden hauptsächlich in der von uns eigens betriebenen Dampsschreinerei
Bockenhausen im Taunus angefertigt . Versäume deshalb Niemand , von dieser günstigen Kaufgelegenheit
Gebrauch zu machen. Eoulantc Zahlungsbedingungen . Eigene Tapeziererwerkstätten . 6771

Möbelfabrik Vockenhauseni. T. Lager: Hellmundstratze 43.
Hochachtungsvoll Gebr . Ernst.

Herr Schwegler.
, . Herr Sommer.

. Frl . Müll -r.
. Frl . Salzmann.
. Herr Müller.

Frau Schröder -Kaminsky.
Herr Winkel.

iiiijllhe|H SHiisMlk.
Freitag, den 1. September 1905.

177. Vorstellung.

Loherrgrin.
RomantischeOper in 3 Akten von Richard Wagner.

- Musikalische Leitung : Herr Profesior Mannstaedt.
j. . . Regie : Herr Dornewaß.

•*ltt  deutscher König

J * Brabant.
Sfi' ä Eottsried. ihr Bruder
«nch von Telramund , brabantischer Graf

seine Gemahlin. . . .
des Königs . .

Wd|t Trafen und Edle. Thüringische Grafen und Edle. Braban-
Tiasenu. Edle. Edelsrauen. Edelknaben. Mannen . Frauen . Knechte.
^Handlung : Antwerpen , erste Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Die Thüren bleiben während der Ouvertüre geschlossen.
”“3 dem 1. u. 2. Akte finden Pausen von je 10 Minuten statt.
. »nsang 7 Uhr. — Erhöhte Preise . — Ende gegen 11 Uhr.

Samstag, den 8 . September 1905.
178. Vorstellung . *

Neu einstudirt:

. Ggmour.
i.l 6 Akten von Goethe. Die zur Handlung gehörende

Musik ist von L. van Beelhoven.
M -— Anfang 6V2 Uhr . — Gewöhnliche Preise._

Nalhalla-Water.
| *b Sensationelles Herbst -Programm.

en, . 4ede Nummer ein Schlager.
| °Pieipian vom 1 . bis 15 . September 1905.

**t «fannette,
amerikanische Excentric - Tänzerinnen.

| toi, The Brothers Herrnance
“rem wundervollen Excentric -Acrobatie -Sport -Akt.

I . Lucie Yerdier,
rnsirumeatal -Virtuosin und Yortragskünstlerin.

Sisters MouHer,
die besten dreifach Rackkünstlerinnen.

Narciss Mertens,
Humorist.

Les Grisantos,
Fantasie -Kunst -Mal -Akt I . Banges,

Elsa Saro,
Operettensängerin.

The Honeysuekle -Comp.,
Jongleure in höchster Vollendung.
Hie Salzburgerinnen,
Kunstgesang- und Jodler -Terzett.
The Royal Bioscope.

' 6isa<W pi », . Neuoste Aufnahmen.
1 Utze wie gewöhnlich . Anfang 8 Unr

Vorzugskarten an Wochentagen gültig . (966'

Graf Lauzan,
Baron dÄuvray , ^
Chevalie: Montigny , (.
Graf La Garde
Chavalier von Lorraine

Hofkavaliere

ResidenzaTheater.
Direktion : Dr . phil .- H. Rauch

Fernsprech-Anschluß 49. Fernfprech-Anschluß 49.
Eröffnung der Spielzeit 1905/06.

Freitag, den 1. September 1905,
1. Abonnements -Vorstellung . Abonnements -Billets gültig.

Eröffnungs - Vorstellung.
Erst-Aufführung.

Novität ! L 1 s e 1 0  t  Novität!
Lustspiel in 4 Auszügen von Heinrich Stobitzer.

In Szene gesetzt von Dr . H. Rauch.
Ludwig XIV ., König von Frankreich August Weber.
Philipp , Herzog von Orleans , dessen Bruder Heinz Hettebrügge.
Elüadetd Charlotte , des letzteren Gemahlin Lucie Elsenborn.
Marquise v. Mainlenon Sofie Schenk.
Lenor v. Rathsamhausen , Elisabeths Hosfräulein Elly Arndt.
Marschallin Granqai , Ober -Intendantin des Herzogi

Hofstaate-

)
( Kavaliere )
( des Herzogs )

Lacroix, HauSbosmeister des Herzogs
Küchenchef / 4
Beschließerin > des Herzogs {
Garderobiöre V /
DudoiS, Schenkwirth
Poiffon , (  Bürger \
Tissot, > von <
Teinturier , h Par S )
Marals
Madelon, feine Tochter
Temple, ein Strolch

Gefolge, Pagen , Lakeien.
DaS Stück spielt im letzten Viertel deS 17. Jahrhunderts , theilS im

Schlöffe St . Germain , theil^ in Paris , theilS in Versailles.
Rach dem 2. Akte findet die größere Pause statt.

Kaffenöffnungf6 ^ Uhr. Anfang der Vorstellung 7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

«amstag , den 2 . September 1905.
2. Abonnements -Vorstellung . AbonnementS -BillctS gültig.

Z u ni ersten M a l e:
Novität! Der Detektiv. Novität!

schwank in 4 Akten von Ernst Gettke und Victor Löon.

Europäischer Hof.
Heute Freitag:

Lichtenhainer Bier,
Prima Austern , Caviar , Hummer.

Vol an vent ä la tonlouse,
Stangenspargel mit Schnitzel,

Thüringer liartoffelklosse mit gespicktem
Rinderbraten,

.lange Feldhühner.
Weinsalon I . Etage.

Bertha Blonden.
Rudolf Barkak.
Hans Wilbelmy.
Richard Ludwig.
Reinhold Hager.
Friedrich Deqener.
Franz ',Quciß.
Arthur Rhode.
Minna Agte.
Emmy Sclke.
Theo Tachauer.
Theo Ohrt.
Max Ludwig.
Gerhard Sascha.
Gustav Schnitze.
Else Noormann.
Georg Rücker.

Kurhaus zu Wiesbaden ,
Freitag , den 1. September 1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen-Anlaga

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRNIER.
1. Choral : , 0 du Liebe meiner Liebe “.
2. Ouvertüre zu „Die diebische Elster “ Rossini.
3. Finale aus „Gutenberg “ Füchs.
4. Vom Rhein zur Donau , Walzer Keler Bela.
5. Mein Stern , Lied . Cooper.
6. Erinnerung an C. M. v . Weber Lysberg.
7. Mit Eichenlaub und Schwertern , Marsch Frz , v. Bion.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Kar - Orchesters
Nachm . 4 Uhr:

unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Ouvertüre zu „Der Alchymist“
3. Finale aus „Zampa“
3. Victoria -Walzer
4. Schwur und Schwerterweihe aus

notten“
5. Vox populi , Potpourri
6 . Ouvertüre zu „Das Thal von Andorra“
7. Sans fa $on , Polka

H 8. Unter der Friedenssonne , Marsch
Abends 8 Uhr:

unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI
1 . Beethoven -Onverture E . Lassen.
3. Ave im Kloster W Kienzl.
3. Balletmusik aus der Oper „Feramors “ A. Rubinstein.

Bajaderentanz I . Lichtertanz der Bräute.
„ II . Hochzeitszug.

4. Ouvertüre zu „Egmont“
5. Suite für Orchester

I Marche funebre . II . Canzonetta.
III . Intermezzo . IV. Tarantelle.

6. Slavischer Tanz No . 3
7. Marsch aus „Die Königin von Saba*

„Die Huge-

L . Spohr.
F . Herold.
B. Bilse.

G. Meyerbeer.
A . Conradi.
F . Halewy.
E . Waldteufel.
F . v. Blon.

Nß ! Bilder der »Uberühmten Adlerqnelle per
Dutzend Karten Mk. 19 . —»

L . v. Beethoven
Rieh . Hammer.

A. Dvorak.
Ch . Gounod.

Kurverwaltung zu Wiesbaden.

Eröffnung der Traubenkur.
Ab Freitag , den 1 September 1905:

• Verkauf
von 8 bis 12 Uhr Morgens und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags.Traubenkurliallc : Alte Kolonnade.

Städtische Kur -Verwaltung.

Kirchliche Anzeigen.
JArnelitlschc Tultuögemeinbe

Synagoge Michelrberg.
Freitag : Abends 6 .45, Uhr.
Sabbatt , Morgens 8.30 , Nachm. 3, Abends 7. 55 Uhr.
Wochentage Morgens 6.30, Nachm. 5.30 Uhr.
Die Grmeindebiblihihck ist acöffucl: Sonntag von 10 dis 10.30 Uhr.
Alt ' Jör .ieiitische CultuSgerneinde . Synagoge : Fricdrichflr. 25.
Freitag Abends 6 45Uhr.
Sabbatb Morgens 7, Muffaph 9.15, Nachm. 4, Abends 7.55 Uhr.
Wochentage Morgens 6.15, Abends 6.15 Uhr.

l
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Wiesbadener General -Anzeiger-1 . September 1905,

In allen Abteilungen haben wir grössere Posten Waren ausgelegt, die zum grössten Teil
einen viel höheren Wert repräsentieren , die wir aber durchweg auf die angeführten Preise
reduzierten und so lange Vorrat reicht verkaufen!

Ein Posten Unterröcke , Wert bis
4,50, jetzt

Ein Posten Unterröeke , Wert bis
5,75, jetzt

Ein Posten Blousen, Wollmousseline
aut Futter

Ein Posten reinseid . Damen u.Herren-
Regenschirme m.kl .Webefehlern , jetzt
Ein Posten */* seidene Damen- und

Herren -Regenschirme , jetzt

2 Paar engl, lang , schwarze natlose
Damen-Strümpfe u. 1 Paar Strumpf¬
bänder dazu

2 Paar natlose engl. lang. Ringel-
Damenstrümpfe für

1 Paar reinwollene gcw. Ringel -Damen-

Paar bunt gew. Damen-Strümpfe,
engl, lang, (wie gestickt)

gr . Wandbild mit f. Passe-Partout Ein Posten
Damen-Schnür -Stiefel

Ein Posten
Damen-Knopf-Stiefel

Chevreaux - C QA
Leder, Paar M.

blaue Tuehmütze mit Schild
elegante Zierschürze mit Stickerei-
Volant
Damen-Uhrkette mit Schieber, eieg.
aufgem.

elegantes Collier mit Herz

feine, moderne Broche
Posten ungamierter Damen-Stroh-
hüte , Stück

Tuch Matrosen -Mütze
grosse Ketten -Handtasche , Bügel mit
Steinen

StrümpfeBoxcalf, Paar
1 Paar gute Damen -Glacö -Handschuhe
1 Winter -Anstandsrock mit 'Bordüre ■

1 gutes Biber-Betttuch ■
1 eleganter Gürtel m. Garnituren
1 hochfeines halbseid. Ball -Echarpe
1 eleg. Ketten -Handtasche aus Leder, (

mit feinem Bügel
1 praktischesBlitz-Portemonnaie a. Leder,,

3 Verschlüssen für Gold, Silber u. Nickel
1 eleg . Herren -Cavalier -Kette ■
1 Posten Damen-Blousen aus Zephyr, (

Leinen, etc. Stück <
5 Stück Corsetschoner aus versch. Sor- (timenten

l gutes Drell -Corset !
3 Paar Damen-Herbst -Handsehuhe mit (

2 Druckknöpfen
1 Damen-Hemd Vorderschluss, solider ^Cretonne -
1 Damen-Hose solid.Cretonne mit Sticke- ,

rei-Volant,
1 Kissen-Bezug, 3-zackig, ausgebogt
1 Posten Macco-Reform-Hemden und (

-Hosen Stck. •

Ein Posten eleganter Herren -FilZ'
Hüte , schwarz-u. coul , jetzt

Ein Posten Normal-
Hemden und Hosen

Ein Posten
elegant . Kinder -Hüte

abgepasster Gardinen , -g HtZ. ,,
Fenster -

Ein Posten

Ein Posten garn . Damen- u. Chiffon- 4 AR
Hüte, jetzt l,yöM.

Ein Posten Damen-Träger -Schürzen 7 c
Stück /0  pf S'

Ein Posten eleg. Costüm-Röcke, jetzt 4,95 M.
Ein Posten Reise-Plaids , Wert bis 4L

3,95, jetzt
Ein Posten Batist -Taschentücher mit o A K

bunten Hohlsaum u. Kante , Dtz . ******

Metallschale mit Fuss

eleg. Ball-Echarpe
Carton, enthaltend 2 Stück Seife,
1 Flasche Parfüm , eleg. Aufm.

eleg. Damen -Portemonnaie a. Leder

feine gestickte Bürstentasche
Posten Bettvorlagen , Plüsch- und
Perser-Imit ., Stück
Stück hockeleg. Nippes-Figuren für

Ein Posten Schürzenstoffe , 110  cm
breit , jetzt Mtr.

Ein Posten reinwollene Cheviots
alle Farben , Mtr.

bralauterie -, Haushalt u . («esclienk -Arlikel
für die Hälfte dos WertesPosten eleganter Spazierstöcke , Stück

Ein Posten hochfeiner I,eder »varen
bedeutend unter Preis Mur 80  langeMar 8 © laege Mwrrat Ein Posten Pel/COlllCFS
fast für die fiülftc des Preises.

Centrale : Frankfurta. All. Zweiggeschäfte ; Bockenheim, Pforzheim,
Mannheim, Hanau, Darmstadt.

September
wnuNixtn

September

Fl
Zreitag

Billige Woche!
8

Sretfeg



Wiesbadener General-Anzeiger«

Lebensvarsicherungs-Gesellschaft zu Leipzig
f 4* I4 <i* rtltf (AnPivrr»1ptf i nfotf »PvtAfitf 1 Ö ^ OWegen Aufgabe unseres hiesigen Geschäfts (alte Leipziger) au) Gegenseitigkeit errichtet 1830.

GeschäftsstandEnde Marz 1905:
87,600 Personen mit 721 Millionen Mark Versicherungssumme.—

Vermögen: Gezahlte VcrsinernngSiummeu:
261 Millionen Mark. 197 Millionen Mar^

Die LebensvcrsichcrungS -Gssellschast zu Leipzig ist bei günstigsten Versicherung-,
bedingungen (Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen) eine der größten u. billigsten Leben-.
Versicherungsgesellschaften. Alle Ueberschüsse fallen bei ihr den Versicherten zu. ’

Auf die Prämien der lebenslänglichen TodeSfallversicherung(ordentliche Jahresbeiträge d«,
Tab. I) wurden seit 1888 unverändert alljährlich

43 0|o Dividende
an die Versickerten vergütet.

Nähere Auskunft ertheilen gern die Gesellschaft sowie deren Vertreter

«fulliss Trlbouietr MauritiusKc. 5, Fernsprecher Nr. 2344.

Herren-Hüien, iQtzen, Stöcken». Schirmen
zn faMhalt billigen JPreisen.

Laden-Einrichtung und Theken, fast neu, billig zu verkaufen.
Der Verkauf findet nur bis 1. Oktober d. Js. statt.

Marktstr. 10, larktstr. 10,
(Hotel Grüner Wald) vis -a-vis dem Ratskeller . 7053

^ Kohlen . X
Zur Deckung des Herbst - und Wisaterbedapfs empfehlen wir

von den besten

in vorzüglicher Qualität und AufbereitungUle KohleaihaiidBiiiig’
Franz Weis* in Wiesbaden,

Ecke Moritzstr., Ad « ilaeisi9 >il* s 34 , Ecke Moritzstr.,
. ■ im Telefonruf 770,

offeriert alle Qualitäten liulir - , Saar -, Belgiselae und Englische
Hausbrand - und Industrie -Kehlen , Braun - und Steinkolilen-

Brikettes , sowie Brennholz jeder Gattung.
Ferner als Spezialität:

la . Zechenkoks
iur Zentralheizungen jeden Systems.

Man wolle nicht versäumen, Preise einzuholen und schon im In¬
teresse der Bekämpfung der Syndikate meine i’ingfreien Kohlen beziehen,

Für guten Brand wird garantiert!

deutsche &nihraciiftüsHe vonLangenbrahm,Pauiins etc.
gebrochenen Koks aiSar Körnungen von „Consoli-

dation “, „Schulz “, „Constantin der Gros &e “, „Siin>
neszechen “, „Harpen “, Hibernia “ und „Gelsen-
kirchener Werken “.

Ferner:
deutsche Amthracitwürlel von „Kofiischeid “ und Halb¬

fett würfe ! von „BfSariagrube “, sowie belgischeAnker-
Anthracit - Würfel Bonne , Esperance , Herstal,
gesetzlich geschützt;

Braunkohien - Brikets , Marke Union;
Buchen - und Kiefern - Scheitholz , Kief ern - ünzündehclz

und Biindelhoiz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen.

Reichsbank-Giroconto Telephon 580.

m . b . H.
Hauptkontor : Bahnliofstrasse 2.

Zweigstellen : Ellenbogengasse 17, Nerostrasse 17
Luisenstrasse 24, Moritzstrasse 7,
Bismarckrmg 30.

Fernsprecher Xr . 545 , 775 und 2352.

zu Wiesbaden.
ffingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude Mauritiussirasse 5.

uev  Verein nimmt von Jedermann , auch von Nichtmitgliedern:
Darlehen , mindestens Mk'. 300.—, gegen 1/t- und ganz¬

jährige 'Kündigung zu 3YS% verzinslich;
Sparkasse-Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage

von Mk. 2000.— zu 3°/0 Zinsen nach vollen Monaten be¬
rechnet.

Die an den beiden ersten Werktagen eines
Am iiöitmta7.

Telefon 2557.Monats eingezahlten
Beiträge werden im laufenden Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne Creditgewährung (Check-Conten) gegen
tägliche Verzinsung , franco Provision mit 2% verzinslich.

Telefon 2557

oder Schuldschein gegen Sicherstellung , im letzteren Falle
durch Verlängerung von 3 zu 3 Monaten bis 1 Jahr

erstreckbar;
Wechsel diseontlrf , Credit in laufender Rech-

nunjg gewährt ohne Berechnung von Provision.
Ferner erledigt:

Wechsel - Imcasso , An - und Verkauf von
Werthpapieren unter coulanten Bedingungen, Einlösung
von verloosten Werthpapieren , Sorten , Coupons, letztere
frühestens 3 Wochen vor Verfall , Auszahlungen im In-
auch Auslande , Annahme von offenen und ge¬
schlossenen Depot *, Vermiethung von Sales unter
Selbstverschluss der Miether in unserer absolut feu.er- und
diebessicheren, von 8, J. Arnheim, Berlin, errichteten Stahl¬
kammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr.

Offeriere für Lieferung innerhalb des Stadtberings:
l. melierte ca. 60% Stücke. . . . zu Mk. 1.05 Ia . Braunkohlen-Brikets . . . .
i. FettnußkohlcnI oder II gesiebt . zu Mk. 1.15 Pr. Ctr. in losen Fuhren von 20
>. „ III „ . . z» Mk. 1.10 da? Haus.
.. Anthracit Nuß II gesiebt . . . zu Mk. 1.75 I » Säcken frei Keller 5 Pfg. per

Alle sonstigen Brennmaterialien zu wirklich billigsten Tagespreisen.
Preislisten gerne zn Diensten.

Ich bitte, genau au; meine Firma und Hausnummer zu achten.

wird garantirt

Geschäftsberichte , Prospecte etc . stehen gratis zu Diensten
und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit . 4334
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tfe . Wiesbadener Wohnungs - ünzeiqer
des

Wiesbadener General »Hnzeigers.
»c

Unter Wohnungs*finzeiger erfcheint3*mal wöchentlich in einer
Huilage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem 3ntereIIenfen in unterer Expedition gratis psrabiolgt. r-b
Billigite und errolgreichfte Gelegenheit zur Permiethung von GeFchärts«
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. ess«tGss« fes*

kVßhgüNSnachweis-Sureau ä- CieM
Fricdrichftrastr 11. ♦ Telefv « 708 365

«oftenfrctE Beschaffung von Mi-th. und Kaufovjckten aller Art. ^
tisannnsHB

Zn vrrmiethen
l iikSkkblintk tl-I« Sßbrattcit

| Ecke Bier studier- u. Bode,,i >cdtstrafke, 5 Miu . vom
Kur'ianS und « önigl . Theater , »ut großenL-randen
u S°!konen, in vornehmsterl̂ age, mit hervorragender Aussicht
auf das Taunusgebirge. Die Billa enth. 8 hochhcrrschaft-
li die Etageu -Wohuun grn . bestehend au- je ii qroften
Salons »7Zimmern , gr. prachtvoller Diele, B̂adc.
jmnttec, Toiletten- n. Tloselräumen, groß. Heller llückie. Speise¬
kammer, melircren Mansarden, drei Kellern :c., Allcö iu
hochrlegantesterAnsstatttUig u. neuzeitlichem Com-
fort, ElettrischenPerionen-Aufz,, einen reich nüt Marmor
auzg-stallelen Hauplaufgaug, Liescrankentreppe, Nicdcrdruck-
damps- u, Gaskamin-Heizung. Elektr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kall- und Darm-Wasser-Anlage. Die obere
Liege der Billa kann auf 12 —14 Räume v rgrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile. — Eingebaute Rohrleitungen für

jBaccunm-Neinignug re.
t Nähere Auskunft, wie Einsich.nahine der Pläne bei
Ldklstiar » Sksek ^?, Bureau: „Hotel Metropole". 6689

/Line Wohnungv. 3 Zimtncrn
und Küche oder ein Haus

pochen gesucht, Centrum der
Ziadi, v. pünktlich zahl. Leuten.
«e u, v . 8 . 715 « an die
tzttd. d, Blatter._ 7157

Wirtschaft
pachten gesucht, eventl. auch a.

dm Laad. Off. um. M. F.
1»66 an die Exv b. Bl. 3982

einem Dorf an der Bahn
V wird ein Haus ev. auch das
di>«u gehörende Feld zu pachten
k-wch!.̂ Off. mit Preis Fr . » 03

M *^ iesl). Zchützenljofstr. 5495

StaUmig'
für6 bis 8 Pferde

N zugehörigen Futter- u. Hof-
juuuien eventuell per sofort oder
l,v!t°ler 1805 gesucht. 5307

Mtertim sub. 8 . fi\  5297
®btl>Aerlagd. Bl

»Lagerplatz
«der ges. mögl. Mainzer
»r «ttbrichrrstr. Gest. Off. u.

' S860  an d. Erp. 5833

Uerb.. kicg. einger. Billa zum
L»t.,V "b-w- 9 Zim, Garten.
U "«'i m ges. Lage, preisw.
J !"V ">cntl. zu Derf. ÄUSk.
I Ua/A^ ^>chtiguiig täglich von

3911

▼f c*e3. einger. Billa zum
»!« - « >» ».

{
»«Itt 4 «. . 0“ »>“ •
II tjjj. ^ ' sichttgung täglich von

7954
1. und ll. Siock,

-lamme,, ig Zj, o
fät| t ,( “• °̂<ch .'. Zubeh., pass
Oll. su'h ° bcr  best . Peniion. per
^ b. Elgeuh:.

-E °nck, Karlstr. 31. 4514
__ *r¥»WB>CTtwawia>i.m/jBw^

»ff ^ iMBsner.

jj*L
Kit, 4

, . Lage, preisw.
^E ' 2 *5“*. zu vcrk. Ansk.

Wilhelmßr. 18.
herrschaftliche Bel Etage (8  Zim )
zu verm. Näh. Kaiser Friedlich-
Ring 28, Part._ 7051

7 Zimmer. I

WegjiM Ifdllirt
ist di- herrschaftliche2. Etage

AdolksttUee 43 ,
7 Zim. mit reichtZubeh. und
allem Comf. der Neuzeit aus-
gestaiter, per sofort ob. später
zu vermicthcn. Näh. daselbst
oder Dauburcau, Part . 3280

^ .tn „°' '? ' ll-h' nd aits acht
^rickl BattonS. Elkcr
W. 1» VIN.
^ Kiniiu-l EigenlhümcrmssMel.

r-' 8.Z,mu>e.-
b'd«r '"st mit rrichija,e,n Zu-

‘ iOltobcr zu ver.
2907

FLiisabelhenstr 19, 2. 7 Zim.,
Küche, Bad, gr. Balkon,

Kohlenauszug, Garten zu verm
Näb. 2. Et._ 727
E4miser-FriedriÄ-Rtng 65 sind
wV hochhcrrschaftl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobe«»!., Ceniral-
heizung u. reich!. Zubeh. fof. zu
verm. Näh. daselbst U Kaiscr-
ilriedrich-Ring 74, 3. 6631
/Ẑ ehr geräumige 8-Zli».-Woyn.

mit vielen Mans., geeignet f.
Pension, Rechtsanwalt, Arzt rc.,
zu verm. Langgasie 10, 2. Näh.
im Schirmgeschäii._ 6459
^juiseitstraße 24 ist die erste Et.,
^ von 7 Zimmern, und Zubeh.
auf 1. Oktober zu verm. , cvcutl.
früher. Näh. 2. St . 4397

Nerothal 10
(am Kriegerdenkmal ) ,

herrschaftliche 2 . Etage.
7 gr. Zimmer mit reickl. Zub.
per Okt zu verm. Näb. das.
Hochpart. (10—1 und 17—0)
oder Langgasse 16, 1. 6471

"Jui Nculi . . Ecke Rheulftr.
in . Kirchgasse , aus sofort
\ event. später, zu verm.

:r herrschaftliche
Wohnungen,liest, aus je7Zimmern,Bad,

Küche und reich!. Zubehör, mit
Perfoncnoufzug. Centralheiz..
ilektr. Licht und all. sonstige,,

!Comfort, in eleg, mod. AuS-
I ftaltutt-l. Näher, das. und bei
2i . Müller , Kaiser Friedrich-

! Ring »9. 4104
.>4« iliicmiu'. », H'. v Ich Lr-oha.»

2. Et .. 7 Zim m. 9 gr.
Balkons u. reich!. Zubeh, zu m„
Näh. zu crsr. Kreidelstr. 5. 4693

WilhklinArake 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Banbureau da¬
selbst. 8905

Lthihißr. II
eine sch. 6 Zinnner-Wohn. im
2. St . auf sofort zu vermiethen.
Näh, bei C Ncnker . 5933
lkjxnotzheuiieriir. 36, herrschafll. 6.
^ Zim.-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort ob. fpätcr
zu vermiethen. 9131

Friedriclistr. 31,
3 . (Stage,  6 Zim . , Bad,
Balkvnö u . Zubeh . zum
1. Okt . z» verm . Näh . b.

Friedr Marburg
Nrugasse 1.

Wciuhaudluug . 6880

(8 äirchgaffc 47 ist im 1. und 2,
Wohnuiigsstock je eine Wohn,

bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer.
2 Mans. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Koinptoir von L.
D. Jung._3298
Ein kleines jnndhüus,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Nero»
straffe 28._ 3381
^ ^ uoeStmmeriir. 8, 6 Zimmer,

Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelbcrg, Kais-Friedr.-
Ring 53._1576

ÄlJüdcshcimcrftr . 30 , 1., 2.
er » und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reich!. Zubehör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser¬
heizung, Erker, großer Veranda,
Bad. Gas, elektr. Licht, Auszug,
1. Oft. zu verm. Näh. Naueii-
thalerstr. 15 5430

AdMtlHje7
Wohnung, Bei - Etage, 5
Zimmer der Neuzeit ent¬
sprechend, mit reich!. Zubeh.
p. 1. Olt. z» verm. 5550

^UXsiegzuges halber ist die Woh»
üung Adelheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermiethen. Anzusehen Vorm.
11—12, stcachm5—7 Uhr 4371
rtrceltfcmiir . 84, 3 , 5 Zimmer,
"4 elektr. Licht, Bad. Mansarden,
Keller und Zubeh. per I. Okt. zu
verm. Näb. Karlstr. 7. 2. 2,90

5-Zimmer-Wohnung(Bismarckring 8). Hochpart.. »>. reich!
Zubeh. per 1. Okt. zu vui. Näv

da ff, 1 St . doch, rechts. 6579
.,sßp2 ,auiarckrl»z uö, ö-Zlimmr>

Mohn. m. Zub., 2. oder 3.
Et., los, z» vrrm._ 4195
rtileuljür . u, 2. Sr .. 5 gr. Zim.

mit Zubeh. per 1. Oft. zu
verm. Näb 1. St . ' 6815
^Aämbäälthäl 13, Grp., Pan .,

y Zim., Bad, Speisekam
Balkon soson z» verm. Näh. dci

C.  Phlllpiii,
4171 Dambacktba! 12, 1.
ckPhmsersir. 36 (Lanohano) freie
>2^ gissundc Lage, 5-Zim.>Wohn.
m. allem Zubeh. zu verm Preis
900 Mk. Näb. Bart._3H2

hkstr. 23, 5 Zim. Zubeh.
P? ) Part . ob. 2. Etage zu vcr-
mielhen. 6694

Unter dieler Rubr'ih werdenn̂ierate bis zu4Zeilen beiZ-rna!
wödientlicheni Erscheinen mit nur ITlarb 1,— pro ITlonat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur iTiark2.— pro illonat.
Ca£i7 kaU riSS?CiS ,RöS? TüSf ts -i-CiSit c-sk?

Einzelne Vermieihungs*3nierate5 Pfennige pro Zeile.

ckLtustav-Adolsstr. 9, eine schön«
Wohnung, 5 Zimmer mit

Badeeinrichtnng u. Zubeh., Weg¬
zuges halber per sof. od. später z»
vermiethen._ 6108

Häfnergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche, Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergasse 13 bei Kavpes. 4119
Pü̂ ellmulibftr. 68, Neubau, Ecke

Lmserstr., 5-Zim.-Wohnung,
Part ., mit Balk„ Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermi-ren. Näh. Emier-
straße 22, Part . 1571
^ !aiser-Frieürlch-Ri»g 60 sind tu;
« »■ 1. n. 2. St . 5—6 Zimmer.
Bad, ä Balkons, elektr. Licht, aus
gleich oder später zu vermiethen.
Näb. Bart, r.  5134
^Eab»,trage 6, 1, Sl , 5 Zimmer,

Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt. er. eveml. auch früher,
zu verm. Näh. Lauggasse 16, bei
Pfeifer & Co . 4025
^uffenilraße 20, 5-Z>m.-WovN.,
^ Küche, Keller, Mans. zu v>».,
eigner sich auch zum Bureau. Die
Räume hatte Herr Justizratb Dr.
Bergas 14 Jabre als Bureau in
Benutzung. Auf 1. Okt , 1. Jan.
od. 1. April zu bez. Näh. Aug.
Bost . Luilenstr. 20._ 5731
fcimienfrr. 20. Wob»., 5 Zun.,
cä'  1 Küche, 1 Mans., im 2, St,
aus 1. Okt. od. 1. April zu »:».
Näh. bei Bug . Bost , 2. Stock
rechts. 5732
»HS^ oritzstr. 48, 5 Zim., Küche,
wl - Bafton, 2 Keller, 2 Mans.,
neu hergerichtet, sofort oder später
zu verm. bläh. Bdh., Part. Be-

Nerothalp
Franz Abtstraste IS , 2.
St.» sch. 5-Ziminerwobnung,
mit allein Zubehör, Balkons,
Erker rc. per Oktober an rub.
Fam. zu verm. Näheres im
1. St . das. (11—5 Uhr) oder

ö Langgasse 16, 1. 6472
.  . . .

M8t? 1EOettB£ui>ilv- 10, rrcke Klelftur
sind Wohn. D. 4, 3, 5 u. 9

Zim. m. all. Zubeh. aus sofort
zu verm. Näh. daselbstu. Herder¬
straße 10, Bel Elage u. Kaiser-
Friedrich-Ring 74, 3. Et. 4443

Grösst
S-Z»»kl-W>hi>»»z

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres NicolaSstraße9, Seilen-
bau._ 4702
yvamenitt . 40. 2., ger. Wohn.,

5 Zim., Küche, Balk., Bad,
2 Mans., 2 Keller, Gas n. elektr.
Beleucht., derN-uz. entspr. einger.,
auf 1. Okt. od. früher preisw. zu
verm. Bes. Wünsche können ev.
noch Berücksichtigung finden. Näh.
das., 1. Stock. _660»
L^ ronicnslraße 52. 1. Etage, per

sofort 5-Zimmer-Wohnung,
2 Rkans., 2 Keller, zu vm stläb.
Part ., rechts oder bei Klees,
Morivstr. 37, Laden._ 5931
iLAlietttgau-rftr. iü, u. Ecke Elt.
trv v-llerstr. sind herrschaftliche
5-Z»>mecw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigeulünier H
LiU, Albrechtstr. 22._5909

Hilfiiillraie 94  “
Bel-Etage. Wohnung v. 5Zimm.,
Küche, Bad, Balkon ec. per 1. Olt.
zu vermittelt. Besichtigung und
von 11  bis I Uhr morgens nur
5—6  Uhr nachmittags._6955
Seerolieüstrasse 30~
1 Etage , herrsch. 5 Zim.-Wohn,
mit reich. Zub. auf Okt. zu vui.
t'iu-uf. v. 11—4 Ubr VlP art.
aivnctito . 5-Z,i„„>er-Woh>>j ">ü,

reich!. Zuveb., 2 Balkons,
Erker, Bat . elektr. Licht, iof. oder
später zu vermiethen Seerobc.l-
straße 32, Part . 6720

L^iine sch. 4-Zimmer-Wohnung
m, Balk. i. 3 St ., ui. K.. Keller

u.Mans. aus Okt z. vm. Berlram-
straüe 16. 5782
btl̂ lüchernr. r7, Neuoau, still)

Wohn, van je 4 Zim. nedst
Zubeh., ver stlenz. entspr. einger-,
p. söf. o. sp. Näheres dorksclbst
Parr», r. ‘ 8672
^^ rläspeestr. 6,’2. ät „ wittte d.

Stadt , Nähe d. Schlaffes, des
NathhauseS, de» Kurhauses und
Theaters, sowie der Babnhöfe, ist
eine sch. Wohiinng v. 4 großen,
Hellen Zimmern, Küche, Mans. u.
Keller, zu verm. Die Wohiiuug
eignet sich besonders für c. Zahn¬
arzt od. eine Kletdermachertti. Ev.
können noch ein od. zwei Zimmer
im 3. Stock dazugegeben werden.
9!äh. daselbst Part . 6883

A^ otzbeimerstr. 51, in allernächster
Nähe vcs BiSmarckrings, 1

schöne4-Zimmer«Wohnung, Bel»
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näb. Part , l. 8176
(jL>,otzhttmcr,l., in nächster 'Nähe

des Rings, sehr sch. 4-Zim..
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
preiSw. zu Perm. Näh. Rauentaler»
straße6, im Laden._ 410
ijfjrbadfci'ftr. 4. Hochp., 4 Zim,,
^2/ Bad u. Zubelf. od. 2, Stock
nebst Balkon und Erker aus gleich
oder 1. Okt. zu verm. 4032

Frie&rlchstr. 31,
2 . Et » 4 Zimmer , Bad u.
Zubeh . zum 1. Okt . zu
vcrm . Nah . bei Vricür  j
Ms»rbur « , Ncugassc i,

j Wcinhandlnug . 6874 j
öbcnilr. 16 pNeubaul, eleg.
4-Ziin -Wobn. in. allem Zn

bebör, der Neu;, entspr, Preis
700 Mk., zu verim_ 4481
^ahustrastc 1S4, 3. Sr . rechts,
\ ) 4 Zimmer nebst Znbeovr an,
1. Oktober an ruhige Faw 'lie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. Sr . l.
_ 5246_

'‘aiu'itiuäfu4. 1, 2, Etage, 4
Zim. u. Zub. ver Januar

ev. früher z. vm. Näb. Marksir. 10.
bei .1.  Hurtig ; &,  Co . 6548
^HK- orltzstr. »9 ist eine schöne

geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Elage, mir reich!. Znbcb. zu
verm. IV . Kimmel , Kaiser-
Jriedr ich-Ring 67. 2453
Cs| Äloiit3ÜtaBe 37, 3., 4-Zimm.-

Wobnung in. Zubeh. zu
verm. Näb. bei K.ces im Laden.
zfLiue 4-Zimmer-Wohnung, der
vi / Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zu vm. Näh. Rieblstr. 22. 49.
C&SöötraUee 12, 4 Zim., Rüche

Keller und Mansarde, neu
Hergericht, aus gleich zu verm. N.
Park._ 829/,
(Atcharnhorststratzc 20,

2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, rer 1. Oktober billig z. vm.
Näb. Laden._ 5128
jKttrobcniirafje2, ist eine schöne
C5 ä -Zunmer-Wohnung in erster
Etage per fof. oder später zu vm,
Näü. Part._ 5858

31, mod. 4 Zim.»
Wohnung, 2. St ., geräumig,

und frei, zum 1. Okt. zu vm. n.
an» bereits am 1. Scpt. ohne
bei. Bergütnng bezogen werden.
i!>csichiigi,ng Nachmittags von 3
bis 7 Uhr.  3037
/Itchwaltiaelf-r t̂r. "Ä0, Gartenseite,
^ schöne4-Ziuijzier' Wohnungcn
zu vermieten,_4927

ptrrloöliralje3
Neubau, am Zietenriiig), sehr
chöne4-Zlmmer-Wabnung preis-
werth zu vermiethen. 69 gg

Näb. daselbst.
,M  Zmimcr . Küche und Kelle? in'
^ Koch- u. Leuchtgas, vollil. neu
herrcrichtet, per 1. Okt. zu verm.
Walramstr. 3ö,a. d. Emjcrstr. 6608

FLins sch. 4-Ziin.-Wohnung
mit reich!. Zubeh., der j

Neuzeit enliprechend, in ruh.
^Hause, Südseite, p. 1. Okt.
Iu vcrm. Näh. Wielaubstr. 1,

>Part. I. 4875 !

>H»cristr. 1, am BiSmärcknn̂ 4
' Zim̂ Küche, Keller, Mans,

Nah, i . St . 3983
fittontn \ 8. schöne4-Ziiil.-Wohn

enf glcick, od. später zu vm
Preis 650 Mk._6767

Hortstr. m f
zwei schöne4-Zimmer Wohnungen
mit sämuirl. Zubehör, alles der
Neuzeit entspr. eingerichtet, fof. zu
verm. Näb. das. P. l, 6925
dritte schöne4-Zimtnerwohnung,

Bel-Etage, nebst säuttl. Zub»
Ballon, elektr. Licht, warn,, u. fall.
Wasser, Sonnenseite, sehr prcisw.
aus 1. Okt. er., ev. aus 1. Sept.
zu verm. Näh. Uor straßc 12, P.
lmks._ 4575
**j»| onftr. 14, 4 Zumner, Küche,

Badekamnier, Mansarde und
2 Keller zu verm._ 8419
Äli meinem ‘Jieuüau Friedr-ch-

straffe4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3900
_Friedrich Vvnhausen.

*Sä arstraße 15 (Landvaus llkenb.)
'4 * Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u, Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Rüdeshcimerstraße 11,
Baubureau._ 6827

arstr. 18,1, St ., Wohnung v.
"4^ 3 Zim., Balk., Küche, 2 Keü.,
Maus., neu einger., aus fof. oder
1. Okt. zu vm. Näh. Pt. 6034

arstraße 18, 2. St ., Wohnung
Vou3 Ziimnern. Balk., Küche

2 Kellern auf 1. Olt. 1905 oder
sp zu verm. Näh Part, 1595
.Kr.chöne3-Z.iiimer-Wohiiung m.
'***’ 3 Ballons, Bad, Mansarde,
Speicherkam,ncr, 2 .Kellern pr. fof.
oder 1. Ott. zu vcrm. Aarstr. 22 »,
2. Etage._ 4826
"•ss ibrechlur. 8», E. Oranieiistr., gr.
& ®«ll . m. 3-Z.-W. n. Zub., 13
I . Metzgcieibetr., s. Schwcmeui.bes.
gceign.. wen. Conc., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. I,_ 4481

Liui»ri>«rhmz,
3 belle, fremibl. Räume, an ruh.
Leute preisw. ' zu verm. Carl
C !» es , Babnhoiilr. 10. 4328
^eichiir 43, 3, ich Wohnung,

3 Zimmer, Küche, Badekab.
2 Balkons, i Mansarde, 2 Keller
zu vm. Näh. Cigarrenladen. 5610
>ßgrlucherplatz5, 3- u. u-Zim.-
^ Wohn, nebst Küchep. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher-
platz4, Hochp._ 3948
tCcke Dotzhetiuer- u. Kieoricher-
^ straße 2 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohuuiigen per sofort zu verm.
Näb. das. 1. Et. links. 1513

D'erudenstr. 7, Fromspitzwohn.,
J 3 Zimmer, Küche, Mails.»

2 Kell., aus 1. Olt. z» verm.
(450 M.) Näh.  Bordeibau. 6778
S^ rudinstr. 8. Boh., ein- schöne
^  3 .Zim.-Wohn. aus 1. Okt.
zu mit. Näb. 1 St . tu  r . 7108
>H» eui)au Eitvtllcrstr. 7, Bbhs.,

3-Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr. Slusst., p. sofort od. sväler
tt^ vm. Näh, daselbst. 8858
Â mierstraĝ ^ ^ ü̂ Zumner»

Wohn., Frvntsp., auf gleich
zu verm._

^ltvillerstr . 8, mehr. 3-Zimmer-
^ Wohnungen nebst allem Zub.

zu vcrm. Näh. das. od. Morig-
straße9, Milb.. P. 426g

trofsc4, Hrh., 3 Zim..'
Küch: u, Abschl,, p. 1. Olt

zu verm, _4083
ACrdacherftr . 5, 3. St., 3 Z,,
^ Küche. La; . Balkon, Erker
nebst Zubehör z»i Okt
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^Veibfiraße 22, Hth., 3 Zimmer
'O mit Abschluß, cig. Kloset und
I. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten. 4067
^eldstr . 22, Hth., Frontspitz-
E V Wohnung. 3 Zim. u. Zubch.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm. _ 4068
Fl ^ neiscnaustr. 8, schöne3-Zim'
^2 » Wohn, im Hth. p. 1. Olt^
zu verm. Näh. Vdh., 2. Et . 7045
EHckhaus, gr. Z-Zim.-Woüiiuiig,
♦S ' der Neuzeit entjpr., m. allem
Zubch. aus I. Okt. zu vermicthen
Bneiseuaustr 12. 5714

/schöne 3-ZiniIl>er-W°hnung, im
1. Stock gelegen, der Neuzeit

entsprechend, fof. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20. Laden. 1315
/Sk' übe,istr. 16 (Neubau ), eieg.
♦V 3-Zim.-Wohn. in. allem Zu¬
behör, der Neuz. eutspr., zu ver-
mietöen. 4482
«̂ ellmunbitraße5, schöne 3- u.

4-Ziuimerwohii, ans 1. Okt.
zu vermieten. Nab., 1., I. 4631
kŝ ahnstr. 6, sch. 3-Zim.-Wohn.

mit Mans., 2 Keller p. fof.
ob. später zu um. N. 1. St . 4515
LÄMlsti. 28, Mild., 3 Z., Maus.,
vl Wohnung im Abschluß, mi-
Kcller aus gleich zu verni. Näht
Vdh., Parr. 6573
^ » arlstr 758, Mrid., Daqge-

schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in des.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm Näh. Vdhs. p. I. 3321
^Xchedricherstraße6, n. der Dotz-
«I heimerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Speisekamm,
Erk.-Baitou, Küche, 1 Mansardeu
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Parr. oder
Faulbrunnenstraße5, Scitenb. bei
$r . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu vcr-
micten. 222
^jehrstraße 16, eine gr. u. klein.

3-Ziunnerwohn. per sos. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l. 6264
CStu meinem Ne bau Biücher-
•\ y  str. 34 sind Wohnungen von
2, 3 und 4 Limmern mit Zubeh,
alles der Neuzeit entspr., ans
1. Okt. zu vin. Näh. bei Fritz
stiückert. Moritzstr. 41. 5841
tzSZ.e!teibeckstr. 7, Elle Uorkstraße
VI sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Rah. dort
im Laden. 6425
^TJetteldeckstr. 14, schöne3-Zui,..
VI Wohnungen billig zu verm.
Näh. daselbst. 2177

Ẑ hilippöberg,straße2. Wohnung,3 Zimmer nebst Zubebör an
auh. Leute zu  verm. 4140

^ ^ hiiippsbcrgstr. 12̂ Billa Her-mine, 3. Zim., Küche. Bulk.,
Gas nebst Zubeb sos. zu Vm. 6942

siĤ hiliPpsbergstr . 48,
"ir 51 ui:d 53 schöne,
große 3Zi!iiiiier-Wohnuiigcii,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, per 1. Oktober zu
vermieten Näheres bei
A. Obcrhcim oder C. Schütz-
ler, Lahnstr. 4. 4u24

^ ^ .ancuthalernr. 5, Ulttib., eineschöne Wohnung, 3 ev. 4
Zimmer, aus 1. Oktober zu vm.
Näh. Vdh. Part . 5027
Maneulhaierstr. 9, Hochp., 3-Z.-
D» Wohn. (gr. Räume). Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hanse
bei Jac . Chr. Keiper oder F.
Giegcrich. 3159
HUAaucutyalerstr. ch 3-Zimmrr-
** *' Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und ' Speisek., aus
sos. od. später zu verm. 9821

Näh. das. Part.
HÂ öderallce8, Wohn, im 1. St .,
*̂ l 3 Zimmer nebst Zubeh. aus
1. Okc. zu verm. 7181
MZ .öderstr.z 21, Wohn., 1. Sr.

♦ 3 Zim., Küche, Mans. und
sämmtl. Zubeh., aus 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St._3957
tzhAiehlstraßc25, ' schone3-Zim.-

Wohnung per 1. Oktober zu
vermithen. _ 6631

16, Garlenh., 3,- 2-
Und 1-ZimNrcr-Wohnung aus

1. Okt. zu verm. Näh. Bülowstr 1,
Danrbmann . 5697

^charirhorststraß - 18, 2. Sr ., sch.3-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör aus gleich oder später zu
vermieten. 3856

^ciffersteinerstr. 9/ Mtiv., p. 1.Okt. 3-Zimmer-Wohnung zu
vermiethen. 6050
/A 'chiersteinerstr. 18, Hth.. 3 Zim
v»9 u. Zubeh. zum 1. Juli zu
vermiethen. 2990
-Achiersteinerstr. 50 (Gemarkung
v Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Steller per fof. zu Herrn. Näh
Keuaaffe3. Part . _ 1800

One DchWchMß,
3 Zimmer, Küche(Abschluß), aus
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
"chivalbacheWraße 39. 4623

«>M ? alöstr. 90, 3.Ziiii,-Wobn. ni.
“***& Küche zu verm Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzheimerstr. 118. 7139

lalramstraße 32. Frontspitzw,
' 3 Zimmer, Kücheu. Keller,

aus 1, Okiob. zu verm. Näheres
Part . 4277
Mtzalluserstr. 3. Hth., 1. Sr . r„

eine schöne3-Zim.-Wol)nung
mit Zubehör per 1. Okt. b. Js.
onderweiiig zu verm. Zu erfr.
daselbst bei Herboru ob. Vorder¬
haus, Pan . 4791
^schöne 2- und 3-Zimmerwobn
d ' mit Zubehör i. Neubau Wer.
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Sib .,
Part 1603
«sDUcllritzstraße89 3-Zimmer,
****2  Wohnung, Küche, Kloset,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1, Oktober zu verm. Näheres Eck¬
lade,i. 48/9

^4 ^ eftrNSstr. 3 , Wohnung vonZZiimneruu. Küche zu verm.
Näh, bei L. Mcurer, Luisenstr. 31.
_ _ 4368

Vdh, 2. Sr ., 3-Zimmerwohni:ng,
mit Backonu Zubch, per sogleich
zu verm, Näheres im 1. Stock,
links. 5014
(schöne 3-Ziui.-Wohnung mit
^ reich!. Zubehör auf 1.' April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhaudeii. Bicrstadt, Dlumeii-
straße 7. .507
üAchrne 3-Zimiuerwohn., From-

spitze, Zubehör, Garkenbenutz-
nug, Bleiche, per 1. Oktober zu
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Part., Bierstadtcr Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer unv
Zubebör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550. 3670

im 1. Stock, eine 3-Zimmerwohn,
mit Küche und Zubehör. Wasser¬
leitung Ausgang durch ix ©arten
in den Wald gleich od. später zu
vermieten. Näyeres Wiesbadener-
straße 34. 5658

Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
^ p. sofort od. ipäter zu verm.
i! Dotzheim, Rbeinstr. 49. 1718

Eine 3-Zimmer-Wohnung m. Gas-
U. Wasserleitung zu vm. Philipp
Hotztzanfer . Wilbelmstr. 5963

Albrechtftrasze 41,
eine Mani.-Wohnung v. 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. und
reinl. Familie auf 1. Okt. er. für
250 Mk. jäh. zu vm. Näh. das.
Vdh., 2. St . 4815

dlerstraße3, 2 Ziminer und
Küche, Vdh.. per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Nämerberg 2,
Eckladen. 24
^LSdlerstr. 28 ist eine Wobn. von
^4 - 1 od. 2 Zim. u. Küche mit
Abschl. gleich od. später zu verm.
Näh. Part , r , od. 1. r , 6451

istr. 51), Dachwohnung,
2 Zimmer und Zubehör, auf

1. Septbr. zu verm. 5457
,ZLch . 2-Ziiii -Woh » . liu Eckhaus
W * auf 1. Okt. 1905 zu verm.

‘ " ~ 6513Bülowstr. 15, Part .'
^K-Ziiii.-Wohn. ul.  Zuveh . im
™ lüitlb., p. 1. Okt. zu Denn.
Preis 276, 350 u. 360 M. Näh.
b i Herr» Schuchmann, Büiow-
straße 9, Mtlb,, 1. r. 5993

'astelluraße 4/5, Dachwohnung,
2 Ziunuer und Zubehör zu

vermietben. 6072
/-»L^otzdcimrrllr. 14 ist im Siv. die
^ Part .-Wohn, von 2 Zim.,
Küche u. Zubeh. au ruh. Leute
vcr 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Vorderhaus. 6726
Tf 2-Zimmerwoh» per 1. Oft. zu

Bcnmeten. Totzheimerstraßc 98,
1. St rechts. 6757
HEAeubau Dotzheimerstraße103
VI (Gürtler), gegenüber Güter-
bahuhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu venu. 3345
xsS>rudenstr. 10, Hth., 3. !., sch
«“w 2-Zim.-Zim.-Wohn. per 1. Okt.
zu vcrinieibeu. 6074
-̂ .rubeilstr. 7, Hinterv., sreunol.
eH Mansardwobuuug, 2 Zim .,
Kü che, Keller, a. Okt. zu vm. 6776
ALlkvtUerstr. 2, Vdh., sind 2-
>2- Zim.-Wohn. per sofort od.
spät, zu verm. stläh. Dotzbeimcr-
straße 74. 1. St ._ 8634
AL»!lvmerstr. 16, im Pnttelb. 2-
^2 - und 1-Zim »Wohn, zu verm.
NächBdb ^ Par ^ linkŝ E ^ ^ ^

2 > 2 Zim. in. Küche(Bttiv.)
auf 1. Okt. zu vm. Näh. Eilviller-
straße 18, Vvb., Part ., lks. 6698
Ä Zimmer nrrd jTüche

zum 1. Oktober zu verm. Fcld-
straße 1, 2. St. 4921

«̂ - cldstr. 3, 2 Zim., Küche, Keller
auf 1. Sept. oder später zu

vermiethen 5736

k̂ eldstr. 10, gr. Mansardw., 2
O Zimmer, Kücheu. Keller, aus
1. Okt. u verm. 6325
tŝ - eldsiraße 22, Mans.-Wohuunz,
O 2 Zimmer und Zubehör, per
1, Oktober zu verm. 4069
L^ eldstraße 23, eine Mansarde-
*0 wohuung von 2 Zim., Küche
und Keller zu verm. Näh. Feld¬
straße 25, Part , 5695
»jr Zimmer und Küche auf
-d i September zu verm. 5683

Feldstraße 27.
F^ oebeustr. 16  sind sch. 1- und
*3*  2 <Zimmerwohn. p. sof. oder
1. Okt. zu verm. 6934
ÄLrocbenstr. 17, Vdh., sch. Front-

spitzw., 2 Zim ., 1 K. a. ruh
Familie zu verm. Näh. Vdh. Part .,
bei Walther. 4074
cĥ ueisenaustr. 6, Neubau, nur

Vdh,, sch. 2-Zim.>Wobnung
zu verm. Näh. das, oder Luisen-
straße 12, bei1*1». Meier . 3888

läfnsrgasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webergasse 13,
bei Kappes, 4120
L^-e cnenstraße 18, 2 Zim., Küche

und Keller a. 1. Okt. zu vm.
Näh. Htb. b. Steminler . 6360
L^ ochstrage3 sind 2 tl . Wohn.

sofort oder 1. Oktober zu
vermiethen. 7208
<7̂ rcundl. 2- u, 3-Ziin.-Wohn.
O mit Zubeh. sof. zu vm. Näh
Lüaldstr., Ecke Jägerstr., P . 4605
/schöne 2-Zimmerwobn, in. allem

Zubch. ist gleich od. später z.
verm ökäh. Jägerstr. 7. 6745
/2 ^,ch. 2Zum>.-Wohn. in. Glas-

abschl. zu verm. Näh Jahn-
straße 20, Vdh. Part . 7177
Ot* ah li straße 12, Garienhaus, 2

Zim. und Küche an kl. Fam.
zu verm. 5940
(ŝ ahiistraße 12, zwei iNansardeu
■\ y  für 10 Mk. an einz. Person
zu verm. 5941
Ör .arlftv. 28, Hth. sch. 2-Ziimuer-

Wohn. (i . St, ), u. i sch. 8-
Z.--W. (Mans Wohn.), alles im Ab¬
schluß, zu verm. Näh. Vdh, P . 7936
«i'Sf irchgasse 52, Froutsv,, 2 Zim.
*0̂ - 11. Küche, z. 1. Okt. od. früh,
zu verm. Näh. im Laden, 7943
epAkch. Mausardwohnung auf gi.

od. 1, Juli zu verm. Karl¬
straße 32, Bdh., 1. 3390
L^udwigstr. 10, 2 große Dachzim,
^ zu verm, Preis 14 Mk. 5620
^ ^ evrftr. 14, 2 Z !liiiiierivohii.,ng
^ au ruh. Fauiliie per 1. April
zu vm. Näh. das., 1. St ., l. 6260
tK Ziuiiiier und Küche zu verm.
™  Michelsberg 28. 1. 4411

2 Ziminer
♦VI - und Küche, zu vermieten
Moritzstraße 42. 4398

Sieugaffe 12 ,
Seitenbau, ist eine schöne3-Zim-
Wohn. im Giasabschl. per 1. Okt.
zu verm. i)täb, im Laden. 4717

| Nengasse 1a.
1 Ctagc , Ä Zimmer , für I
Lrrirertitt -Li/veeiLe , ans 8
L. Okt - zu verm . Näh . b 8

Friedr . Marlbnrg , 1
Nengasse 1,

Wcinhandlnng . 6878 ■

tzHAcrour. 10, Hth., 2 sch. große
♦*1 Zim., Küche in Aischluß p.
1, Oktober zu verm. Näh. Vdh,,
2. St . l. od. Moritzstr. 50. 5995
l-'Zrerostr. 38, 2 Zim., Küche u,
VI Zubehör (Dachst.) auf gleich
oder später an ruhige Familie zu
verliiicten. 6587
^HAeneiveetnr. 1, Vdh. (Ncuvau),
VI g Zimmer u, Zubeh. zu vm.
Näheres daselbst od. Albrechtstr. 7,
Laden'. 7187
FMrauieilstr. 34, M., 2—3 Zim.
'B' und Küchep, gl. od. sp. zu
verm. Näh. 1, Et. 4855
«.HZIarierstr. 24, 2 Zim., Küche u.

Keller a. 1. Sep:. ob. 1. Okt.
zu vm. Näh, Vdh, P , 6774
ssDjerschiedcnc kleinere Wovuiing.

auf 1. Aug, an ruh. Leute
zu veim. Näh. Plattcrstraße 46,
Part . 3024

kleine Wohnungen aus sofort,
O xg, i . £>tr. zu verm. 6583

Platterstraße 46.
»»H^ tiilippsvergslr. '29, Frvutspitz-

wohn.,. 2 Zim., Küche, « euer,
1, Okt. zu verm. Näh. 2. Stock,

7047
hDZHilipPSbergstr. 36, sch. 2-Zuu.-

Wohn, in freier, luftiger Lage
an saubere, ruh. Leute zu verm.
Näh. das. ii» Baubureau. 6339

Raucnthalerstr . 12,
2 Zimmer mit Zubehör zu vcr
miethen. 5792
^HZauenthalerstr. 48, 2 Räum-,

für Lagerraum oder Möbel-
einstellen, zu verm, 4990

sch. 2-Zimmkrwohnung Per Juli £
zu veriliiethen. 3569

heinbahnstr. 2, 2 kl. Z., s-p. n.
*? * hint . (3. Et.) u. 2 schöne
Maus, zum 1. Okt. zu verm., auch
gerhcilt. Näh, Varl. 7021
ijSjBmerberg 15, Stb . , 2 Heine

Wohn., 1 Zim. «. Küche u.
2 Zim. li. Küche m. Zubch., auf
1. Sept zu verm. Näh. daselbst,
Part ., Laden, 5821
W t̂ömerverg 15, Boh , Üliam.«

Wohn, 2 Wohn., jede 2
Zim. ». Küchem. Zudeh,, event.
auch zufaiumen, auf 1. Okr. zu
vermiethen. Näh. daselbst Part .,
Laden. 5622
LlA-öinerbcrg 35, 2 Z. u K. auf
VI 1. Okt. zu vm. 18 M. 3885
^Leerobeustr. 28  Hth ., 2 Zimmer
♦V Küche und Keller zu verm
Näh. Vdh.. 3. St . 6895
rAtcerodenstr. 31, Front,p,, 2 Z„

Küche, pp. zum 1. Okt. an
ruhige kinderl. Leute, event!. auch
mit 1 Werkstatt zu verm 4895
»A Niaiisarden mit Gtasavschlug
ed zu vermieten. Schenkcndors-
straße1. 2892
^schöne freimdl. Wohnung, 2

Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteinerstraße,
links. 4657
ALchiersleinerstr. 16 (Neuv,) sind

im Mittclb. sch. L-Zimmer-
Wohn. an ruh. Leute zu verm.
Näh, Bdh., 1, St . ' 6119
<ff^ > achivohnnng, 2 Zimmer unv

Küche, p. 1. Okt. zu verm.
Steingaff'e 18. 6945
^ > achwohn., zwei Zimmer, Küche,

Keller, zu vermieten. Steiu-
gasse 23. 2$>44
*«f %? üirai!|ftca6c 32, Mansardw,.

2 Zimmer u. K. an kleine
Familie auf 1. Oktober zu verm.
ßkäheres Part . 5484

Zimmer Küche unv Keller,
Hth., Gas vorhanden, per 1.

Okt. zu verm. Walramstr. 85, au
der Emserstr. 6609

PfitfrlaolHöße3
(Neubau, am Zietenring) schöne
2-Zimmer-Wohnung im Hinterh.
preiswerth zu veriuictheu. 6937

Näh. daselbst.

î SiclDilraBe 44, Ecke Jägerstraße
schöne2- und 3-Zii»mer»

wohuung zu vermieten. Näheres
Part . 4605
tÜ4?ctiritzstr. 45, Llv., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 608

Westeudstr. 11,
schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Küche zu verm. Näheres

Architekt Meurer,
6376 Luisenstr 3s,
L̂ >orkstraße4, 2- und 3-Zliiiiner.

Wolinung im Hth. zu verm.
Näh. 1. St, , l. 3691

Neubau
Äjeslr. liroifnDriü,
gegenüber Molkerei Straft, Dotz
heimerstr., 6 schöne , luslige
2-Ziiiimer-Wohnungen per 1.
Okt. zu verm. Näh. Uork-

^ straße 6, Comptoir. 7093
HHorlstr. 10, Hth., 2-Ziuiiiier-
♦ / Wohnung sofort od. 1. Juli
zu vermiethen. 3554
ŝ lorkstr. 22, 2 Zim., K., Keller,
J 7  Mans . p. 1. Okt. zu verm.
sliäheres Part ., r. 5129
isD̂ orkstraße 14, Borderh., 1. St .,

ü Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf 1 Oft. zu verm. 4206
HLorlstr. 14, Srd., 2 Zim., Küche
«j/ und Keller zu Denn. Näh.
Vdh.. 1, St ., links. 3315
Hßtzortstr. 25 sind 2 Maus ., zus,
2 / oder auch gcth., auf gleich zu.
oerin. Näh. das., 1. Sl . l. 3780
,schöne 2-Zimiuer-Wohnling gl.
^*5? ob. später zu Denn. Näheres
Yorkstraße 31, 1. 3584r™
| ^Zietenring 14 , Mittelbau,
| v ) sch- 2>Zimiiier-Woh». zuI verm. Näheres Baubureau,
I Zietenring 12. 2645

./Kt onueiiverg, Wiesdadeiierfir. 20,
Hallest, d. elekir. Bahn, ist

e. Froutsvitzwohii. mit Balkon, 2
Zim., 2 Kammern, Küche. Speise¬
kammeru. Zubch. (Abschluß), Gas
und Wasserleitung au ruh. Leme
zu vermierhen. 7123
Üjm Neubau Dotzheim, Ecke

Rhein- n, Wilhelmstr, 6 Mi »,
vom Bahnhof, sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche, Speisezim. u.
allem Zubeh. auf 1. Okt., auch
chüher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Nossei . 4742
FLinc Ltzohuungv. 2 Zimmern,
'tA Küche, Balkon u. Zuveh. sof.
zu vm. llkäh. Dotzheim, Wilhelm-
Nraße 23. 1022
Â otzhcim . Schöne2»Zim»ier»
r**1 sowie 2 Maus.-Wohn, prcisw
u Beim. 9!äh. Dotzheim Schier-
f-. inerftr. 19, oder Wiesbaden.
Kirchgasje 23, Mack. 6137

Bierstadt.
In meinem neiierdauien Hause,

Ecke Adlerstr, u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Zii»mer.Wohn.,
der Neuzeit entsprechend einger.,
mit Wasser- u. Gasleitung, evenl.
auch Ladeeinrichtungauf 1. Okt,
zu verm. Näh. bei Wilh. Stiehl.
Sattler und Tapezierer, Gcreen-
heimerstraße._ 1240
ftn Bleidenstadt, direkta. Bahnh ,

2 Zim. u. Küchem. Stallung
und Remise, ebenso eine Frontsp.»
Wohn., 2 Zim. u. Küche zu vm.
Näh. bei P . Lerch, Wiesbaden,
Dotzheimerstr. 116, od. Aüg/ Fink,
Bleidenstadt. 7137

Zimmer. J
sdlerstr. 30, Zimmer u. Küche

zu vermiethen. 8667
^tzjdlerstr. 40, Dachw., Zimmer,

Kücheu. Keller, aus sos. od.
spät, zu um. Näh, Park.  6836

d.erstraße 50 1 sch/̂Zimmer,
nach der Straße, mit Keller

auf 1. August zu verm. 4062
j dlcrftr. 55, 1 Zim. u. Küche

** *■zu Denn. Näh. Bdh. 1. St.
6647

Zßiü Zuumer, Küche und Keller
zu verm. Adlerstr. 6S 67

^§8 dolfsallee6, Hth., 1 Ziunuer
mit 2 Betten, separ. Eilig.,

mit Kaffee7 19. die Woche. 8790
»»̂ d^ ansarde mit Hcro au soiive

Frau zu verm.
Näh Biebricherstr. 4a, 2., nur

bis Mittags. 8287
>UL!üchcrplatz5, Vd̂ ., Part .. 1

Zimmer, Küche, Klo et und
Kämmerchen im Abschl. zum1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blüchcr-
platz4, Hochp. 4580

FLs' astellsir. 1, 1 Zimmeru. Küche
auf I . Okt. N. 1. St . 5873

^otzheinierstraße 16, Wohnung
^ von 1 Zimmer, Kücheu. Keller

zu verm Nah. Adelheidstr9. 5542
<̂ otzheil,ierstr 88, Mtlb.. 1 Zim.

und Küche sogleich, Hinlerh,
1 Zimmer u. Küche, p. 1. Sevt.
gu vm. Näh. Voh.. 1. St . 6748
c^ roiirspitz-Wohnüng zu verm
EH Einierüraß.- 35. 6260
t Zrmmcr nnv Küche

zum 1. Oltober zu verm. Feld»
straße 1, 2 St . 4922
6!̂ - e!dstr. 9/11, ein Zimmer und
O Küche auf sofort od. später zu
verm. Daselbst ist ein gr. Zimmer
zu verm. 6480
Ĉ elöftr. 10, Mansarden!, 1 Zim.
EH und Küche, auf 1. Oktober
zu vermiethen. 6326
g Zim., Küche u. Keller au, 1.

Sept. zu vm. Näh. Feldsjr. 17,
bei Fr , Born Wwe. 6110
Sl »eldüraß- 19, 1 Zun . u. Küche
tj zu verm. Näh. Vorderhaus,
1. Etage._ 5789
C' »elci'tr. 19, ein Zun,, Kuch- u.

Keller per 1. Juli zu verm
Näh. Vdh., 1. Et. r. 2856
,Oranten,lr , 18, Hih., 1. St .,
iy  1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. Näh  Vdh ., P. 6258
cĥ ruiikcnstr. 21, hinterv., 2. Sr.,
ü 1 Zimmer, Küche, Keller auf
Okt. zu verm. Näh. Vorderbau,
1. St . rechts. 6777

^^ iiciscuaunr. 20, 1., außergew.— hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit Herr!. Fernsicht, pr. sof.
zu verm  2629
L̂ eicnenstr. 12, Vdh., Mansard-
**►* üube an einz Pcrs. zu vm.
Näh. Part . 6304.
t ^ ellniundstr. 27, 1 Zim., Küch-

u. Keller zu verm. 2397
r̂ chöue Dachwognung, 1 Zim.
'*B̂ unD Küche im Hiuterh., auf
1. Sept. zu verm. Näh. Hell,»und«
straße 31, Vdh.. 1. l. 5640
«ll̂ ellmundstr. 33  ist 1 Zimmer

und Küche (M. 16.) per
1. Okt. ni verm. 7043
L^ ellmuiiduraße 35 m eine Dach.

Wohnung, 1 Zim. u Küche
per 1. Oktober zu verm. 4043
L̂ ellmuiidnr. 41, Vdh. u. Hth.,

sind 4 ein3. Zim. zu verm.
Näh. bei Hornung 8i  Co,
Hasnergasse 3._7j83E,i»e kleine Dachwohnunga. gl.

zu vm. Hochstr. 6. 6551
£ß »i großes Zliiimer, Küche,
«N Keller, Kloset, Glasabschluß
aus gleich oder 1. August zu ver¬
mieten. Hirschqraben 26. 4761
^t .abnftr. 16, Gib., 1 Zim. und
\j Küche, Balkon, Gas, zu vm.
Näh. Vdh., Part._ 6739

Zimmer und Küche per sofort
od. sp. zu verm. KeUerstr. 17.

6651

0 ch. gr. Zimmer, event. auchWobn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899_ Kirchqaise 36, 2 l,
L^ urchgasse 56, 1 Zim u. Küche

zu verm. *ilU1

^Pichelsberg 28,
<** * Küche zu uerm

MiillrrlirTiss^ rr
Olt . an nur ruh. fw . ' “• !.
Anz. v. 10- 12 u. 2—4
Röderikr. 34. 1. ' 8

ELMrG
—- -' iCrcfirnf̂

^ 1 Zimmer u.
Näheres daselbst od. Albrei-?" ^ 'Laden ^ 0' ?,

qf
OranienstrnüHF

Mtlb., Parterre, 1 Oj,,,- *
Küche auf 1. Ünguft jUD' .
Näh. Vdh., 3, St . ' ^

4399
MUnchalerstr . 971 ^ ,-

z-muier mit Küche, °°
hergemchtet. au s°ll" H °-'^ °
ohne Kruder zu verm. _ ^

Rnnenthl, !erürH"
1 Ziiiimcr mit Zubebö-Zimmer mir ZubehörI»"'
mi iben.
^ »beniur 93. ein

Küche zu verm. Reh. m, _
piOerftr. 14. P ., b. Diedei'

Rhemstrasse i8
7aniardwohnung, 1 ZimmZ

6883

Manü-rdwohnung, l Zimmtz'»
und Keller au ruhi.-.e Lkii'eiW
liebsten an einzelne Person
Näh  boielbfr Hih,. P,
>L»omcroerg 14, Man,.HM
,n  1 Zim. u, Küche. a. i Azu vermiethen

»
vermietbeü.

7350
öderftraße3, Wohn., 1 ,
Küche, sof. od. 1. Oftober'»

7205
(Achachlstr. 39, ll'ianiarte, i{

1. Ofto&er zu
Näh. Part.

Zu vermieün,.
6309

At .liachisiraß- 8, 1 Zim ., jfjyk
W u. Keller per 1. Okt. ober
früher zu Perm 6103
-̂ chiersteinerstr.' 18. 1 Ziviiia
^ u. Küche zum 1. Oktoberp
vermiethen.
^lemgasse 16, Dachwo.,»., I Z.

u. Küche, zu verm. K80
^llchulgassc 4, 1 Mansarde fefovt

nb o. fväfer zu Dm. 534z

E ^ aldür. 90, l -Züii.-Woin m.Küche zu verm. 2!äh. bai.
Nachm, v. 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch,  Dotzheimerilr. 118.7141

alramstr. 18 Vdh., D., 1Zm.
u. Küchev 1. Okt, zu dick,

Näh  Strittcr Vdh.. 2. r> 5302

P  alramstr.25,Vdh.,eineschonel -Zint.-Woh». uebsl Zubeh.
auf 1. Okt. zu verm. (Preis R,
mouatl,). Näh.  Part . r*“L'
O immer, riüche und Stell. (Doch,
O an kl. Fam. zu verm. 8420

W Äellritzstraße 33,
k̂ ru Bieidenstadt, direkta, Bihnlp,
■\ y  l -Zim.-Wohn, in. »«che r»
verm. Näh. bei P Lerch, Wies-
baden, Dotzheimerstr. 118, od, bei
Aua. Fink, Bleidenstadt- 7M

«-.»ine h. leere Mani. i|t
1. Äug. an einz. ,PKs..(W

8 Mk.) zu ' verm. WeichlÛ^
Dach.

2>tau!arde-« Wt ^ ccre geräumige-
^ Unterstellen von Möb' l» co
an eiiizeine Person auf ioi»" '
6 Mark pro Monat zu »«nti«
Kell erstraße 13, 2. Si.

^or -tzur. 64, 1. ' ®‘ - ' *
Zimmer auf 1. c [t“KrqS

vermictbe».
1, Si-,«iÄö „i-rverg 15, Ltch,

sch. groß--, , l-er-s '
(scp. Emg.) an ->nz. W » <p„
1. Sept. zu verm. Nah.
Lade», —
SLeerovenstraße 30 ein
d Somerraiu-Zimmer »•.; ,(£
Mansarden zu vermieten. ■ ^
Part . _
^chreuntzpr. 39, teere

zu vermiethen.
Näheres Eckladen.

»p» lbrcchtstr. 12, sch- cfW,
VI - Zimmer p 1.
Näb. Stb . 1. Stock._ ^
«Jcmliaje solide Arbeit" tc ^
'n Schiasst. erb. Adlerstr. ^

62»
Berndt _r - TtÜn

^ | i!ft. saubere
uil. saubere.« rvc»"

sosort Schlafstelle e. . ĝg
B*J. ili I>i>

Ndl-rstraüe 63,
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^77^ fsailee28 schönes großes
N - ronkspchzunmer an anständ.

sofort ob. später. Näh. park.5513
^iröiüsir . 12, 2. rechkS. schön
D möbl. Zim. m. 1 od. 2 Betten.
^ moaeniueiie zu Perm, 7144
5»»ismarckrtng oi, St! I , £.
N ein junget Mann scyönes
CmIS erhallen.  _ 7 00

mövl-, lutugeä ijint. in. x
M g Letten mtt od. ohne Pens.
„ vermiethen Bismarckting 32,
Br echts. _ 9034

niöfel. Zim. mit od. ohne
Pens, an einen ruh. Hrn. zu

Din. Bleichär. 18, Lad. 38-14
tteichstr. 26, 2., r., cm gut

möbl. Zim. an bcss. Herrn
,u vermiethen. _5070
^7Burgstr 9, elegant möbl.

pP * Zjm. frei mit u., ohne Peni.
go varis trLN?Li3._1232
»rrlücherlir. 7, Mtlb. Porr , tonn
M reinlicher Arbeiter Schlafstelle

Dir . 204.

erhalten. 7156

K
„ml möbl. Zimmer zu verm.
^ Tiücherstr. 13, P . I. 7130

r*i‘junger Mann findet sreund-
iiches Logis 7937

Wüchcr str. 12, Hih., 2 1.
JjjSemü Arbeiter ertj] Logis
vw  Lülowstr. 4, H.. 1. I. 6946
sauberes Logis mit Und ohne
V Kost zu haben 2511

Dotzheimerstraße30.t ttener erh.Logis Dotzhcinier-
straße 30 bei Köhler 4739

^ätzheniierstr. 60, hcizb̂ Möns.
Ai an ast' inst. unabh,i„g. Frau
«egen Hausarbeit zu vermiethen.
m  Part. 3852

MW

^otzheimerstr. 80, Hih. P., ein
™ inöbl. Zimmer zu vm., Preis
15A!. monatlich._a033
«Lm schön möb!. Zimmer mit 1
" oder2 Betten bis 1. Juli zn
win. Dotzheimerstraße 85, Vdh.,
8. gt , I. _ 3284
Äo«oeijnttiit. 94, 3„ bei Müller?
*  ich. mbl. Zim., auch für zwei
Hmn pass,, sos. b. z , vm. 9348
dvein!, Arbeiter erhält Kost und

Logis Dotzheimerstraße 98,
ddh" 2. i. _ 1801
1 «der2 rcml, Arb, erh. billig

bogis. Näh. Drudenftraße8,
Wd-, 2. St,, i,_ 4675

iiti sreundl. möbi. Zimmer zu
' vermiethen 794z
W7-. Eleouorensir. 3, 2. !.

M " i. Zniimer zu verimeihen
DM' Näheres Eieonoreustraße4,

_ 6919
Mann fann villig cm

W niöw. Zimmer erhalten
Eieonorenstraßc5

Wipf. möbl Zimmer zu ver-
^ »»kihen 6940
—- Fricdrichstr. 12, Vdh, 3.
8 IJ1“: k>n°m Schillsst. Friedrich-

44. H„ 4. St 4541

H "llor-Ad°lfsiraße 10, l'H I L ® r" rcd)t ‘-
jÜB,? 061 Zimmer, sehr ruhig
ÜL b-, vertu._ 3601  -
®:Ü ' ':uibl- Zimmer zu verm. ! FH,

r

iiaiser-Friedrtch-Ring 43, 1. l.
* iwei cleg, möbl. Zimmer,

auch als Wohn- u. Schlafzimmer
zu vermiethen.  _ 3746
tS .arlflr. 38, Hth.. P. l„ erh. 1,
* *' auch 2 reinliche Leute schönes
L°g's. _7182

möbl. Mansarde sojort zu
vm. Kellerstr. 6, P . 6549

^H »auritiuLstraße1, 2. Stage g.
möbl. Zimmer p. sofort zu

vermieten.  57ö3
/Itchtasiiell- ,rei wiaurttius-
^ vlotz3, Part._ 4512
HS - arttstu 12 (Schloß) 3. St.
■***F*' bei Schäfer erhält ein nur
anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost.  _ 5546

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Akichelberq 26, 1. St.
1 Arbeiter fann schöne Schlafit.

erhalten Moritzstraße9, Mtlb.,
rechts._ 7113

S| * eml. Handwerker erhält gutes
^ ^ Logis 7199

Moritz,Ir. 23, Hth., 1. St . r.
eines mödl. Zimmer zti ver-
miclheu 7211

Moritzstr. 26, Stb . 1.

WkeSvadim » General -Nnzelger.

^chwalbacherstr. 49. 2 sch möbl.
^ Zim. mit voller Kosta. gleich
oder später zu verm., u 45 Mk.
monatl., auch auf Woche. Näh.
bei Pauly, Part. 4811

^Arbeiter erhält Kost 11.
Logis. Näh. Schivalbacher¬

straße 59. 2. r. 4613

^HH- oritzstr 38, 2, jchön möbl.
geraum. Zim. auf dauernd

oder f. kürz. Zeit zu verm. 7120

^Schlafstelle an loltö. Arbeiter zu
vermiete» Schwalbacherst. 65,

3- St . * 3393
teingaffe 16 erh. reinl. Arben.

Logis,  _ 4498
fgSteingaffe16, Dachwohn., 2 Z.
y*l/  u . Küche, zu verm. 6986
^D̂ /ädchen findet Schlafstelle

t̂ chulberg6, 2 St . hoch, rl. Aro.
^ Kostu. Logis._ 4629
Ach " gr. möbl. Ztm. an Herren
y*  od. Damen, auf Wunsch ganze
Pension, aus 1. Sept. zu verm.
Schulberg 21, 2. St._ 7935

^chulgasse7, 2. St . l., zwei
^ ^ wbl̂ immer̂̂ vnn̂ 5M
Pannus,,r ? 23., 3. I., mövl.
**  Zimmer auf dauernd zu ver-
mietben. 2Z14
^ ^ aldi.r. 90, Laden m. od. ohne

Wohn, zu verm. Näh. das.
Nachm, v. 5—7 Uhr, od. P . Lerch.
Dctz beimerür. 118l 7140

fi- 2ülo >vsir. 12, Werkst, in. Nebenr.
u. gr. Thorfahrt, auch für

Wascherei od. Lagerraum geeiqn.,
zu verm_ 7003
Alücherplatz 3, il. Wein£tUer c
Sr sof. 0. später zu verm. N. i.
Papiergesch. 0. Blücherstr. 17, P . r.

4794  _
Mrotzheiuternr. 88, 3 Werkstätten
ew mit gr. Lagerptätzeii oder
alles als Lügerränme per 1. Okt.
zu verm. Rüb. Vdh., 1. St . 6747

Zu veemieterr
ein herrschaftlich eingerichteter Stall
für 25 Pferde mit Remise und
Heuboden, ganz oder geteilt, Dotz¬
heimerstraße 40. 6866

30. Jahrgnnz.
Trockene

fapriinmt
und 3 Burcauräume sowie1
Weinkeller und Hofkcllrr zu
verm Schiersteinerüratze 18. 3398

Patcrtaaßraê 3
(Neubau, am Zietenring), schöne
groß: Werkstätte preiswerlh zu
vermiethen Näh, daselbst. 6936

Große liflle WuMlle
mit 2« od. 3-Zimmerwohuung, be-
sonders f. Lackirer geeignet, sehr
preiswert nus 1. Oltober zu verm.
llkäh. Dotzheimerstraße84 oder
Nüdesheimerstraße 14. V. 5991

uijp.! anst. Arbeiter findet >chöiics
^ Logis Moritzstraße 45, Mtlb,
2 Tr . links. 7204

Einfach mövl . Zimmer
frei Wa lrauistr. 4. Laden. 7186

^ ? e>uliche Arbeiter erhatten gutes
und billiges Logis 7134

_ Metzgergasse 39, 2, St.
74  uft. Mann findet saub. Schlaf-

stelle Üiettelbeltstr. 10, 2. Hth.,
Part ., r

^tẑ alrannir. 9, 3. r.,
Arbeiter Logis.

erh. anst.
7197

^tz ^ airaiiistr. 14/16 freundl. möol.
Zimmer an anst. Herrn zu

«crm. Näh  3 . St . links. 6800

4073
Ästzairamstr. 37, erhalten2 bessere
V * Arbeiter sch. Logis.  5959

E

^AAteoerwatostr. 11. p. t., möot.
■¥<*■ Zimmer zu Dtcm. 9514Ovamcmn-,25, 1.St., schön

mödl. Zttnmcr josort oder
_ tu vertu.  1627
Hältst . Leute tonnen Kost und

Logis erh. Rauenthalerstr. 6,
3. St ., r. _̂ 3761
>l «-atnT.taL!C|';t. 7 ist 1 gut möbl.
^ * Zimmer event. sofort zu
vermiethen. Begueme Bahuver-
btndung n. all. Richt ungen. 132
^Leingaukrstr7 'K, 1, 2 gut möbü

Zimmer mit 1 auch 2 Betten
zu vermieten. 6582

roße möbl. Maus, an anst.
Ltädchen zu verm, 6606

Nieblstraße 10. 1. l.

-| °d. 2 sch. möot. Zim., Nabe
des Waldes, zn verm. Walk-

müblstraße 20, Part. 6685
».Ĥ eUrttzstr. 5. 1. St ., g. möbl.

Zi m.  zn verm. 5127

Arb.
6307

m
z. schön

ante

_ 4790
‘«‘ngftr. 7, Bdh.. _>.
«»n em reinl. Arb. schönes

«affn°°w.'„ 4 Mk.
3.50’ to' Rn ä>t>tl  äUlammcn,

- -  - 3576
SaSSV “ Berm 7099
y. n|lta Bnü ~~ Ö7t~ 1 ~

til  anst. Leute Kost' und

UlillUiiL
°Nft.

^» iehlftr . iS,  Mib . P . si
" *■möbl. Zimmer an anftSE.
oder Herrn zu vermieten.  5385
^Lchtafsteüe an reinliche Arbeiter
^ zu verm. Näh. Nöderstr. 3.
im Laden. 2§37
»Il Schtasftellcn au 2 Llrbettcr u
^  1 gut möbl. Zimmerz. vm.
Elsbolz, Römerberg 38. 5758

öo>. Ztm. zu verm. Römer
terg 29. 2. St . 6676

^U °"ierberg 30, möol. Zimmer
ju vertu. 2!äh. Hinterhaus,

5676
ifLin mövl. Zim. zu verm. üioon-
^2 - üraße 20, 1. Et. 8661

f»m sein möbl. Zimmer zu ver-
mielhen 6441

stiöder-Allee 6, Part . l.

S uuger, sauberer Mannfindet bill. Logis 6172
__ Wellritzstr. 21, Hth. 1.
AAcUritzstr. 32, 2, erh. r.Logism. od, ohne Kost.
^LcUritzstratze 33, Mtlb.. 3. Et.,

erhält ein ordentlicher Lstann
schöne Schlafstelle.  6936
^Mcllritzstraße 48. erhalten 1,

auch 2 anständige Leute
schönes Zimmer.  6944
^ »LeUritzür. bl , 3 ,cin möbl.

Zimmer an best. Herrn zu
vermieten. 7979
^Inständiger jung, üstann findet

gutes LagiS 7038
Webergasse 51. 3,  rechts.

9A-Lenend,ir 19, 3. i., p. yaas.
zwei schön mödl. Zimmer

billig zn  vermiethen. 7172

FLttvtüerst. 1 sind Bureau- und
>2 - Lagerräume, Hochpart. i. Hof-
gebäude, eventl. m. Wohn. i. Vdh.,
Lagerkeller und Flaschcnbierkell. zu
venn. Näh. Part ., r  4157
jä schöner Fiaschenbterkeller mit

Wohnung per 1, Okt. zu vm.
Näh. Eitvillerstr. 18, Vorderhaus,
Part , links _ h699
ssilrbamerstr . 7  helle Werkstärtre
^ 28 Qm ., für 200 M. sofort
»der später zu verm. Vdh., 1. St . l
_ 4284  _
1 WevLstätte

Ul z > verm. Feldstr, I. 49J4
E '" .. Ichdiier großer Lagerraum

für Möbel und dergl, auch
als W-rkstätlc zu verm. Franken-
stratze 4._ 3493
#4 !-tteüenauftrajje6. Neubau, im

Souterrain helle Lagerräume
zn vermieten. Näheres daselbst»b'
Luiseiistraße 12, Ph, Meier, 3568
FL^ uet enaustr. 6. Nendan, iiü

Ssoutcrrain, Helle Lagerräume
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12. PH. Meier. 3568

Wt»i>Sriißk;L » s
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lacserränmerl

in 3 Etagen, ganz oder geih,
für jed. Betrieb gecign. (Gas-
einführung), in äußerst be
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbinstr. 14.

Ovanienftr .ÄL
Laden» ev. mit Zubehör, sehr b.
zu vermieten 7044

kkllhk II- filtlhgllssr
auf sofort zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain u-
Entresol , zuiaiumen circa
560  Q .-Mtr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. u. be, A. Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105

M,

ist ein Lade » mit od. 0. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eign. sich,
auch für Bureau. Näheres bei
Jacob Ehr. Keiper, Nauentaler-
straße 9. 4829

wltmühistr. 32, Wohnung
Stallung und Remise für

mehrere Pferde (auch für 1 Pferd
extra) zu vermiethen. 6755
^»»- ^untz.tr. 37, Werkstatt alis
*** * gleich ober später zu verm

Näh. Frankenstraß- 19, Mvbel-.
Tc schäit. 70ig
^Pnorkslratze 14, gr. KeUerräume,

auch geteilt, zu verm. Näh.
Vdhs., 1. Sn ' 9125
Zietenring 4 ist - ine ki. Werk-

slait mit Wasserleitung, für
Maler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu verm. Näh. das. b.
Maurer . 3959

Schwalbacherftr . 3»
großer Laden, pass, für Möbel.

^Musikalienhandlung je., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948
<•> ft,öue, große Läden mit und
™ ohne. Wohnung zu vermieten.
Schwalbachernr. 12. 5749

MLneiscnanstr. 7, 1, Weinkeller
mit Lastauszug und großen

Nebenräumen für 550 Mark zu
vermieihen. 6152

Zietenring 10,
ßf., h. Werkstätte, auch als Lager¬
raum aus gleich oder später zu
verm. Näh, das.. Part . 56813ucentraler Lage sind3,event4 große Holle Räume
(1. Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 1. Oktober
Preiswerth zu verm. Licht- und
elektr. Beleuchtungsanlagei. Hause,

Offerten u. U  JWL, 2  fyanut*
Postla gernd. 9997

S - Keller ^
mitten in der Stadt zu vm. Näh
in der Ex ped. d. Bl. 8442

Wkictglissk 39
ist ein I .ad «n mit Neben-
raunt zu vermiethen. 6076

Näh. bei
Heil. Adolf Wsygandt.

Webergasse 13, kl. Laden
**• ’ Per sofort zu verm. Näheres
daselbst bei Knvves.  5780

Wellritzstr . 1V,
schöner Laden mit ki. Hinterzim.
zu verm._ 3998

Westerrdstr . B,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche rc. sof. z. vm. Näh.L.Meurer.
Luisenstraße 31, 1. St . 3877

il verschließbarer Lagerraum auf
1. Oktober zu verm.

bcrgstr. 9.
Gcis-

jAchlasstellc frei.
Westeudttr. 28, 1.

6865
Bdbs.

M F^ -inf. möbl. Zimmer an einz.
^ — Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Näh.
Wörthftr. 1. 2. St . I. 534
TjjKartber'c Arvener tönnen Schlai-
^ stelle erhallen. 5263

Wörlbnraße 16, 2. l.

E ^ arkstr. 7^ Htb., 1. St ., r., einemöbl. Man
Arb. zu verm.

au einen reinl.
4404

vsilziße 32,
möbl Zim. mit u. 0. Penk, 7077

^dor .kstrage9, 1. St ., t., erhalteu
TJ  reinl Leute gut. Log. 4060
tffcäut einfach mövl Zimmer zu
' •2' verm. per M. 18 M. Näv.
Welz, Aorkstr. 14 2. r. 4207

ft

möbl. Zun,„er
_ __ _ 6620

billig' L

*b̂ ^ °n̂ t̂ vetten a.ISfe 17 :>0!tni-Hermann.
1 _ 5266

, Arbeiter erh.
Hermannstr. 23,

■jHjmarctrinq. 865
ner.

St,
^Z net> »nuutht . Heim.

■ 'S ? "Ae Ä 'Ä
6727

Otragc9
leite,, ■Ptt).. 3 Tr. r.,

" " Milche Arbeiter
- W22

- , ojmmtt zu vertu.
m: ?• 3- Anzus.

Twchin. Z.̂ 9-,

Ein sretiudlich möbl. Zim., (jep.
^ Eilig.), an einen anst. jnttgen
Mann zu vm. Näh. Seerobenstr. 5.
Htb 2 links.  _ 6842
JÖÜ  schön möbl. Zimmer (sep.
^Eingang ) zu vermieten. Näh
Seerobenstr. 10, im  Laden. 5886
9ßLcschetd. Fräulein findet gute
^  Schlafstelle nebst Frühst, ’geg.
elwas Hausarb. Näh. Sedanstr. i,
s. St . links._ 4005
freund !. Hein, findet bei bcss.
O Ehep. alleinst. Herr od. Taw.e,
auch Kursremde. Näheres Sedan-
str aße 1, 1. links._ 6931

'tnr . möbi. Zim. (ev. tu. 2 B.)
v an reinl. Arb. zu vm. Sedan-

straße 7. 2. St . r._ 4817
Oj .ungct Mann kann Kost und
~ y  Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7, Hth . 2. St ., l.

^ » ietenring 12. Mtlb., Part ., sch.
möbl. Z. (p. Woche4.50 mit

Kaffee) zu verm._ 6959
VSllübt . Zimmer mit sep. Eing.

zu verm. Zimmermann.
sttaße 10. Hih., 1. r. 7148
^liclcnring 1, Hth. 1 l.,

iO  möbl. Zim z verm.
schön
6841

ä&mt  ircuudl. Maus. nt. vorzügt.
^3 / Pens, m. 2 Betten an zwei
anst. Geschäftsdamensofort für
monatl. 40 M. zu vertu. Adr. in
der Erp. d. Bl. zu crs. 8647

VfcrkstSttcii etc.

:ttt junger Mann tann Teil an
J ein . Zim. haben Scranstr. 11,

Htb.. 1. St ., r.  5238

liltkz elM̂* ^ * ^
»>i>Frühst,-,^ -?- Simmel-

"mtinuck 25u. 30 MZMweiie

.« TM 439
an,, -etnzcine

ohne Möbel
LL 8. , Hcrder-

- 6723
- Wv : '1Ie fiuöet in gebiib

^ "^ nehtne.Pension“* W»w 33, P . 2560

-̂ chachtsttaße4, 1. St . ei» sch.
freundl. möbl. Zimmer an

best. Herrn od. Dame zu ver-
micten. 5386
eZLchachtsir. 7, em gut möbl.
W Zimmer mit sep. Eing. bill.
z» vermietben._ 2070

rbnter erb. Schläfst, Scharn-
üorststraße2, Part., r„ bei

Knorr. 800

'•Stieb

^Lcharithornnr. 20, 3. St ., schön
möbl Zjm. bill. zu vm, 6483

(Ẑ chterstetnerstr. 13, gut möbi.
^ Zimmer zu verm._ 5992
(A ĉhöu möbi. Zimmer zu verm.

Uitii.s»- ^ Näh. Schmalbacherstraße 34,
u« >ng 33, P . Cigarren-Spezial-Geschäst. 5099

»» öbL
^ '-.zu verm.

Zimmer mit ob.
4792

ALLroße Werkstätte mit Hofrauni
und 3-Zimmerwohn. anstoß

per Okt. zu vertu. Bertramstr. 22,
3.. r. Vormittags. 2374

SÄ.

^ ^ öbenstraße 16, sch. Lapezierer-
Werkst, nebst Wohnung sof.

oder Oktober zu verm. Näh. dos.
Part . 1.__ 4483
S tauung sur 1—2 Pferde per
^ l. Juli zu verm. Näheres
Hellmundstraße 27. 8422
^VtzLertuatt mit Lagerraum sofort***?  zu verm. 7004

Herderfir. 9, Part.

Schöner, großer

L W d V SS,
tu d r Kirchgasse gelegen, zn ver-
miethen. g
, Näheres unter A . P . 4  ätt

die Exved. d. Bl.

Aebertsearrm
od. Lagerraum, großer, Heller, mit
Aufzug, auch getheilt. auf gleich
oder später, ev. nt. 3-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. Jahnstr. 6, 1. 2164

§tt,Uut>.gs.2 Pferd!tu.Futter-raum per sos. od. sp. zu vm.
Kellcrstraße 17. 6650

Lagerplatz
vordere Piainzerstraße zu verm.
Näh. Langg,isse  19 . 5544

KeAer
ca. 218 ŝ Meter g,oß. Asphalt-
belag, GaS- oder auch elektr. Be¬
leuchtung, Kraftaufzug vorh. sehr
geeignet zum Ueberwintern von
Pflanzen auf sofort oder später zu
vermieten. Näh. Moritzstraße 28,
Comptoir. 6046

werden 5412
Mit od. ohne Wohnung, gleich od.
iSKr-isl r^ ' Nblenir 28, 1. rechts.

Adolfürgße7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl. Bureau, geräum.
Magazin und Wohnung, per
1. Okt. zn  verm . 5551!

Aibtechlstr. 34. günstig oe-
Ifßtn für jed. Geschäft, 1. Oft. zu
bcrtii. Näh  baielbit 2 l. 44B2

Zwei schöne
Helle Läden,

! ca 86  u . 20 (jm groß,, mit
1 ebcnsolch. canalisirtem Keller,

Auszug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn, zu vm. Näh. Wellritz,
straße 33, Vdh. 1. 5078

dört,tta(je"I"™"" oDenu. Wohn.
‘ZJ a.  1 . Oktober billig zu verm.
Näh, das. Ktirzw.-Geschäft. 5465

Ein Laden
zu verm. S)°rkstr. 31, 1. 358

Cresclsftftslokale.

GrotzkS iffdjifisloiial
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mttte
der Stadt, in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, es. in. Wohnung
möglichst bald preis,v. zn verm-
^ Reflektanten bitte Off. u. F . K.

64)40 an bie®fpeb. d. Bl. einzu-
reichen. 6040

V>4icrfeilet , groß, hell, kühl
m. oder ohne Wohn. s. bill,

z. 1. Okt. z, v. N Ncttclbeckstr. 13,
P.  l „ obere Westendstr 448s?

00  9 m- P« s°i.
CZ-  zu verm. 9ta6.
Nikolasstraße 23, Patt . 6635
^Kagerplatz , obere Platterstraße,
^ zu vermiethen Ig46

Näh. Platterstraße 12.

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eiergesch. pass. b. zn vm. Näh.
Btsmarckring 34, 1., l. 6227

Kadett m,t ob. oh. Wahn, zu vm
^ ^ Nsĵ Bleickistr. 19. 443z

Lade«
mit 4 Zimuter -Wohnung

per 1. Oktober zu vermieten.
Ellenbogengafse 4 ,

_ P - Lehr. _ 4345
tzAaden mit Wohnung zu ver-
^ miethen 4Z68

4*̂ uersetdstr. 7. großer Raum
ss**  nebst Comptoir auf sof. zu
vermieten. ßgg.j

rrrofli
und 3 oder 4-Zimmer-Wobn
uug zu vermieleu Dreiweiden
straße5. Näheres
Ring 6 .̂Hochp.

Bismarck-
6939

Stalirurg
für 5 bis 6 Pferde, erent. mit
Wohnung per sofort oder später
zn vermiethen. Näheres Billchcr-
platz4. 6407
urltüchcrstr. 17 gr. Wctnk. s. 0. sp.

N. dort,'. P . r. . 4793
Viiulomftc. 13, ein Flaschenbicr-

teilet zu verm. 7002

A- heingauerstr. 7. gr. Helle Werl-
gy  flätte od. Lagerraum, Wasser
und Gas vorh., zu verm. llkähcres
1. St . bei Carl Wicmer. 5119

Erbacherstraße 4.

Helimumlstrasse 41,
ist em Laden mit anstoß.

Wohnung von 2 Zimmern , Küche
1'oiort zu vertu.

Nah. be, J . iäormiug & Co ..
Hätn ergasse3. 4,45

Pension Alexandra,
Taunusflratze 57,

1. Etage,
nächst dem Kochbrunnen.

Elegante Zimmer. — Gute Küche.
— Bäder. — Lift. — Mäßige

Preise.
Englmh .spoken.

On parle francaise. 5807

Villa dirandpau;
Emiernraße 13.

Familieu -Peusion.
Elegante Zimmer , grotzer

Gatten . Bäder.
_ Vorzügliche  Küche. 6800

Etzeingauerstt . 8 , Wertuät e
mit Lagerraum und Remise,

eventuell für Bureau, per sofort.
Näh. daselbst Part , rechis. 567-3
^H^ üdesheimerstr. 23 (Neubau)
V » großer Wein. u. Lagerkcller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 2415.
c^ horsr., Hof. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Noon-
siraße 6._ 7795

Sch helle Werkstätte
aus gleich zu verm. Näh. Schier-
fieinerstraße 16, 1. ^ ^ 8
^eeröbenstrT ^ I, große freisteh.

Werkstatt für geräuschl. Bttrieb,
auch als Lagerraum zu vm. 4899

tLaukgesucke

Lchöner Laden, Herderstraße 12,
^ m. gr. Schaufenster u. Wohn,

r sofort zu verutietben. 5788

Laden,
ca. 65 Q .-Mtr. groß, mit schönem
Ladenzimmcr, ca. 41 Q .-Mtr. groß,
auch im ganzen als e. Laden, ev!
mit großem Lagerraum sofort od.
päter zu verm. lliäh. Moritzstr. 38.'
Comptoir. 6047

zu verm.
-1638_ Ncrostraßc6.

OranienstvZL^
Laden , event. mit Zubehör, sehr
billig zu vermiethen. 4374

Laden

Eilie 5rofrt)ßfnnummer
^kaufen gesucht. Off. unter R.
a»» a0 ^ n den Ve rl, d Bl. 6540

Gebrauchtes, gut erhaltene/̂ '

Negal
mit Schubladen gesucht. Gest
Offert, ti. W , 8 . 7198 an die
Exped. d. BI.  _ 7198

Liiiise;ufonfeit:
Hans mit Wirthscha' t od. Colonial-
waarenhandlung. Preis bis 50,000
Mark, wenn mein neues, kleines
Anwesen mit hübschem Gatten in
Eltville in Tausch aenommtn wird

Off. u. K . 8 . 96 an die
Exped. d. Bl. 700g
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/vtHniii ; !
Alle mibraiichb. Eisichränkr

werd. z. d. höchst. Preisen angek
Ang . Rciningex , Römerb. 15.
Postkarte genügt. _ 1928

Deutsche
Mäfatiunde.

Aus dem ersten Wurf (8,3) meiner

Maiinyo. Mkiidci
mit vielen erstest Preisen prämiiert,
von einem ln Rüden gedeckt, bade
noch einige Welpen abzugeben.
Alter 9 Wochen. 483!
Zwinstervvl ?der Linden,

Bes. J S.ohftak,
Wiesbaden , Dotzheimerstr. 15.

Lagerhalle
mit Falzziegeln gedeckt, 30 m lang
und 10 m breit, billigst zu vcrk.
Näb. Dotzheimerstr. 26. 5937

Ein gui erhaltenes

IsstL - Ill m̂Ä
erstklassiges Fabrikat, für 85 Air.
zu verkaufen. 6220

Näh. ist der Exp, d. Bl

Em st;. KerrknrsS
zu verk, (Preis 45 Mk.) Schier
steinerstr. 12, H., 2. St . r. 6901

ovales G as-Fahnenschild.
Meter lang, billig zu verk,

Goldgasse 10, Hotiuann. 5700

(ßeiigenlieiMouf.
Einige wundern. Aquarelle

eines renommirten 1. Malers, sind
unter der Hand preiswert zu vcrk.
Erreichen in einigen Jahren den
4 -fachen Wert . Ansr. erb.
u. L-. ’JL. 6589 an die Exped.
ds . Blattes. 6589

eZKfteingasse II sind 2
mit Läi

Fenster
mit Lädena. 1.85 rn lg, 1.09 m

b?., eine gr. Anrichte mit 2 Thür.,
rund. Tisch und 4eckig. Tisch, 2
Bricfrcale, eis. Garteiigclünder
1.70 m lang billig zu vcrk. 7929

Pegznges halberlgr.nußv.Kleiderschrank, Sopha, Wascht.,
eis. Bettst. re. billig zu verkaufen.
Händler verbeten. 7207

Herderstraße 16. Part.
aavlaskosten mit Aiikheilungen,
'Sl' für Eigarrcn-Gefch. vassend,
sowie Schaufenster- M-tallgestelle
bill zu verkaiifen. 8210

Cray . Cigarrenhandlung,
64 Kirchgaffc 64,_

l  AeWühle

b größere gebrauchte Herde,gut erhallen, zu verkaufen
' 5692 Doristraße 10.

2 Oklgrmäldr,

^d^ieuer Schncppkarreii zu ver-
■el kaufen Hellmundstraße 29
Schmiedewcrkstätt

Jkuit Sprniiarflljfflftt
17 M.. Wollnmtr, 18 M., zu vk.
Naueiithalerür. 6, Part . 1125

sofort zü kaufen gesucht. 7922
Georg Kruck. Hofwageubau,

Schierücinerstr. 23.

Ein-* | pufk Spezerei,vaaren
^ richtung, ia i neu, prciswcrth
zn verk. Näh Ecke Adciheidstr. u,
Adolfsallec. im Laden. 6544

31z ök. Motorrad
mit bestem cxistirenden Motore zu
verkaufen. Das Rad fmtfiionirt
jederzeit tadellos. Vorzügl, Berg¬
steiger. Anzusehcn Walramstr. 32,
Hof. links. 3307

Pianiuo,
gesp., m. sch. Resonanzz. 400 Mk.,
b. Anzahl, d. Hälfte, zu verkaufeii
Erbacherstr. 6. Part . I_ 6829

»nie gebrauchte Haushaltung«
> Nähmaschine, eine gebrauchte

Schuhiliacher-Näbinaickine u. eine
Spindelstanze mit Bock billig zu verk.
Herinonnstr. 15. Werkstätte. 3219

4, Pencralseldmarschall Graf von
Häseler u. von der Goltz, Orig,
von bekanntem Künstler, geeignet

i für Ofli * ierskasiuos oder
Kricgervsrcine , weit
cuter Wert zu verk. Näh.
in der Exped. d. Blattes. 6590

5871
V) >bel fast neue Fcdcrrollen,
■O -in Geschäftswagcu , ein

K-llsithmcid, ifis
wie die Uebernalmieder Kiindsch
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl.

(irlDfdjränhe
Mit Tresor zu verkaufen 4914

Friedrichstraße 13,

HJ
Gig , ein neuer Sclbstsabrer
zu verkaufen. 1511

Sonneiiberg. Lanagasse 14.

f &iit gebr.
\2 / r

selten, Tische, Siühle. viacpi-
' u. Waschtische billig zu verk.

Lndwigstraste8, 7167

Röderstraßc 9.
Früchsuaufsatz

Hochstraße4, Part
z»

^eyer'S Lerikon, PlnschiLäuser
für Trevven, Nähmaschine,

Betten, fast neu, billig zu verk.
Bertramstr. 22, -1. !. 7128
ideells schwarze gcschlt. Stühle,

a. f. bess. Ladengeschäft greign-,
preiswert zu verk. Ellenbogcng. 1,
H. 1 links. _ 5779

Uemc TMu-Mm
45 Mk.. Chaiselongue 18, mit sch.
Decke 25. M. Niiuemhalerstr. 6 P.

6191

I Dainpsmaschine(‘/g Psccdekr.(
1 Gramiiiovbon, 1 gr' Vogel»

lieche,blll. zu verk. 2842
Dotzheimerstr. 93. Vdh., 2, l.

verk. : Schlüservcttstelle» itut
unirr 2,50 Pi. das Stück,

2thür. Kleiderschrank billigst bei
Klein Metzgergasse 35. 7052

8» U
o u

Mehrere

gtbmtzle Herk
billig zu verkaufen 7011

J . Molilwein,
Hcienenstr. 23.

chuhmacher -Mnafzgeschnft
krankheitshalber sof. zu verk.

Offert, u. O . P . 485 Haupt
postlagernd._ 6531

Ein gulgcdendeS
Milchgeschäft

billig zu verkaufen. Näh. Helenen,
straße 16. Mtb. Part , l 7085

I üschiäsr. Musch-ibetl, 1 gebr.
3lhür. Kleiderschrank 18 M.,

1 Knchenschr. 15 M. sofort zu vk.
Nauemdalcrstr. 6, Part . 6192
Einige Bäume Birnen
zu verkaufen Schiersteinerstr. 29
bei Kowald 7939

Ein Rind
wird in Pflege g-n. ansS Land.
Näh. Erped d. Blattes. 6543

WWe
751

K

W ) iugfrci 2 Kohlen
•H Zechen, Kpf, 20, 24 u.

D. besten
M

Pfg., Ctr. 1.10, 1.2» u. 1,35 Mk..
Brikets 12 Sick. 10 Pfg., Ctr.
1,10 Mk., Anzündcholz pr. Sack
90 Pfg. Hirschgraben 18a, Ecke
Römerberg. b. Fritz Walter. 696g

^ ^ ,ne Kleidermacherin suchenoch Kundschasl in und auß.
dem Hause. Näh. Faulbrunnenstr. 3
bei Frau Herpel_ 1245

3126

HolMkllk.
sauber und

7179

z. Waschenu, Büglen
w. äugen, (gebleicht).

Noonstraße 20, Part.

Ln, wenig gebrauchter

kLäerdAnäUMN,
1,85 Mir . lang, 66 Ctm. breit,
für Kaufleute, Bierhändler oder

, Wäscherei etc. ist preisw. zu ver¬
kaufen. Näheres Aarstraße 16.
Part . 1104

Emgeb.K>Ill>tV!!armi.

jeder Art, werde»
billig augefertigt,

_ Modelltisch cpKarl Back,
Dostlieirn 7179

tT̂ -ran Harz. Karrend . i- chachi.
O straßc 24. 3. Sprechst. Morg-
» 9- 4 i! Abendi v 8 - 10. 6411
<ZH llc Ittrre » ätivbe !, Belten,

Dieicev, Knavenanzüge, Weiß¬
zeug w. gut und billig an¬

gefertigt 7994
Kirchliasse 19. 3. St . l.

SHHfritl»ä rusus«en “• Kugeln
HVNfiht wird angenommen.

Egcuolf , Piatterstraße 52.
lPostkarte genügt.) 6473

«AZaiiarveirrn aller Art werden
rasch und billig besorgt. Näh.

Hcienenstr. 9, Frontsp._ 6975
Tücht. Schneiderin

sucht noch Kunden außer d. Hause
Frankenstr. 9. Htd. P . 7216

sowie' eich. Geländerpsoste» zu vk.
Wcllritzstr. 28, 1. 6791

Halbverdeck zu
verlausen.

Osf. u. D . L. 1371 a» die
Exvcd. d. Bl. 1371
tf£ in gut crh. Billard (Dor-

selber) zu verkauleu 7178

Sophas, Slliränie, Spiegel,
Tische u. Stühle, Matratzen, Deck¬
betten u. Kissen sowie ganze Aus¬
stattungen kauft man aln besten U,
billigsten in der Möbelhaudlnng
Wcbcrgane 3k», »ade der Saai-
gasse, Jean Thüring,
Tapezierer. Besichtigung ohne Kauf-
zwang._ 7931

KlailtiWßMilngen
werden in und außer dem Hause
gestickt, per Tag 3 Btk. 6208

Uorlstr. 9, Part , links.

vertauscn
7149

Anstreicher -, Tünchcr-
uud Lackirerarbeitc « w.

gut ansge ührt 7166
Bleich straßc 13.

Ĥ >bstlelr-riü

ckLin vierräderiger Handwagen.
'tZ/ f. Gärtner geeignet, steĥ bill.
zu verkaufen bei Dicnstinann Nr. 3,
am Bahnhof. H33

Mühlen, sowie alle
laudmicthschastl. Maschinen,

Dezimalwaagen, lransportabc Gnß-
kessel Kupfcrkesscl, Ocsen u. Herde
liefert zu den billigsten Preisen

H. Kanter , Eisenhandlung,
1346 Bierstadt.

bekannt gewissenhaft,billig
der Preis wird stets

vorher gesagt
Peter Heiileiu,

Kircligasse 40 . 5503

ia , Speierliug-
Apfelwein,

selbstgekeltert, verzapft der Hinkel-
hanswirth. Schoppen 15 Pf . 2933

Anziurdeholz,
gespalten , it  Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr H.30 9» . 7586

liefern frei ins HausGebr
Dampf - Schreinerei,

Schwalbachcrstr. 22. Tel. 411.

Usambara-
Kaffee , aus deutsch. Kolonien,
per Pfund M. 1.40 und 1 .50,
empfehle jed. Haussrau als kräftig

und sein. 4890

Jacob Frey,
Erbaeberstr. 2, Ecke Walluferstr.

iiiv ■ Brautleute.
Gut gearbeitete Aidhel»

meist Handarbeit , wegen Gr-
sparuisr der tiohcu Ladcn-
miethe sehr billig zu ver¬
kaufen: Ballst. Betten 60—150
m , Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M., Spiegel
schränke 80—90 M., Bertikows
polirt) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küchenschr. 28- 38 M.
Sprungr . 18—25 M , Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M.,
Sophas, DivanS, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Zimmer-
tische6- 10 M.. Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pseileripiegel5—50 M.
u. s. w. Mrohr Lagerräume.
Eigene Werkst . Franken
itraste 19 . Transport frei-
Auch Auswärts der Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah¬
lung s -Erlrichteruug ^ 486

Laden-Einrichtung
für Putz und Manufaktur billig

zu vsrtauferr.
EsilcrttMüttu-lM

T . Nbher & Oie .,
La u g e u s ch tvalb ach,

' Wieuer Hof 1737/302
Hanl-

Kranke
Flechten, offene Beinschäden,

Muttermale, Gesichtspickel, Nasen¬
röte, Syphilis, veraltete Blasen-
Harn- und Nierenleiden behandelt
mittelst 1214

Licht - Heilverfuhreu
B . E.angen ’s
Heilanstalt,

Mainz,Schusterstr 19'
Sprichst, täglich von 8 Uhr morg.
bis 8 Uhr abends Sonntags von

8 bi« 1 Uhr.

•  i*

IFCI»

(h

Fettleibigkeitrvi
scitigt" ohne Berufsstörung

garant. unschädlich. I». Zeugnisse.
Tbicle'S ^ nlsettnngstee, Pack. 1.50

Korpulenz V--
" 'sstö

eugnii'se.

M. Zn haben Kronen-Apothekc,
Gericht- u. Oranienstr.-Ecke.

1258/261

H'

Ein Heller Kops
verwendet stets

I)r. Oetkor ’s
Backpulver 10 Pfg

Bauillin -Zuckerl « Bfg
Pudding PulVerlO Pfg.

Fructi n
bester Ersatz für

Honig.
Millionenfach bewährte Nezcpte
gratis von den beste» Kolonial¬
waren- und Drogengeschästcn jeder

Stadt . 400

Umzüge
per Möbelwagen und Feder»
rolle werden unter Garantie bist
besorgt. 4833
üeinrich Siiegläiz

Hellmundstraste 37.

Uruzüge
per Möbelwagenu. Federrollen̂be-
sorgt unter Garantie 6501
Ph . Rinu . Nbcinür. 42, S .. P.
eluch über die Ehe.

Kindersea. l '/i

M -?'"
wo zu viel

W. Nach». Wo
Arzt

Buch Mk.
Siestaverlag Dr. 29. Hamburg.1341

BuchhandLung
ü. Antiquariat

Heinrich Kraft, |
6 It i r d) fl n f f c 36 .

LVahrsugcri » ,
zu sprechenf. Herren u. Damen
zu jeder Tageszeit 6998

Walramstr. 4, 3 Stock.

(Biersteiner), rot, feinkörnig wetrer-
beständii, bearbeitetu. rauh, liefert
waggonweise billigst 1742/302

Georg Kocrper,
Architekt. Gelnhausen.

Alle Tapezierer¬
und Folsterarteiten
werden in und außer dem Hause
billigst an escrtigt. 6466

F . & A ; Gross,
Tapezicrermesster. Kirchgasse 23.

Unentbebrlich für Jedermann in
der heißen Jahreszeit ist Appthcker

C . Portzehl ’»

Kopfwasser.
Beseitigt das lästige Schwitzen des
Kopfes, wirkt kühlend und den
Haarwuchs stärkend. Ist unüber¬
troffen als BorbeugungSmitlel geg
Kopfschmerz, Migräne etc.

Echt st Flasch- 2 M. zu haben

Rbciustraste 55. 5463

Hrbelfsriflchwete

Mcrkäuferi ». kath.. Au
'"V 22er. s. Stellung in

f. der
einem

Galanterie- ob. Spielwaaxen-Gesch.
Sehr gut- Zeugnisse stehen zyr
Bersügüng. Eintritt kann sofort
erfola-n.

Off. unt. W . 7070 an die
Exped. d. Bl. erbe eu._79 ”0

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Hergcr Wwe . ,
Nettelbeckstr. 7, 2. (Eck- Porkstr.

MSiimliche Personen.

Sftei reiche Heirat wünscht, erh.
sof. gr. Auswahl v. Damen

m. 3—220,000 M. Berm. Send.
Sic nur Adr. an „Brritas ",
Berlin N. 39. 592/118

des
Wiesbadener

„Genera! - An;eiger"
wird täglich Mittags 5 Uhr
in unserer Expedition Mauritins-
straße8 angeschlagen. Bon 4 '/, Uh
Nachmittags an wird der Arbeits
markt k o st e » 1 o S in unserer
Expedition verabfolgt.

kilfc * q. Blutstockung. Timek-
uiottu , Hamburg , Fichle-

straß 33. 6 >7/3x;0

aus best. Familie sucht Stelle als
Stütze unv zur weiteren Aus»
bildung im Haushalt. Offert, sind
zu richten an F . Arthen,
Mengerskirchen, b. Weilburg. 7946

Verein
kür uneatgeitticiieTi

Arbeitsuadiweis
amRathhaus . Tel. 574
Ausschließlich? Veröffentlichung

städtischer Stellen.^
MtbsiluvA ' kür Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Friseur
Gärtner
Glaser (Nahmcnmacher)
Kaufmann s. Reise,
Küfer
Wagen-Lackierer
Sattler
Schlosser
Jung -Schmied
Schneider a. Woche
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Zimniermann
Lehrlingt: ee-chneider
Herrschaflsdieucr
Hausdiener
Kupserputzer
Fubrinewt
Reilkuccht

Ardeit sueii n̂:
Gärtner
Kaufmann
Maler — Anstreicher
Bureaugebüls:
Bureaudiener
Einkassiere;
Taglöhner
Krankenwärter
Masseur
Badmeiüer
'Agent g cs z.Berk. u. Cigarren

Vergüt, ev. 250 M. uion. u. mehr.
H. Jürgensen & Co ., Hamburg.

gcsuchlMläh. Kleiststraße, Neubau
Bögler ._ 7087

Bankarbeiter u besond. Anschläg.,
auf hob. Lohn ges. Bauschreincrei
Gräf jr., Diainz, Bovpür. 80. 6792

Tüchtige, seldstiiändige
JBlektro -Monteure

zum sofortigen Eintritt gesucht.
E. A. G., vorm. C . Büchner,

Wiesl-ad-u. 7817
süchtiger , leviger Fuhrmann
^  i . C. Schmidt , Dotzheimer-
siraßc 94. 7171

Weiljlielie Personen.
Alleinmädchen,t 'Skaiiäniäbdjcn,

•y Küchenmädchen finden sofort
gute Stellen. Näh. Frau Heinrich,
Stellenvcrinittlcrin, Karlstraßc 28.
Mtlb,,  Barl . 6744
<!S»-üch!igeS Dienstmädchen gesi
*+* gegen hohen Loh». Nach-

Tiiljji. Kaffcekgchill
Ein anständiges

e»

m

zufragen Vormittags, Ziethen
ring 3 , 2 links. 5565

Für ein ält. Ehepaar einAlleinmädchen
ges. Zu spr. von 9—2 und nach
7 Uhr 71g0

Emserstraßc 19. 1. r.

(Sin Mit. Mitzrii

, maocn zeuvi, lotuieeffc,„ f
8-sucht :

Tannussirq^ ^ M:
-süchtige

Weisrzeust-
Näherj,,^

find. IN meiner Arbeitsg.̂ ,
done-iide Veschäsüounii

Cml  Claes,
Bobnbosstr IQ.

für sofort gesucht" 7S44
Viktoria -Hotel.

sofort gesucht 7942
Do tzhcimerstr. 106. Part , r.

imf. Haushaltung u . Mithilfe
Laden gegen guten Lohn gesucht
Bäckerei, Michelsberg3. 7213

TüchtigesModelten

Klhuhblanche!
Tücht. Verkäuferin , so¬

wie Lehrmädchen geg. Ver-
gütung gesucht. 7170

ConradTack&Cie.
Marktstraße 10.

für unsere Eier-, Butter- n
handluno. cvcnl. per soso» ,thT

3 - Hornung &
7215_Häinerqassc 3. "

Tüchtige^

ZkltugS ' |
Tklizttim

gesucht.
Zu melden in der Expesisi«.

Wiesbadeuey
GcnerabAuzeiger.
2 Laufmädchen

g°s. K. Zimmermann . K̂ m
. . Alöchwalbachcrstr. 10.

Ein Alleinmädchen
b»sucht

Adofisallee 30, 3.
Zuarbetterinneii iß^stiücht.

dauernd gesucht.
C-. Snck . Nerostr. 28. 2.

gtz»ntz:rau für holde %
' ( Samstags) gesucht ISA

Walramstr. 7, 1L

Ei» eins, pap
für alle Hausarbeit gesucht 1143

Luiienplatz3, " ' 1

N>

«■

I

jcrfu

»e!d

haus
zuskt

ÜWEI

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche StellewBcrmitleliiNj

Telephon 8377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abend!.

Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sticht üändiz:
A. Köchinnen(für Privat), -

Allein-. Haus-, ÄmW »»»
Küchenmädchen.

B. Waich-, Puy - n. Moi otrirum
Nädcrinnen. Lüglerumea Mi
Lausmäochenu Taglödnermnüi

Gnr emvsoblcn: Mädchen erden!»
sosorr Stellen.

Abtheilung D.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.sräulcia- n. -DirMW
Stützen, yeusbalterimnil, üi
Bonnen. Jungfern,
Ecs-IlsSasrerinne». , M
Erzieaermnen, Eoinvtornnntn
Verkäuferinnen, L-hrw-da-ll
Svrachlchr-rinnen.

L. kür sämmtliehes Hotw*
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärt«.
Hotel, u. RestauralionskSME
Zimmermädchen.
BeiLiießerinneNu. v-uß»" '
innen. Koch-, Büffwu-- -----
sräulcin«

6. Centralstelle
für Krankenpflegern«1811

unter
Mi -Wirkung der 2 “tji-- *

Ti: Adressen der l«- ĥ !«
ärztl. empsoalenen 4-

für die Hausarbeit bei gutem Lohn
gesucht. Hildner , Llarenthaler-
straße5. 7129

sind zu jeder Zeie tort —̂

Mißliches Al«l
n. Stellcunach '--'̂ .

Westcndstr. 20. l . be«» , ^ #1
Anständig- Mädchen^

1 Mark Kost und L-B«

1>ri:
dis-
den
Jtca

®tfö

i»al

habe

S«

1 i ’lOi: «ui»J -'"
j,h.r?. i4 mite Stellen

ertrauens-
«stell»?.

Wer eine solche
oder sucht, lestt aucĥ ^ -^
ein invgl. reichhahA „hau»»
matcrialz . Auswahl-
Geeignete Angebotee da¬
durch die
selbe den richtiĝ , MgB
zweckmäßi^ r Fon«kommt. Wie man •kommt. Wie ^ av
inserirt . barufier,«“ » > ;
Vorschläge von
CvnaHlfimi Daube** %■ rExpedition Daube*
Cemralbiireau-. Frau»

ont .J0 ,
Nebenerwerb durchg tI( tiin9erhst nfeit,6äu«t. Thatigkeit,
Näheres @rW« 6at  U»

y&iS&äjH
L

■ öieü-t«r.̂ «°^ vA.-»- fl
§  aller StändeI .

r« 5
^anf
l-der
t̂ Qpv.0

inte
1 c

ö»58

ki

%
53tl
tin,

h
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der Stkdt Telephon Nr. (9L,
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbadens — Geschäftsstelle: Manritinsstratz « 8,

Freitag , den 1. September 1902. 20. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Der unter der Gutenbergschule befindliche Weinkeller

seil im Wege des Angebotes auf die Dauer von drei Jahren
verpechtet werden.

Die nutzbare Kellerfläche beträgt 166,97 qm.
Die Besichtigung des Kellers ist nach vorheriger An-

veldung bei dem in der Schule wohnenden Pedellen gestattet.
Lageplan und Berpachtungsbedingungen sind im Rat-

Hause, Zimmer Nr. 44, in den Bormittagsdienststunden ein.
zusehen.

Daselbst werden auch Angebote, mündlich oder schriftlich,
innerhalb3 Wochen enigegcngenommen. 6500

Der Magistrat.

Freiwillige Feuerwehr 8. Zug.
Die Mannschaften des L Zuges »Pompier-

Corps) werden auf Montag , den 4 . Septem-
d̂er, Abends 7 Uhr, zu einer Ueburrg an die
Remisen geladen.

^ ^ Unter Bezugnahme» auf die Statuten wird
'pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 28. August 1905 7050
Die Branddirektion.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter -, Fenerhah »-, Sang-
tze»-, Handspritzen- und Retter -Abteilungen
4 Zuges werden zu einer Uevung aus Montag,

» 4. September 1905 , Abends 6 Nhr, an die
Visen geladen.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird pünktliches
-inen erwartet 7103
Wiesbaden, den 28. August 1905.

Die Branddirektion.

Bekanntmachung.
Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen

^gemeinen sanitären Interesse herbeizuführen, har der
at beschlossen, eine durchgängige Ermä^ gung der bis-
Tarifsätze eintreten zu lassen
1 werden erhoben:

—einem Kranken der 1. Berpflegungsklafle— 12.— Mk.
„ 2 . „ — 7.50 „

, n // ==  2 .50 „
Dermaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 11/2 Stunden

vom Anspannen bis zum Ausspannen. Eine
^Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk. berechnet.
Fr Bedienung erforderliche Personal wird eben-

,,,beiotiberä in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
- und2. Bcrpflegnngsklassc mit 1 Mk., für Kranke der

foerpflegungSklasse mit 0,50 Mk. pro Kopf. Die Be-
^3. von Personen, welche an ansteckenden Krankheiten

x-yeritis, Scharlach, Masern, Typhus u. dgl.) leiden,
.Werhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens hierzu

städtischen Krankenwagens erfolgen. Oeffmtliche
^rke und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat-
r des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden

^ensuhrwerke dürfen znr Beförderung solcher Kranken
-nutzt werden. (Polizei-Berordn. v. 1. Dezbr. 1901).

^ .vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
^Mkendc Krankheiten benutzt wird, stehen im städtischen

'H>)ause und werden Bestellungen auf diese Wagen zu
..Mt, auch bei Nacht, im städtische» Krankenhaufe ent-

Bei der Bestellung ist genau anzugcben,
Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie

- / tvohiu der Kranke befördert werden soll.
Städtisches Krankenhaus.

Unentgeltliche
.fiit «idemltelte Llmgcnkttnkc.

^ -Eenhaits fmbct Mittwoch il»d Samstag
'NbemU -̂ 12  Uhr eine uncntgeltl. Sprechstunde
-■'na  re“ 6 lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und

J'  Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
§iV C-). 364

1 °E °°den, den 12. November 1903.
Krankenhaus -Verwaltung

Bekanntmachung.
Die städtische Feuerwache » Ncugasse

Ar. 6 ist jetzt unter 2S8S an das Fern¬
sprechamt dahier angcschlosseu, sodaß von

st lbdcm Telephon -Änschluft A-clüungcn
* der Feuerwache erstattet werden können.

Wiesbaden, ini Arpril 1903.
Die Branddirekton.

Bekanntmachung
betr. Krankenaufnahme im städtischen Krankenhause.
Die Aufnahme von Kranken in das städtische Kranken¬

haus findet an den Wochentagen in der Zeit von3 bis 5 Uhr
Nachmittags statt.

Im Interesse des gesamten Krankendienstes ist es er¬
forderlich, daß die um Aufnahme nachsuchenden Kranken sich
an dieser festgesetzten Stunde halten.

Selbstzahlende Patienten der I . und II . Klasse haben
bei der Aufnahme einen Vorschuß für 8 Tage, selbstzahlende
Patienten der III . Klasse einen solchen für 14 Tage zu
leisten.

Die um Ausnahme nachsuchenden Kassenmitglieder müssen
mit einem Einweisschcin ihrer Krankenkasse, die abonnirten
Dienstboten mit der letzten Abonnementsquittung ihrer Dienst-
Herrschaft, mittellose Kranke mit einem Einweisschein des
Magistrats (Armenverwaltung) versehen sein.

In dringenden Notfällen werden Schwerkranke
auch ohne die vorgeschriebene » Einweispapiere
und zu jeder anderen Tages - und Nachtzeit aus.
genommen. 5382

Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung
Bolksbadeanstalte » betr.

Die drei städtischen Volksbadcanstalten befinden sich:
1. im Gebäude der höheren Mädchenschule am Schloß¬

platz;
2. am Römertor;
3. im Hause Roonstraße Nr. 3.

Es werden verabfolgt:
Brausebäder in sämmtlichen Anstalten,
Wannenbäder in der Anstalt in der Roonstraße

für Männer und Frauen, in der Anstalt am Schloß¬
platz nur für Frauen.

Badezeiten sind: Mai bis September , vor¬
mittags 7 Ilhr bis abends 8'/z Uhr,' Oktober bis
April , vormittags8 Uhr bis abends8 Uhr.

Die Männerabteilung ist (außer Sonnabends) von
IV, —2Vz, die Frauenabteilung täglich von 1—4 Uhr ge¬
schlossen.
7220 Das Stadtbanamt.

Bekanntmachung.
Die Bekanntmachung vom 17. August 1900 betr. die Akzise¬

amtliche Behandlung des von jagdberechtigten Personen erleg¬
ten Wildes wird hiermit ausgehoben, und treten mit dem heuti¬
gen Tage folgende Bestimmungen widerruflich in Kraft.

1. Alles nach Gewicht zu verakzisende Wild lHirsche, Rehe,
und Wildschweine) ist ausnahmslos bei der E i n f uhr in den
Stadtbering den Vorschriften der §§ 4 und 9 der Akzise-Ord¬
nung entsprechend vom Transportanten direkt vorzuführen und
zu verabgaben.

Das nach Stücken  akzisepflichtigeWildpret und Wildge¬
flügel, welches von jagdberechtigten, in Wiesbaden  wohn¬
haften Personen selbst erlegt und hier eingebracht wird, ist bei
Ankunftder  Jäger an einem der Bahnhöfe bei dem den Bahn¬
hof überwachenden Akzisebeamten durch.Uebergabe eines vom
Akziseamte gegen Erstattung der Selbstkosten(10 $ für 12 Stück)
zu beziehenden und vom Jäger vorschriftsmäßig auszufüllenden
Anmeldescheines anzumelden.

8. Das auf anderem  Wege von in Wiesbaden wohnhaften
jagdberechtigten Personen selbst eingeführte nach Stücken  zu
verakzisende Wild braucht nicht sofort vorgeführt und verabgabt zu
werden, muß aber entweder sofort oder spätestens am nächsten
Vormittage dem Akziseamte unter Benutzung des unter 2. vorste¬
hend genannten Scheines angemeldet werden: auch kann der-
Schein als Postkarte verwendet werden. Das Gleiche gilt, wenn
ein Akziseaufseher an den Bahnhöfen nicht angetroffen wird.

4. Für das hiernach unter Benutzung des Scheines angemel-
dete Wild findet monatliche  Erhebung der Akzise derart statt
daß dem Anmelder eine Akziseanforderung für das im Lause
eines Kalendermonats angem eldete Wild zu Anfang des folgenden
Monats zugefertigt wird.

Wer eingebrachtes Wild weder sofort vorführt und verab-
gabt, noch formularmäßig wie unter 2 und 3 oben angegeben,
amneldet wird wegen Defraudation noch§ 28 der Akziseordnung
bestraft.

Nicht in Wiesbadn wohnhafte Personen haben das von ihnen
hier eingebrachte Wild ausnahmslos den Paragr. 4 und 9 der
Akziseordnung entsprechend vorzuführen und zu verabgaben.

Wiesbaden, den 1. Mai 1905. 872
Der Magistrat.

Städtisches Leihhaus zn Wiesbaden,
Ncngasse 0.

Wir bringen hiermit zur öffcntlidicn Kenntnis;, daß bas
städtische Leihhaus dahier Darlehen aus Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 —10 Nhr Vormit¬
tags und von 2 —3 Nhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind. Die Leihhaus Deputation.

F ' r enideii - Verzeichniss
(aus  amtlicher Quelle)

vom 31 . August 1905.
Hotel Adler

Jäadhaus zur Krone.
Langgasse 42 und 44

Zerkowsky Kfm Breslau
Creutz Kfm m. Fr . Bromberg

Bayerischer Hof,
Delaspöestrasse 4.

Brinkmann Kfm m. Farn. Bott¬
rop . -

Lohr Frls . Heidelberg

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Loh§e Rent . m. Fr Hagen
Marcus Kfm Velten
Kleineh Fr . Rent . Helsingfors
Glama Frl Rent . Petersburg
Schütz Frl . HeLsingfors
Borowska Fr . Warschau
Brandt Kfm Saarlouis
Küppers, Bauunternehmer

M.-GLadbach
Mahl Dr. med. Lemberg
Landau Kfm Lemberg
Cesar Kfm Apolda
Buterfas Kfm Dresden

Zwei Böcke,  HhlnergaBse 12,
Hoelt Coswig
Volkmann Kfm m. Fr . Berlin

Hotel Buckmann,
Saalgasse -14.

Scheidt Kfm Dortmund

Hotel du  hadhaua
Continental.

Langgasse 36.
Haamann Dr. Berlin
Haamann Kfm Berlin
Weisenborn Kfm Berlin
Sethe Fr. Rent m. Fam . Amster¬

dam

Einhorn
Marktstrasse 32

Kochern 2 Hrn Lobberich
Erber Kfm Dessau
Witscher Maler m. Toeht Bar¬

men
Busch Frl . Süchteln
Arnold Kfm, Plauen
Backes Oberlehrer Essen
Mahn Assistent m. Fr . Duis¬

burg
Nröklekculk Dradem Kfm., Ain-

oloe

Eisenbahn - Hot eh
Rheinstrasse 17.

Blume Moers
Saettele Kfm Stutgart
Hegel Kfm m Fr Gera
Huber Kfm. Schw.-Gmünd
Kaufmann Pfm. Moers
Kalek m Fr , Königsberg
Ooevel Bauunternehmer Düssel¬

dorf

Englischer Hoi
Kranzplatz . 11

Herselmann Fr . m. Toeht Lem¬
berg

Krens Fr . Lemberg
Salemon Rechtsanwalt Dr.

Berlin
Kumann Fr . m. Kinder Cherson
Salomon Rent . Berlin
Chotzen Kfm Bingen
Koninsky Kfm m. Fr . Zabrze
Flegel Kfm Görlitz

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Frey fm Karlsruhe
Stöckel Frl . München
Yilzer Frl . Siegen
Klappert Fr . Siegen
Noivecak Stud. Breslau
Behrens Kfm Köln
Schröder Kfm Frankfurt

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Matthes Fr . Rittergutsbes . m.
Toeht., Zahne

Ostes Fr . Rent . Biebrich
Bartels Kfm. Köln
Schaad Fr . m. Toeht . St . Wen¬

del
Kettelhoid Kgl Amtsrichter m

Mutter , Kaisersberg
Samek Kfm. Düsseldorf
Münz Kfm München
lvoerber Rent in. Fr . Bilbao
Guttmann Kfm m. Fr . Berlin
Hedrieh Kfm. Chemnitz
Fänger Kfm. Nürnberg

Friedrich ah'of,
Friedrichstrasse 35.

Wehner Rektor m. Fr . Düssel¬
dorf §/

Vogel Rendant m. Fr. Kleve
Hirsch Ing. m. Fam Neustadt!

_ L Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse3

Iindner Fr Donaueschingen
Scharck Amtsrichter m Fr. ,

Reichenbach
Woeber m. Fr. Donauesolangsen
Maeher Kfm m. Fr . Frankfurt
Genenger Fabrikant Krefeld
vom Hofe Kfm Elberfeld

Grüner  W art’d,
Markts trasse.

Ascher Kfm m Ir . Düsseldorf
Rathgeb Apotheker m. Fr.

Schwäb.-Gmünd
Victor Kfm. Neustadt
Sponsel Kfm. Hanau
Liese Kfm Hanau
van Dormick Kfm. Koblenz
Schorn Kfm. Berlin
Baum Kfm Limburg
Brumm Kfm Berlin
Vossgatter Architekt Munster ;
Liebeldt Kfm. Münster
Koch Kfm. Hanau
Schorn Kfm Nürnberg
Bauer Kfm Berlin
Wernicke Kfm. Berlin
Z^ er Kfm. Frankfurt
Pressler Fr . Freiburg
Marcus Kfm. Berlin
Hemball Kfm. Berlin
Rugenbach Kfm Köln

Hamburger  Hof,
Taunusstrasse 11.

Borger Fr. Dr. m. Begl. Arn¬
heim

Happel,  Schiilerplatz 4.
Kaulard Rektor Godorf
Kaulard Kaplan Brühl
Gaul Kfm, Köln
Monssen Kfm Krefeld
Fink Kfm m. Fr. Hannover

:r*

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

von Haagen Fr. Pyrmont
Caan Fr . Maastricht
Barnes Fr . Newyork
Roest Rent . m. Fr., Middelburg
Schmidt Rent . Newyork
Falke Kfm m. Fr. Berlin

Vier Jahreszeiten,
Kaiser FriedrichplatzL

Louis
Hecht Fr . Rent m. Bed. Paris
Hottregen Rent m Fam St.
Gorski Gutsbes. m. Fam. War¬

schau ;
Baron de Bourder Minister m

Courier Brüssel

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Binswanger Fr Frankfurt
Bendil Kfm m Fr Frankfurt

Kaiserbild, >D °.
Wilhelmstrasse 40 und 42.

von Schlichen Regierungsrath
Hanau

Serlo Regierungsrath Düssel¬
dorf

von Krosigk Fr Baron m Toeht
iBraunschweig

Kaiserhof
( Augusta -Victoria -Fad ) ,
FrankfnrterstrasseT7.

Perls Breslau
Schoenfeldt Fr m Toeht New¬

york
Greville Edwards m Fr Som¬

merset
de Clermont m Fr Paris
von Massloff Fr Generalleut¬

nant m 3 Enkeln Petersburg
Stobbo Frl m Bed Petersburg
Oghneff Staatsrath m Fr Pe¬

tersburg
Fraenkel Dr med Nürnberg
Coster van Voorhuout m Fr,

Haag
Ries Valenzia

Kölnischer Ho-f,
kleine Burgstrasse.

Schioer Fabrikant m Fam
B,-Gladbach
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König Direktor m Fr Dresden
Goedel Fr . Eent Luckenwalde
Strauss Kfm Marburg
Schwaneck Hauptm Ratibor
Herrmann Baurath Schwarzen¬

berg
Schneider Fr . Eent Berlin
Dröge Fr Eent Berlin

Kronprinz,  Taunusstr . 48.
Fleischhacker Kfm m Fr Düs¬

seldorf

WeiBse Lilie,
Häfnejgasse 8.

Berneburg Frankfurt
Janzen Eisenbahnsekretär m

Fr , Zoppot
Grand Fabrikant Berlin
Gerlaeh Eent Winterberg

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 U. 8.

Kohn Kfm Breslau
Birte London
Alschwang m Fr Moskau
Pfleghard . Architekt m Fr Zü¬

rich
Priesterbach Düsseldorf
Stern Kfm Berlin
Uckermann Eechtsanwalt m

Fr Berlin

[ Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

van Keyser Fr Sondershausen
Evers Arnheim
Bomoet Arnheim

Botel Nassau (Nassaue*
Hof ). Kaiser -Frigdricbplut * 3.

Taub Eent m. Fam u. Bed. Paris
Appelbaum Eent m Farn Berlin
Hoesch Fr Dr Düren
Gentaro Florenz
Noetzlin Eent m Fam u Bed

Paris
Cook Eent Newyork
Niedeek Eent m. Bed. Lob¬

berich

Nerothal (Kuranstalt!
Schüler Oberlehrer Erlangen

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Emanuol Frl Berlin
Emanuel Fr Berlin
Denkmann Gutsbes Schöningen

I O r a n i en,
Bierstadterstrasse 2.

Blank Fabrikbes m Fr Elberfi^ j

i' Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Issmer Dr Waldenburg
Issmer Landrath Dr m Fr
. Leobschütz
Seegen  Dr med Hannover
dp Fais Fr Oberst m Sohn

Eastatt
Von.Mosenthal Eent m Fam

Paris
Hückgotseh Kfm m Fr Moskau
Burkhardt Fr Gautzsch
Schürmann Eent m Fr Hildes¬

heim

MotelduParcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

zur Nedden Präsident m Fam u
Bed Koblenz

Kirschten Stud Petersburg

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

Nanning Kfm Görlitz
Wendt Fr Kamcnz
Eiffarth Eent m Fr Weveling¬

hoven

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Pütz Direktor Paris
Eosenthal Kfm Schwelm
Johann Beerfelden

Zur neuen Post,  -
Bahnhofstrasse 11.

Fliege Kfm m Fam Barmen
Kerger Erfurt
Huppeisberg Hagen

Promenade - Hotel,
Wilhelmstrasse 24.

Bookman Frl Petersburg
Seliegina Fr Petersburg
Obitz Gerichtsvollzieher m Fr

Wittstock
Weide Frl Berlin

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Morgenstern 2 Hm Kflte Berlin

Quellenhof,  Nerostrasse 11.
Salfelder Kfm . Baden-Baden
Webigau Kfm. Baden-Baden

Quisisana,  Parkstrasse S
u. Erathstrasse 4, 5, 8, 7.

von Lieres Leut ., Berlin
Blumenthal Eechtsanwalt u.

Notar m. Fam. Dortmund
Newiasky Kfm Kiew
Eath Generaldirektor Budapest

f* Bcichspoat,
Nicolasstrasse 18.

-Friederica Fr . Berlin

Nr. 204
Schulz Frl. Berlin
Bachmann Kfm m. Fr . Wer¬

melskirchen
Eoth Kfm m. Fr . Frankfurt.
Mohr Kfm Lorch
Veil Fr . Newark
Sterzenbach Kfm Aachen
Buck Newark
Keichel Kfm Pirmasens
Mennicke Kfm m Fr Halle
Rienhöfer m Fr Hagen
Collet Paris
Sestraus Kfm Berlin
Zieseniss Kfm Hannover
Setten , Stuttgart
Bichelradts Fabrikant m. Fr.

Maehlim

Ehe 1h - HotS !.
Eheinstrasse ir!

Fleck Gherstleut m Fr Köln
Pörting 2 Frl Köln
Slemann Fr Eent Hamburg
Koch Leut m Fr Hannover
Schagen van Soelen Fr Eent m

Nichte Haag
Francis Fr m Fam Johannes¬

burg
Grossmann Eechtsanwalt Mün¬

ster i W
Grass Eent m Fr Berlin
Green Kfm m Fr Johannesburg

HotelKies,  Kranzplatz.

Mentzel Geisa
Müller Eent Barcelona
Eeif Brauereibes München
Buterfas Kfm Dresden

Eömerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Eothert Waldenburg
Walfisch Kfm Warschau
Nowinski Kfm Lodz
Mahn Eegierungsrath Nord¬

hausen

Wsisses Ross,
Kochbrunnenplatz 0.

Kettmann Hütteninspektor
Scliwientochlowitz

Kuhn Dudweiler

Hotel Eoyal,
Sonnenbergerstrasse 28.

Graf Kahkreuth Kittmeister a.
D. u. Gräfin, Berlin

KuBsiseber Hof,
Geisbergstrasse 4.

Schwarz m. Fr. Ulm

Savoy - Botel,
Bärenstrasse 13.

Cohn Kfm Kattowitz
Steeg Eent m. Fr . Warburg
Kabinowitsch Kfm m. Fr.

Moskau
Enoch Kfm m. Toeht. Narzym
Gross Kfm, London
Kapaport Fr . Moskau

Sehützonhof,
Schützenhofstrasse 4*

Mast m. Fam Köln
Bönigs Frl . Elberfeld
Gripp Frl . Elberfeld
Pleer Kfm Dortmund

Scbweinsbcrg,
Eheinbalmstrasse S.

Weidner Tübingen
Wolf m. Tocht. Braunschweig
Tegel Verwalter Tübingen
Wallfisch Kfm Warschau
Harder Koblenz
Koernig Rentmeister Lübeck
Möller Kfm m Sohn Dortmund
Knod Fr Traben
Klening Kfm Steele
Gonradi m Fr Kassel
Stieglitz Kand theol m Schwe¬

ster Neckarsulm
Weinhold Kfm Trier
Fischer Kfm Steele
Magnus Architekt m Fr Ham¬

burg

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Albern Kfm Keszeniow
Daelen Düsseldorf
Koztowski Kfm m Tocht

Warschau
Mendelsburg Kfm m Fr War¬

schau
Kohrt Eent m Fr . Kibnitz

Tannhäuser,
Bahnhofstrasre 8.

Ulilworn Dr. med Berlin
Auer Frl. Oettingen
Eiermann Frl . Köln
Gensperger Kfm m. Fr. Oet¬

tingen
Cohn Dr. med. Kattowitz
Werkmann Kfm Brüssel
Treckmann Kfm Düsseldorf
Zander Frl . Köln
Bienefeld Kfm m. Fr. Düssel¬

dorf
Morin Kfm. Düsseldorf
Sandher Düsseldorf
Jernsup m. Fr . Düsseldorf
Wehei Frl Wittenberg
Moll Kfm Goch
Poeeat Kfm Wittenberg
Külz Fr. m. Tocht Magdeburg
Lehr Kfm Düsseldorf

Taunus - Hotel,
Eheinstrasse 19.

de Pitteins Eent m Fam Lüttich
Warden Fabrikant Freiburg

Wiesbadener (BenrtaDülnjctgti- 30. Jahrgang,
Hansöh Pfarrer Benrath
Petersen Fr . Eent m. Tocht

Davenport
Prill Prof . Essen
Sinsheimer Fr Eent . Hanau
ICoennemann Gerichtsrath m

Fr . Posen
Breisig Kfm Köln
Pace Fr , Newyork
Leymann Frl . Newyork
Geister Eent m. Fr ., Hamburg
Abel Fr. Eent m. Tocht, Lipp-

stadt
Jacobsohn Eechtsanwalt m Fr

Bromberg
Gölter Kfm Pirmasens
de Gunzbourg Baron Peters¬

burg

Union.  Neugasse
Scliliak Kfm Kötzschenbroda
Fetz Kfm Arnsbach
Borggräfe Frl Voarhalle
Müller 3 Hrn Kflte ., Dortmund
Monderkamp Eent m Fr Kre¬

feld
Borggräfe Kfm Vorhalle
Boose Dr. md. Lüttringhausen

Viktoria - Hotel und
Badhaus,  Wilhelmstrasse 1.

Botz 2 Hrn München
Ingwersen Hamburg
Boter Kfm Hamburg
van Eys Holland
Linden Kfm Neuss
Samuely Kfm Lemberg
Lesehetitzki Prof Wien
von Lüde Frankfurt

Vogel,  Eheinstrasse 27.

Blomberg m. Fam . Kirchwald
Möhnle m. Fr. Nürnberg
Günther Kfm Köln
Uttmann Kfm Düsseldorf
Weiske Kfm Köln
Helmold Kfm Braunschweig
van Deyk Amsterdam
Sturm Suhl
Zorbach Kfm Frankfurt
Iliuko m. Fr . Gelsenkirchen
Obrist Frl Lehrerin Mühlhausen
Wanner Frl . Lehrerin Mühl¬

hausen
Bayer Frl . m. Zöglingen Lahr
Salkind Eechtsanwalt m. Sohn

Russland
Winkler Augsburg

Weins,  Bahnhofstrasse 7.

Köving Kfm Köln
Hentschel Kfm Zwickau
Fleischmann Kfm Berlin
Wartle Kfm Hollingham
Boiänder Kfm Brslau
Blobner Smirhow
Blobner Görkau
Lang Fr . Pfarrer Oberlind
Eonunel Kirchenrath m. Fam

Sonneberg
Struwe Frl . Eutin
Struwe Eutin
Kauffmann Frl . Eutin
Goppold Dr med m. Fr. Pfraum-

burg
Krause Frl . Grimma
Schneider Frl, Lehrerin Büdes¬

heim
Hartdegen Dr. med. Kassel
Hajin Eent m. Tocht Ober¬

hausen
Hammesen Eechtsanwalt m.

Fr . Osnabrück

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Wagner Fabrikant Ilofheim
Schulte Fr . Bonn
Heddig Gerichtssekretär Berlin

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstrasse 1

Pollard Eent . m. Fr . South-
port

Pollard Eent . m. Fr. Southport
Pollard Southport
Kriemler Frl. Eent . Karlsruhe
Kriemler Eent . Karlsruhe
Seeliger Bankier m. Fr . Wolfen¬

büttel
Allann Advokat m. Bed. Eng¬

land

In Privathäusern:

Abeggstrasse  8.
Wardack Posen

Bahnhofstrasse  2
Müller Eent m Fam Landstuhl
Hodgens 2 Frl . St . Paul

Pension Crecle,
Leberberg 1

Lauekliardt Frl . Kassel
Middendorff Frl . Köln

DelaspSestrasse  2
de Lavison Ingep. Paris
Frederique Frau Prof m. Tocht
' Paris

Villa Elisa,
Röderallee 24

Fette 2 Frl Eent . Bremen
Flohr 's Privathotel,

Gelsbergstr . 5
Lipawsky Kfm m. Fr. Jekateri-

noslaw
Müller Fr. Stuttgart
Schröder m. Fr. Berlin
Günther Frau Eent . Ludwigs¬

hafen
Günther Ludwigshafen
Günther Amtsanwalt Ludwigs¬

hafen
VMla Frank,

Leberberg 6 a
Glatstern Eent m. Fr . War¬

schau
Häfnergasse  4 -6

Schweinsmann m Fr. u . Tocht
Barmen
Pension Hammonia,

Parkstrasse 4
Eeeve Eent England
Hobbs Eent England
Hobbs Frl England
Levysohn Kfm Berlin

Pension Harald,
Geisbergstr . 12

Wallraff Frau Eent m. Toeht
Vallendar

Bruing Fabrikant m. Fr . Düren
Ivuckertz Fr . Düren
Dick Frl Eent Düren

Villa Helene.
Soimeubergerstr . 9

Wiesenthal Fr . Berlin
Beek Fr . Goch
Villalrene  Kapellenstr . 24.
Dietzsch Fr. Bensheim

Kapellans trasse  12
Heine Kfm m Fr . Hamburg

Pension Kordin  a.
Sonnenbergerstrasse 16,

von Nikiforoff Assessor Peters¬
burg

Luisenstrasse  12
Ernst Frl m. Schwester Nau¬

heim
Metz Fr . m. Toeht Strassburg

Pens . Margaretha,
Thelemannstr 3

von Malewska Fr . Brzozowka
Pension  Mo n - R a p o s,

Frankfurterstr . ß
Claurian Eent m. Fr . Buenos-

Ayres
Schmitz-Helff Fr m. Tocht

Bonn
Turk Fr . Neunkirchen
Adlersberg Gräfin m. Bed

Petersburg
Bluth Fr. Iserlohn
Vorauer Frau Oberleut. Graz

Pension Ossent
Grünweg 4.

Teuber Geh. Rath m. Fr.
Naumburg

Lenzer Frl. Düsseldorf
Kheinbahnstrasse 21
aus der Flinte Frau Eent m.

Tochter Remscheid
Ruhbaum m. Fam. Remscheid

Röderallee  26,
Licbau Fabrikant Magdeburg
Villa  R o o s - Rup  p r ec ht

Sonnenbergerstrasse 17.
Baron von Ochs Oberleut , Sten¬

dal
Löwenberg Kfm m. Fam. Jeka-

terinoslaw
Pension Sanitas.

Bäeuerlein Frau Generalarzt
Stettin

Villa Stillfried,
Hainerweg 3

Hempel Baron, Russland
von Henekel Russland
Pröls 2 Frl . Berg.-Gladbach

Pension Voigt
Taunusstrasse 34

Lourie Frau Eent m. Sohn
Pinsk

Mac Dunnough Lehrer Berlin
Wehergasse  3

Kleiber Frau Baron m. Soln
Petersburg

Pension Wild
Taunusstrasse 13II.

Heddeaus Md. Rath m. Fr.
Idar » 1 1 ,

Loch Fr . Oberstem
Pension Windsor,

Leberberg 4.
Hoffert Eent m. Fr . (Berlin

Sonnenberg.

Bekanntmachung.
Gesun den:  1 silberne Damenuhr.

Bekanulmachu«,
betreffend die Entwertung der Marken und die Einrich
der Quittungskarten für die Jnvaliden-Versicheru^

3. Juli 3905.
Auf Grund vom tz 132 Abs. 1, §§ 141, 144  ^

Validen-Versicherungsgesetzeshat der Bundesrat ^
Entwertung der Marken und die Einrichtung der Quitp
karten für die ZnvalideipVersicherung nachstehende$
schritten beschlossen:

I . An Stelle der in der Bekanntmachung, betresst^
Entwertung und Vernichtung der Marken bei derJnvalj
Versicherung, vom 9. November 1899 (Neichs-GeflM
Seite 665) unter Ziffer 1, 4, 5 veröffentlichten VorM
treten folgende Bestimmungen:

1) Arbeitergeber und Versicherte/ welche Marken in
Quittungskarten einkleben, sind zur Entwertungj
licher Marken verpflichtet.

4) Diejenigen Organe der Versicherungsanstalten, Bxhz
oderBeamten,welche dieKontrolle derBeitragsentrichk
ausüben, sind verpflichtet, alle in den Quittung
befindlichen Marken zu entwerten, welche no
entwertet sinv,

5) Die Entwertung der Margen liegt in den
1 und 2 demjenigen ob, ivelcher die Marken ei
kleben hat/ sie muß alsbald nach der Einklebung
folgen. . HW

II . Die durch die Bekanntmachung, betreffend die
richtung der Quittungskarten für die Invaliden-Berstche
vom 10. November 18i.9 (Reicks-Gesetzblatt, S . 667)
schriebenen Formulare der Quittungskarten für versiche
pflichtige Personen (Formular A)  und für die Selbst
sicherung und deren Fortsetzung(Formular B) werden
abgeändert, daß die Quittungskarten A und B den
den anliegenden Formularen ersichtlichen Vordruck erhalt'
muffen.

IH . Die vorstehenden Bestimmungen treten mit
1. Oktober 1905 in Kraft.

Quittungskarten alten Musters dürfen nach diesem
punkte nicht mehr auSgegeben oder verlängert werden.

Berlin, den 3. Juli 1905.
Der Reichskanzler.

, I . B. :
gez. Graf v. Pasadowskl

Wird veröffentlicht
Sonnenberg, den 21. August 1905.

Der Bürgermeister:
7035 _ Schmidt.

Bekasntmach»«,.
Der an das Stallgebäude im Hofhause nach derB

ofstraße zu bestehende Anbau soll abgebrochen und
lerrain auf Hofniveau einplaniert werden.

Die sich ergebenden Materialen mit Ausnahme
urigen der Bachstützmauer werden Eigentum des llr
ehmers. ;jg

Schriftliche Offerten wolle man bis spätestens
;. September 1» « 5 , Mittags 12 Uhr , aufH«V
-ürgermeisterei einreichen.

Vollendungstermin: 10. September 1905.
Sonnenberg , 28. August 1905.

'Der Bürgermeister.
196 Schmidt-

Bekanntmachung.
Der Talrandweg am Distrikt Krummborn!°ll

ere 100 Meter Länge und 4 Meter Breite chaOw
>en. . . .
Termin zur Vergebung dieser Arbeiten chWS
eriallieferung ist auf

Mittwoch , den 6 . September 190s,
vormittags 11 Uhr,

hiesigen Rathaussaale anberaumt. ,5
Die Bedingungen werden im Termine bekannt

ien aber auch schon bis dahin auf hiesiger Bürgern -7
esehen werden.
Sonnenberg, den 29. August 1905

Der Bürgermeister!
5 Schmidt.

Bekanntmachung.
Am Gemeindebruche Bierstadter Stall joSe «JS

Cubikmeter Steine unter Aufsicht der ForstbehörGg
und aufgesetzt werden. . i0,

Offerten beliebe man bis spätestens6. Septem
mittags 12 Uhr, auf hiesiger Bürgermeisterei Wh
zureichen.

Sonnenberg, den 29. August 1905. m .
ä Der BürgerrE"

7193 k Schmidt-

BeKannrmaGunrl
Freitag , dev 22 . September des

mittags 4 Uhr , wird das den Eheleuten
und Wlarie geb. Jung , zu Wiesbaden gehörende^
bestehend aus: . .

a) ein zweistöckiges Wohnhaus mit Kniei <
b) ein zweistöckiger Nebenbau mit Kniesto,
v) eine Holzremise,
ä) eine Holzremise, »
s) ein Holzschuppen,
f) Hofraum,

belegen an der Röderstraße zwischen Karl (
Ludwig Lendle, taxirt zu 37000 Mark im hiesig
gebäude, Zimmer Nr. 98, öffentlich melsibretenu

Sonnenberg, 30. August 1905.
Die Ortspolizeibehörde: Schmidt.

Wiesbaden, den 27. Juli 1905.
Königliches Amtsgericht

iS
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Grundstücks und Hypotheken »Markt.
Grundstück- Verkehr.

»3

??

e»

Angebote.

Gclcgcnb.f Schlosser!
Bau- u. Malchjnenschiofferei

»>- Haus, Werkst. (8  Gesellen und
Lehr!.) u. großer Remise in einem
Städtchen d. Regiernngsbez. Wies»
baden zu verk. Elckir. Betrieb,
neueste Maschinen ll. gute Kund¬
schaft vorhanden. Sich. Existenz.
Kaufpreis M. 30,000. Off. mit.
« 621 an die Exv. d. Bl. 1373

,Kol!M8 CartKanson.- D Kreiiriich.
Bk Das im Rohbau fast fertiggestellte, zur Con»J eursmasse Ca?*l Hanson gehörige grotze
f Wohnhaus incl . Mittelbau und Werkstatt-
z geväude- nebst eiuei» angrenzende » wert-
9 volle» Bauplatz , Dotzheimerstratzc 87 » , ist
T sofort zu verkaufen. Auskunft erteilt Nach.0 mittags zwischen4—6(außer Samstags).

W Illßjflüt
, 6952 Rheinstrasre 87.

KBigkr Gklegkliheits-Kinif
bis 1. resp. Auf . Oktober d. Js.

Hochherrschaftliches Besitztum der Prinzessin Ebbe-Solms

Wa in illiliknischein Reuaiffance-Lty!
'erbaut, in prächtigem Garten, südöstlicher, feinster, mäßiger Höben»
läge, Blick über die Stadt, die Taunuswaldungen und Rhein.

Die Villa enthält alle der modernsten und bequemsten
Anforderung gemäße Einrichtungen, genügende, hochelegante, gc.
riumige Zimmer und Wirtschaftsräumlichkeitcn samt Diciierschafls-
zimmer und sonstigen Gelassen.

^ Fester Preis 145 ÖUU Mark. Günstige Zahlunzsbed.
Pläne und Näh. durch den Beauftragten. 7033

Keiniiek I-öli, KellerstraßeL2, 1.

Otto Engel,
Hypotheken- und Immobllien-Agentur

J .' ersten Banges.
[Tertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
iiir den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für»alle Transactionen bestens empfohlen.
— Adolfstrasse 3 . - - ■■ 4965

Zu verkaufen
die Zmmobittelr-u. Hypotheiren- Asjentm

von

Sch&sslor, Ich Mt. 36
Aussicht, 12  Zimmer , schöner Garten,

dur-h ° Comsorr der Neuzeit eingerichtet
! Sill* . . Wils,. Schüttler, Jabnstraße 36.

-u lf 12  Zimmer. 57 Ruten Obst- und Ziergarten,
a» -ein billigen Preise von 85.000 Mk. durch

bechs»». . Will, . Schüstler , Iahnstr. 36.
dir !. lnL 8 Zimmer , schöner Garten, Halt-stille
öb(X>0 M'- ^ " H'' Nähe des Waldes, zum Preise von

^Ntabllz ns. . Will, . Schüstler , Iahnstr . 38.
<,arten= 6-Zi,n.»Wohil„ mit Vor- und Hinter¬
in Kaiser-Fricdrichrino, auch wird ein Acker-Grundstück

oayiung genommen durch
N-ntM.z n-. . Wilh . Schüstler , Jahnstraße 3(5,

»lec 6-Zimnierwohnung., an der Adolss-
«ler sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch

hochfein.- rc, . Will, . Schüstler, Iahnstr. 36.
Kai,er cv̂ ' ^ enhims , 3- und 4-Zi>r.mer-Wobnunqen, am

mit einem wirklichen lkeherschuß von

^aaenk,«..^ . . Will, . Schüstler . Iahnstr . 36.Uno °kfre Adelheidstraße, 5-Zimmenvohnungen, Bor-
«Mtergarten zu dem billigen Preise v. 68  000 M. durch

^"chseine- rc.. Wilh . Schüstler . Jabnstraße 36.
fiotei» „ *ttöe»Öa»ö, aut neuen Zentral-Bahnhof, für»»»»»,um muui quiuui ’ vuuiujim, |tu

eingerichlet, unter sehr günstigen Bediug-

!^ «taSlcs rc, . Wilh . Schüstler , Iahnstr . 36.
in, 2j5cr[rrr‘ rtflc,i*,auS, doppelte3-Zjnimerwohn., Werkstatt,

rentables Haus, dopp. 3»Zilulncrwobnu»g.
UnoS!w nn“ ê der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung

^ " kstatl frei durch
Eckhaus ,,r Wilh . Schüstler , Iahnstr . 3».

^kkNae'k» -«! in welchem ein flottgebcudcs ColoNial-
^ddthejie"dur'"^ bestem Erfolg betrieben wird, iui südlichen

l ^dhavH . ^ Wilh . Schüstler , Jahnstraße 36.
luct&en’fö, “e bcr Rheinstraße, in weichem Läden errichtet
durch' IIUn> besonders auch für Metzger, ohne Concurkeftz,

^dvthxf Wilh. Schüstler, Iahnstr. 36.
„billigr,, ^ . -̂ ."^ ' balien , auch aufs Land, werden stels zum

R ° “»tu« nachgcwicsen durch
Willi Schüttler. Jabnstraße 36.

Gutgehendes Privat - Kurhaus,
in bester Lage, ist mit Mobiliar
wegen Krankheit zu verkaufen od.
zu verpachten durch 1324

I . SchottenfelS dt Co .,
Kreuznach.

Vorzügliches
Gasthaus

am Rhein, mit Inventar , wegen
besonderen Familienverhältnissen
sofort für den billigen Preis von
145 000 Pik. zu verk. Verbrauch
an Bier 500 Hkl, Branntwein
25 Hkl., Wein 3—3' /, Stück ohne
Flaschenweine, 1500 Fl. Mineral¬
wasser, 25—30 Mille Cigarren,
7000 Mk. Logiseinnahineii, 20 Zim.
mit 25 Betten incl. Gefl. Offerten
nur von Selbstreflektanten sub
H . 8 . B . I postlagernd Derl.
Hoi. ~_ 1318

Rentables Haus
mit guter Bäckerei scbr prcisw.
zu verkaufen. Näh. H. Schcurer,
Biebrich a. Rhein, Wilhelm-
straße 24, 2. 1330

Meine Villa
•?nmimfen.

Schützenstraße3a, Höhenlage,
Imit herrlicher Aussicht, staub-
[ freier gesunder Lage, in Wal¬
desnähe, schöner Garten, be¬
queme Pcrbindunq mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reicht. Zubehör, cleklr. Licht
:c. Näh. Schütze,istr. 1. 2269

Max Hartman » .

Wiesbad., hcrr.iches im
—"  Walde gelegenes Wohnhaus
mit 8 Zim ., Küche, Speisezim.,
elektr. Licht, gutem Trinkwaffer,
60 Rth. Wald, wundcrb. Aussicht
auf den Rhein, welches sich als
Herrschastssitz od. Luftkurort eign.,
für 20,000 Mk. zu verk. durch
I . & C. Firmcuich, Hellmuud»
straße 53. 7110

tfiacentfial
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich verkaufe iiiei» ca. >8
Morgen grostcs Terrain, am
Walde gelegen, an eine»
solvente» Herrn und gebe
das nötige Kapital zum
Ban und zur vollstäu-
dige» Einrichtung.

Erbitte Offerten unter O
B . 4330 nur von Selbit-
reflektanten an die Exp. ds.
Bl _ 4229

Prima
Gastwirtschaft

mit Haus in Frankfurt a. M.. an
Hauptgeschäftsstraße, für Mark
95,000.— zu verk. Anzahlung
Mark 15.000.—. Mietherlrag Mk.
6Ü00.—. „Sichere Existenz".

Off. erb. sub H . S . B . postl.
Berliner Hof._ 1367

Rentables Haus
Höhenlage mit Garten, Nähe Wald
und elektr. Bahn zu verk. Offert,
an Selbstkäuser unter B . 6883
an die Exp. d. Blattes. 6887

IZu verkaufen
Billa SchützenstraßeI, mit
10—12 Zimmern, Bad und

I reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner qrcier
Lage, in WaldeSnähc, hübsch.
Garten, elektr, Licht, Ccnlrcx-
hcizung. Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.

!Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268

Max liartmaiin.

Schöne Villa
mit Garten, am Rhein, 14 schöne
Wohnräume, für Mk. 35,000.- -
zu verkaufen. Näheres bei 1350
H , Schcurer , Siebrid) a.RH.,

Wilhelmstr. 24, 2.

pie Immobilien- und
Kllpche!'.eu-Agt!it!lr

von

l & C ,Fipmenich
Hcllmundstr. 5 », 1. St.,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u. s. w.

.Eine neue, sehr schön ausgest'
Villa zum Alleinbewohnen, schöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rtb. für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10  Zimmern u. Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa,mit großem Garten.
10 Zimmern u: Zubehör. Terrain
54 Rth. für die seldg. Tax- von
70 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundsir. 53.

Eilic mit allein Co,ns. ausgest
Villa, Frankfurterstr. f. 135000 Mk.
sowie versch. Villen mit Gärten,
Stallung , usw., vornehm. Lage, s,
180 000 und 240 000 Mk. usw.,
ferner eine neue Villa noch un¬
bewohnt, mit ca. 10  Zimmern u.
Zubehör für 66  000 Mk., sowie
eine Anzahl kleinere und größere
Villen in den versch. Stadt- und
»Preislagen zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein Haus, Nähe Nerothal für
Pension sehr ge ignet, da ca. 32
Zimmer vorh. V-rhältnissehalber f.
160000 Pck. zu perk. durch.

J . & G. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein noch neues Hans am Ring,
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwobn.. Garten,
Blcichplatz usw., für 145 000 Mk.
mit Uebersch. von ca. 1000 Mk.
zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Ein noch neues rcutabl. Haus,
Nähe Ring m. dopp. 3-Zim.-Wohn,
Thors., Werkstatt für 104 000 Mk.
zu verk., sowie ein rentabl. Haus
mit 3- und 2-Zimmer-Wohilung.
Tborf.. Werkstatt, kl. Garten sür
86  000 Mk. zu verk. durch

J . & C , Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rcntbl. Haus, siidl. Stadtth.
wo versch. Laden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk., sowie
versch. große Terrains u. Dillen-
bauplätze. d. Rth. für 650 Mk.,
850 Mk., je nach Lage zu verk. d.

J . & C . Firmenich,
5725 Hellmundstr, 53.

Ein kl. HauS, Ruhbergstr., in. 6
Zimmern, Küche, Wafchlücbe üfw.
für 21000 Mk. mit Anzahl, von
4000 Mk. zu v̂crk., sowie ein Haus
westl. Stadtth . mit Part ., 3- und
oben4-Zimmer-Wohnnng, Bleichpl.
usw. für 55 000 Dik. mit einer
Anzahlung von 3—4000 Mk. zu
verkaufen durch

J < Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Hans, südl. Stadtth., mit
qutgeh. Bäckerei, in. 3- u. 2-Zim.-
Wohnung, Himerh., Werkst, und
2 Zimilier .-Woh». ist krankheitsh.
mit Inventar und Geschäft für
138 OuO Mk bei einem Ucbcrschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

3 . & C. Fir menich,
Hclliiiiiiidstr. 53.

Ein neues mit allem Comfort
ausgest. Haus, Kais. Friedrich-Ring
mir 3- und 4-Zimmer-Wobnung
für 127 000 Dkk. mit einem Ueder-
schuß von 1160 Mk. zu vk. durch

J . & C . Firmenich,
_Hellmundstr . 53.

«Aljemt im Curoiertel — nahedem Curbause und dem
Königl. Theater mit allem Com¬
fort der Neuzeit ausgestatt.

Villa,
15 hochelegante bewohnbare Zinr.,
Centralhciznnq, elektr. und Gas-
Belenchtnng, Kalt- u. Warniwasser-
leituiigsaiilaqe, , iiichrcrc Badezim..
schön qepfl. Garte». Stallungen
und Wagcnremise cic. etc. will
ich preisw. u. günst. Zahlnngsbe-
dingilnzcn vcrkansen. Ich errheile
nur Selbstrcflckianlen weitere Aus-
kunlt u. Chiffre M.  H . 4144
an di- Expediiion des General¬
anzeigers. 4144

^^ .ie prachtvolle Billa , Gustav
Freitagsirafie 17, ist sofort f.

den feste» Preis von 145000 Mk.
mit 20000 Mk. Anzahlung zu ver¬
kaufen Lurch

J . & C . Firmenich,
7933_Hellmnnostr . 53.

Eni dreistöckiges

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
de», Verlag d. Bl. 4135

T« #
Tausche Yilla in

Wiesbaden
gegen auswärtige , mög¬
lichst unbelastete Grund¬
stücke oder Haus, event.
Fabrik oder sonst . Werthe.
Villa liegt nächst dem
Kurpark, ist auch als
Fremden-Pensionshaus ge¬
eignet. Näheres 5802

Ph  G . Rück,
Adoifstrassa I, I.

Terrains,
'u Wiesbaden und nächsterU»i-
9' 6uiig, geeignet zum geschlossenen
^au bezw. Hochbau, offerirc preis¬
wert an Selbstreflektanten. Gefl.
Offert, von Selbstreflektanten u,
Chiff. 8 . W . 3526 an die
Exved. d. Bl. erbeten. 3527

Rentables Haus
mit M. 3000 Ueberschuß bei M.
12,000 Anzahlung, Haus, für
Restauration geeignet, ini iicuen
Bahnhofsviertel, bei 15,000 M.
Anzahlung zu verk. durch 6853

Sensal !ll. gl. Herma »,
Sedan vlatz 7.  Tel . 2314.

>r>
im Innern der Stadt, wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gelaust. Bcrücksichligung findet
die Zusendung des Situations-
planes und genauester Preis.
lDirckle Offerte vom Besitzer unter
ChiffreO . ö . 3586 erbeten au
die Exped. d. Bl. 3530

2 Morgen mit kl. Wohnhaus, 2
Zinnncr, Kücheu. Keller, 1 große
Halle, gut cingefriedigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Bauterrain
geeignet. Pläne vorhanden.

Offert, u. E . E . 5695 an
die Exped. d. Bl.  _ 6002

|ÖC Hotkl, pkllsiM,
Engros-8fWjf(9((ijn.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dein Rat¬
hause gelegenes schuldenfreiesGrundstück
für 420,000 Mark — Anzahlung
50,000 Mark — Rest bleibt mit
4°/0 fest stehen. Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft unter B . C.
414g an den Generalanz.  4142

Mkichliidirm
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutge auten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gefl. Anfragen von
Selbstreflektanten erb. sui> Chiffre
H . H . 3587 an die Exped.
ds. Blattes. 3523

Mit 4000 M.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, vollvermictetes, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberschuß. Selbstkäuser wollen
ihre Offert, gefl. snb Chiffre W.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichen. 8529

Neues Haus
mit Garten für Mk. 14,000.—
zu verkaufen. Näheres bei 1349
II - Schearer , Biebricha. Rh.,

Wilhelmstr. 24, 2.

lfflmobiIien4eschäft yodJ.Chr.Glücklich
Wilhelm Strasse 50, Wiesbaden,

raipfieWt sich im An - und Verkauf ven Häusern und
»Illen , sowie zur Miethe und Vermiethnng von
Aadenlokalcn , Herrschafts -Wohnungen unTer coul
Bedingungen. —Alleinige Haupt -Agentur des „VorddJ
Ijioyu “ , Billets zn Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — l4 .nnst - und Autikenhdlnaung . — Tel. 2380

Gfferten-Vermittelung.
Unsere verehrten Inserenten , insbesondere

die Herren Immobüien -Agenten machen wir
darauf aufmerksam , dass wir
keine beFonderen Offerfen-SebQhren,
weder bei Annahme von Offerten, noch bei
Weitergabe derselben , auch nicht bei Aus¬
kunftortheilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässigste.

„Wiesbadener General-Anzeiger“,
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Telephon flo. ISS.

Grundstück - Gesuche.

meine Villa
od. Landhaus

)7 —8  Zimmer nebst Zubehör)
zum Alleinbewohnenzu kaufen
gesucht. Offerten mit genauestem
Preis unter F . 6398 au
die Expedition deS „Wiesbadener
Gen.-Anz." ßggg
£»,1. Haus in der Nähe Wies-
«W badcns fof. zu kaufen gcs. N.
in der Exped. d. Bl. 6796

Jos. Steen,
Goldgaffe 6,

empfiehlt sich zum An° und Ver¬
kauf von Häusern rc., sowie Ver¬
mittelungen von Hypotheken und

Restkausschillingen. 6320
(Für Kapitalisten kostenfrei.)
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Hypotheken-Verkehr:
Angebot®

Wer Geld
von 100 Mark aufwärts(auch
weniger) zu jedem Zwecke braucht,
säume nicht, schreibe sofort an das
Bureau »Fortuna " (Verlag von
Geldangeboten ), Königsberg i. Vr.
Königstr.-Paffage . Ratenw . Nückz.
Rückp. 1355

ML 12,000.
auf gute Hypothek zu vergeben
durch 1368

Sch eurer . Biebrich a. Rh„
Wilbelmllr 24 . 2.

M ^Darlehen gibt Zelbstgebc-” reellen Leuten. Raten-
ück ahlung . Rohlinann , Berlin 136,
Wragerstr. 29 . Rückv. 280418
"Iwr  oooo,

800 © .— ,
10,000 .— ,
20,000 . — ,
25,000 . —,
30,000 .—
Hypotheken zu vergeben

n
ii
n
r
i>

auf 2
durch

Ludwig Mel,
Webergasse 16, 1. Fern pr . 2188
Geschästsstunden von 9—1 und

3—6"Ubr._M bis judOODh diSk.u.»romptgegen ratenweise Rückzahl.
SelbstgeberJrmlerBerlin .Jitschiner-
straße 92. Anerkennung . 1240/261

25.000  Mit. i L'
am 1. Januar 1906 auszuleihen
durch

J . £» C. Firmeniell,
Hellnlundstr. 53.

15.000 Ik .SU“
1. Januar 1906 auszul . durch

J . & C.  Firmen !eh,
Heilinundstr. 53.

10.000 Ik . SLTm
1. Oft . oder 1. Januar 1906 aus-
zuleib.n durch

JT. & C. Firmenich,
Hellwundstr. 53.

20.000 Hk. ÄÄ".«
1. Okl. ausruleiben durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

80.000 Mk, SUr»
1. Oft . auszuleihen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53 , 5906

35—40,000 Ik.
zu 4 pSt . an 1. Stelle aus prima
Objekt sofort auszuleihen.

Offert , unter <4, 100 an die
Exved. d. Bl . 5068

FS - cld -Darlehne . 5°/», gibt
vU Selbstgeber Schuceweift,
Berlin . Raidenowerstr. 68 . Ansraa.
(Rückp.) kostenlos. 260/119

Hypotheken » Gesuche*

©Vitt ein gutgehendes, in bester
^» 4 Lage v. Wiesbaden gelegenes
Hotcl-Nestaurant, in tadellos
banl. Zustand , wird eine 1. Hypo¬
thek von ca. 60,000 Mk. und eine
2. Hypothcke v. ca. 35—40000 M.
aufzunehmen gesucht. Sclbstdar-
lciher, welche dem Gesuch näher
treten wollen, belieben ihre Adresse
unter A . lOO in der Exped. d,
Bl . niederzulegen._ 1271

Solventer 1
Gastwirth

mit eigenem Kapital>von
20,000 Mk . gesucht
von erster Brauerei , um
ein Haus in centraler
Lage mit Schankcon-
eession zu kaufen. Di»
Brauerei leistet weitere
Unterstützung u. erledigt
alles übrige. Direkte
Adr . u . H. 0 . 7142 fan
die Exped . d. BI. 7145

Gesucht
« . 15- 18000
auf sehr gute 2 . Hypoth. Pünkt¬
lichste Zinszahlung . Off. u . 8.
I postlag. Biebrich a. Rh. 1260

Die Immobilie»-- Md
Kypotbeben-Agknikir

von i -i. 'Winkler , 1557
Bahrrhofstrasre 4,

sucht
gegen vorzügliche 2. Hypotheke
10,000 M . und 88,000 M.
ä 5 pCt . ans gute Objekte
nach 50 pCt . Beleihung der

1. Stelle.

M l- 8000 ans prima Objekt a.» 2. Hyplh. v. Selbstgeber ges.
Offert , u . H . 0 . 6847 an die
Exved. d. Bl._ 6849

leiht einem Herrn 100 M.
Rückzahlung n. Uebereink.

Off . u W . W . 6851 an di-
Expcd. d. Bl._ 6855

40,000 Mk.
1. Oft . oder 1. Januar 1906 von
Punkt!. Zinszahler gesucht durch

J , & C . Firmenich,
_ Hellmundnr . 53. 5960
ck̂ htilbaber mit geringem Capi-
*** 1 tat zu einer sehr rentablen
Erfindung gesucht.

Offert , u. 81 € r. an di: Exp.
d. Bl . 7195

W -Institut fiir Dmen-Lchnkidtiei.
Unterricht im Maßnchmen . Musterzeichnen, Zuschneiden und

Anfertigen von Damen - und Kinderklcidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an.
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiescu werden. 5656

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr.
Prospekte gratis und franko. 15 g

Anmeldungen nimmt cn gegen
Iflarie Wehrbein , Fricdeichstr. 36,

G a rtcn h aus 1. Stock, im Hanse dev Herrn Kölsch

n der Ausführung von buntem Mosaikpflaster nach
allen Zeichnungen und Mustern, sowie in der Aus¬

führung von allen vorkommenden Neu - u. Umpflasterungeu
unter sauberster Ausführung und billigster Berechnung halten
sich bestens empfohlen 6048

ISemlisird !. ii . Kaiser«
Pflastermeister,

Kellcrstraste 18 , 1., oder Bierstadt, Wilhelmstr

S3T
söt
&3T

Schon in 3 Tagen, vom 4. bis II. Sept. Cr.
Ziehung der nachweislich chancenreichsten

i3~
M .S-

TilsitefLotterie21 000 tjew
Ges .-Wer f

110

Mail beachte:
Die h ohen Ge winne,

SRCSTÄ 185000 Mark.
30000 , 20000,10000 .

Min tafi mi  diese teil.Lese TV“;
General -Debit Ferdt . Schäfer , Düsseid.

Ii.* IO Füg.

p Kaiser
4
r

1

Offizielle Tribüne. ^
Vordertrib . Mitte mit Bedaclmng , Rücklebne u . Sitz¬
kissen ii 15 Mk ., Seite ä 10 Mk , I Platz 6 Mk ., II . PI
5 u . 4 Mk . Rsserv SSebp 'atz 1 Mk . ( Fs winl nur
eine beschränkte Anzahl ansgegebtn wegen Platz¬

mangels ) .J, Scfcotteirteis-FfSÄta M„
Bethmannstrasse.

Versand nn : geg . Binchnafam ^

(«ui, solid, billig und reell,
Das finden Sie bei mir spcciell,
Haben Sie Bedarf derweil
In Mesicr, Schecren und auch Beil.
Mefferputz - und Fleischmaschinen,
Saftpressen nnd auch Bohncnmiihlen
Werden billigst verkauft und verliehen.

Pfa . Srämer,
Stirhlwarcngeschäft, Schleiferei nnd Reparaturen.

MeLLzLG .P ^ Kh -K « A7.
Telephon 2079 . 6270

mu " .fiaiuni.StäüjfflderiEiDsrSfflr
Gleich wie in anderen grösseren Städten beabsich¬

tige ich auch in Wiesbaden einen ILelirkursas für die
tf Pflege der Hände and Fasse “ : „M&nicure
et Pedicure “ nach amerikanischer Me¬
thode bei genügender Betheiligung zu eröffnen.

Honorar massig. Näheres mündlich Nachmittags
2—6 Uhr,
MästK. Tobias. Manicure et Pedicure.

Behördlich geprüfte Ilühnevaugen-Operateuriu.
S Ffiedpiclistrassa , I. Treppe 5325

Aoanasgetrank
alkoholfrei 3758

köstliches
Erfrifchurrgs-

Getränk.
'/rLiter-Flasche Mk.2 .25
für ca 40 Getränke ausreichend
ferner Vs, V* u. Vs

Vorrätig bei: Apotheker
Otto «viebert,

Marktstraße 9.D. R. W. Z.  Nr . 62989.
Alkoholfreies Restaurant „zur Gesundheit", Schillerplatz.

Be ^ rn̂ ^ C ^ Meyer ^ 4Ubrechtdr ^ L2 ^ Teleü ^ 32^

Habe meine

Schildermalerei
von Friedrichstraße 36 nach

Oralüenstruße II9
dem Gerichtsgebäude gegenüber, verlegt. Privat-Wohnung:
Schwalbacherstrasze « . — Auch ist Herr Hvflieferant
k«. ttlölsvh , Friedrichstraste SO, gerne bereit, Auf¬
träge für mich entgegen zu nehmen. 6460

Hermann ¥ogeisang, Zchilkrrnaler,
Orauieustrasre 17 . Schwalbacherstraste 6.

©SST" Zacher . "ÄLD
Kristallzucker , Pfund 22 Pfg .,
Brndincker , int Ganzen „ 24 „
WürfVSzKciter , „ 26 „
Gemahlenen Znckcr , „ 24 „
prima iingebläuie Onaütiit , sowie alle sonstige Emmach-

sachkii za billigsten Preisen empfiehlt 6240

«I. Ce Keiper,
Telefon 114 . Kirchgasse 52.

Männer-Tnrn-Verein
Turnlehrer

für die beiden S chn l e r a vte il » « ,>,*
(Knaben und Akädchen) vom 1. Ölt.
ab gesucht,

Offerten mit Gehaltsanspriichcii sinh
10. September an den ! . 9S0 c | i (jeti6

Fr . Kaltwasser , Moritzstrastc3 , einzurcicken. 70J
Der Vorstand b Männer TnrnvereivA'

Tobias , Wiesbaden,
Friedrichstrasse So . 8 , I.

Manicure und Pedicure.
Beh’ördlieli pepriifte Hühneraugen - Operateurin.

ISpecialistin für Fusspflege nach »merik . Methode.
In Amerika studirt und diplom 'irt für inedicinische Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Ciesieliitssnassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts;

Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter.
Behandlung in und ausser dem Hanse . 3532

Sprechstunde im Hause 2—5 Uhr.
Ausser demllause auf Verlangen jederzeit . ”3®®

Astrologie.
Sterndeuteknust am Tage der Geburt.

Slufschluh über das ganze Leben durch Ausarbeitung eine-
Horoskop.

'AmerikanischeAstrologin hält Sprechstunden für Damen nnd
Herren von !i—0 Uhr; Sonntags von 10 —6 Nhr.

Auf Verlangen auch zu anderen Stunden. 3900

Friedrichftrutze 8 , 1. Eiage.
(Auch brieflich mit genauer Angabe des Bornamcns , des Gebnrls-

jahres und des Geburtsdatums . — Rückporto.)

Elektr. LichtbäderKoldg,

in Verbindung mit Thermalbädern.
Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.

Aerztlieli empfohlen gegen Gicht,_ Rheumatismus
Ischias , Influenza , Fettsucht , Asthma , Neuralgien , Liihamngej'

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigenö starka Koclibrutinenqualie>m Hause.

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stet ? put, geheizt,
Telefon 3083. Badhaus English spokaa

„Zum goldenen Moss‘\
Zimmer incl . Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche,

Pension auf Wunsch . .'H

Visiten¬
karten

in einfacher wie
eleganter
Ausführung
liefert preiswürdig
die

Driictoi fies
fiesMeiier
General-Anzeiger

Amtsblatt der
Stadt Wiesbaden

Druckerei -Comptoir:
Mauritiusstrasse 8,

Tolephon 199.

Föj*

Gartenfeste,
Soiiimerfeste

empfehle : ;
Lampions , Luftballons,

Feuerwerk.
Bengalische Beleuchtungskörper)

Kinderfähnchen.
Abbrennen grösserer Feuerwerke durch eigen«

Angestellte . _
Uebernahme ganzer Arrangements für Gartenfest «.

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hammann,

Friedrichstrasse 25 . — Kein Laden.

Mlldcil-AnßM . . _
Watkmühlstr. 13. ©mfctftr.

cmpsehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
> Körbe jeder Art und Größe , Bürstcnwaaren , als : «
, Slbrubber . Abscife- und Wurzelbürsten , Anschmierer, Kleider'

Wichsbürsten :c., ferner : Fustinattcu , Klopfer » '•
J Nohrsttzc werden schnell und billig neiigestochtc»,
M Ncparatnrcn gleich und gut ausg -führt.

Ans Wunsch werden die Sachen abgeholt und
zurückgebracht

UiOj

Kor»' |

wied"

Großer Schuh Verka ns
Neugasse 22 . i Stiege hach.

Gedenket der armen erlioün#
bedürftigen Schulkinder!

Terein
für Sommerpflege armer Kinder*

Saminelstelle : Bankhaus Backner &
Kaiser Fricdrichplatz.
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